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Zu den größten Krippen in Privatwohnungen des Dreisamtals gehört sicherlich die über zwei Quadratmeter große Weihnachtskrippe des Kirchzartener Ehrenbürgers Franz Kromer. Mit Maria und Josef und 
dem Jesuskind in der Krippe bevölkern neben Ochs und Esel 98 Schafe, 32 Hirten, zwölf Gämsen und Hirsche, drei Füchse und sechs Engel eine riesige Landschaft aus Wurzelholz und Moos. Zwei Lagerfeuer 
brennen, ein Brunnen sprudelt und ein Wasserfall plätschert. Gut zwei Wochen hat Franz Kromer mit familiärer Unterstützung für den Aufbau gebraucht. Seine erste Krippe baute er als Achtjähriger. Die 
diesjährige ist für den 70-Jährigen die 62. Weihnachtskrippe.
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Dreisamtäler“ in Redaktion, Anzeigenabteilung und Produktion wünschen den Leserinnen und Lesern sowie den treuen Anzeigenkunden ein gesegnetes Weihnachts-
fest und Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit für das neue Jahr 2017.  Foto: Gerd Lück

Buchenbach (ch.) Die Oberuferer 
Weihnachtsspiele sind eine Trilo-
gie von mittelalterlichen Spielen, 
die ursprünglich von einer Dorfge-
meinschaft aufgeführt wurden. Es 
handelt sich um das Paradeis-Spiel, 
das Christgeburt-Spiel und das 
Dreikönig-Spiel. Etwas ganz Be-
sonderes erwartet die Besucher zur 

Weihnachtszeit im Raphaelsaal der 
Friedrich-Husemann-Klinik in Bu-
chenbach. Mitarbeiter und Freunde 
der Friedrich-Husemann-Klinik 
führen am Freitag, 23. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr, Samstag, 24. 
Dezember, um 19.30 Uhr und am 
Montag, 26. Dezember, um 16.30 
Uhr, das „Christgeburt-Spiel“ auf.

Weihnachtsstimmung von seiner schönen Seite

„Christgeburt-Spiel“ 
am 23./24./ und 26. Dezember

Ab 4. März 2017 ist es 

soweit. Der Dreisam-

Stromer dreht auf 

vier Linien seine Runden:

> Kirchzarten

> Burg-Birkenhof/Burg-Höfen

> Burg am Wald/Zarten

> Dietenbach/Neuhäuserw
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Dreisam         Stromer

Frohe Weihnachten
& alles Gute

fürs neue Jahr!

www.sexyhair-kirchzarten.de

Frohe Weihnachten
& alles Gute

fürs neue Jahr!

Buchenbach (u.) Die Weihnachts-
krippenausstellung im Bauhofmu-
seum Hansmeyerhof in Buchen-
bach-Wagensteig, Griesdobelstr. 
18 ist noch an Dreikönig, 6. Januar 
2017, von 13.00 bis 17.00 Uhr 
zu besichtigen. In einmaliger, 
heimeliger Atmosphäre des Hans-
meyerhof-Museums können zahl-
reiche Unikate verschiedenster, 
individueller Weihnachtskrippen 
und zusätzlich eine große Krip-
penlandschaft mit 18 qm Fläche 
bewundert werden.

Mit selbst gebackenem Kuchen, 
Kaff ee, Tee, Glühwein und Kinder-
punsch ist im urigen Stallbereich 
des Hansmeyerhofes für das leib-
liche Wohl gesorgt.  Zwei echte 
Schafe und zwei sehr lebendige 
Esel im Stall sind insbesondere 
für Kinder eine Attraktion. Für ad-
ventlich-weihnachtliche Stimmung 
sorgt die Mundharmonikagruppe.

Ausreichend Parkplätze stehen 
bei der Spedition Oskar Dold in 
Wagensteig, Griesdobelstraße zur 
Verfügung.

Weihnachtskrippen-
ausstellung 

im Hansmeyerhof
Buchenbach (ch.) Am Sonntag, 
25. Dezember, nimmt Dr. Nebeling 
interessierte Zuhörer mit „Auf dem 
Weg mit Hirten und Königen“. In 
einem Vortrag mit Lichtbildern der 
Kathedrale in Chartres gelingt auf 

interessante Art eine Annäherung 
an das Weihnachtsfest. Beginn ist 
um 11.00 Uhr im Raphaelsaal der 
Friedrich-Husemann-Klinik. Der 
Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das weihnachtliche Erlebnis.

Auf dem Weg mit Hirten 
und Königen

Eine feine Stunde Annäherung an das Weihnachtsfest
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), 
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Digitale Bildpräsentation: Sri 
Lanka - Die tropische Perle (Peter 
Stecher) Mo, 16.1., 19:30 - 21 Uhr, 
1 Termin, 7 Eur
Vortrag: Klinische Hypnose und 
ihr „Zauber“ (Pea Assmann) Mo, 
23.1., 19 - 20:30 Uhr, 1 Termin, 
7 Eur
Trockenfilzen mit der Filznadel 
(Brigitte Hagen) Mo, 2.1. und Di, 
3.1.17 jeweils von 9 - 12 Uhr, 2 
Termine, 36 Eur
Bogenbaukurs (Nathanael Warn-
ke) Sa, 14.1., 10 - 16 Uhr, Geb. bei 
4 TN: 40 Eur, bei 5 TN: 32 Eur, ab 
6 TN: 27 Eur
Prüfungsvorbereitung Englisch 
für den Realschulabschluss (Petra 
Maier) Mi, ab18.1., 14:30 - 16 Uhr, 
8 Term, Geb. bei 4 Teilnehmern 93 
Eur, 5 TN 74 Eur, bei 6 TN 62 Eur.
Abiturvorbereitung für das 
Mathematikabitur 2017 - Kurs 
2 (Wolfgang Becker) Do, ab 19.1. 
jeweils von 17.30 - 19 Uhr, 10 
Term., Geb. bei 4 TN: 115 Eur, 5 
TN: 92 Eur, 6 TN: 77 Eur, 7 TN: 
66 Eur und ab 8 TN: 58 Eur
Filzen - Anfängerkurs für Er-
wachsene (Brigitte Hagen) Sa, 
17.12., 9 - 18 Uhr, 1 Termin, 49 Eur
After work Pastell painting 1 
(Thomas Rösner) Di, ab 10.1., 
17.30 – 19.45 Uhr, 5x, 84 Eur
After work Acryl painting 1 - Von 
Grundlagen bis zur Vielseitigkeit 
des Einsatzes in interessanten 
Gebieten (Thomas Rösner) Mi, 
11.1., 17.30 – 19.45 Uhr, 5 Termi-
ne, 84 Eur
Flechten I - Altes Handwerk neu 
entdecken! (Marta Paczkowska)
Sa, 14.1. und So, 15.1. jeweils von 
10 - 14 Uhr, Gebühren bei 4 TN: 
57 Eur, bei 5 TN: 46 Eur, ab 6 TN 
38 Eur.
Flechten II - Verflochtene bunte 
Kunst (Marta Paczkowska) Sa, 
21.1. und So, 22.1. jeweils von 10 
- 14 Uhr, 2 Termine, Gebühren bei 
4 TN: 57 Eur, bei 5 TN: 46 Eur, ab 
6 TN 38 Eur
Einführung in die EDV (Priska 
Merkle) Fr, 13.1., 9 - 12 Uhr, 4 
Termine, 92 Eur
Windows Explorer - Dateima-
nagement (Andreas Reinhardt)
Do, 12.1., 18.30 – 21.30 Uhr, 2 
Termine, 46 Eur (Anmeldeschluss: 
9.1.17)

Kirchzarten (u.) Seit einigen Jah-
ren verzichtet die ewk GmbH in der 
Vorweihnachtszeit auf Weihnachts-
geschenke an Kunden. Stattdessen 
stellt die ewk das eingesparte Geld 
karitativen und ehrenamtlichen 
Einrichtungen zur Verfügung. 
Dieses Jahr wird ein Betrag über 
500.- Euro an die Bürgerstiftung 
Kirchzarten mit Dr. Gremmelsba-
cher Hilfswerk gespendet. 

Das Ziel der Bürgerstiftung ist 
die Förderung mildtätiger und 
gemeinnütziger Zwecke sowie des 

Gemeinwohls in der Gemeinde 
Kirchzarten, insbesondere in den 
Bereichen Jugend-, Familien- und 
Altenhilfe, Bildung, Erziehung, 
Kultur und Sport, Umwelt- und 
Naturschutz. Die Bürgerstiftung 
setzt da an, wo die Verantwortlich-
keiten der Gemeinde Kirchzarten 
enden und öffentliche Mittel feh-
len. „Wir freuen uns, wenn unsere 
Spende hilft, wo Unterstützung 
wichtig und notwendig ist“, sagt 
Arnd Frieling, Geschäftsführer 
der ewk.

Spenden statt Schenken
ewk Weihnachtsspende 2016

Öffnungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  15 - 13 Uhr und 15 - 17 Uhr

Eine gute Adresse 
für Ihren Einkauf!

Wir bieten an:
•	 knackiges	Gemüse
•	 verschiedene	Getreide	
	 und	-mehle
•	 frische	Vollmilch
•	 ein	umfangreiches	
	 Naturkostsortiment

Der BLHV-Ortsverein Dreisamtal-West sagt D A N K E
Liebe MitbürgerInnen unseres Dreisamtals,
das nun zu Ende gehende Jahr 2016 war für uns Bauern eines der 
schwierigsten in der zurückliegenden Zeit. Zum einen die wirtschaft-
liche Situation auf vielen Höfen, bedingt durch den Preisverfall bei 
Milch, Fleisch und Feldfrüchten. Weiter waren die Launen des Wetters 
in diesem Jahr eine besondere Herausforderung. Im Frühjahr und bis in 
den Sommer hinein war es zu kalt und viel zu nass. Die nassen Böden 
konnten für anstehende Feldarbeiten oft nicht befahren werden und die 
Heuernte verzögerte sich um mehrere Wochen. Dann zur Jahresmitte 
drehte sich die Wetterlage, marterte Felder und Wiesen mit afrikani-
scher Hitze und ausbleibenden Regen. Ein großer Teil der Winterfut-
tervorräte musste schon im Sommer und Herbst verfüttert werden, und 
fehlt nun um die Tiere gut durch den Winter zu bekommen.
Während uns Bauern im Dreisamtal das Wetter besonders gebeutelt hat, 
sind wir mit den Verkaufserlösen für unsere Produkte im Vergleich zu 
anderen Regionen unseres Landes noch glimpflich davon gekommen.
Die Milch für die Schwarzwald-
milch in Freiburg wurde noch re-
lativ ordentlich bezahlt, und die 
aktuellen Auszahlungspreise zei-
gen einen hoffentlich anhaltenden 
Aufwärtstrend. Die ortsansässige 
Metzgerei in Kirchzarten kauft ihre 
Tiere im Dreisamtal und erspart so 
unnötige Transportwege. Einige 
Landwirte im Dreisamtal haben 
sich mit Hofläden ein wirtschaft-
lich tragfähiges Standbein aufge-
baut, oder bieten Dienstleistungen 
wie Holzernte, Landschaftspflege 
oder Winterdienst an.

Doch all unsere Aktivitäten nützten nichts, wenn Sie liebe Mitbürger 
und Kunden uns nicht mit dem Kauf unserer Erzeugnisse unterstützen 
würden. Der Kauf der Schwarzwaldmilch-Produkte sichert die Exis-
tenz unserer Milchprodukte und trägt dazu bei, dass unser schönes 
Dreisamtal weiterhin seine hohe Lebensqualität bewahrt. Der Kauf 
von Fleisch- und Wurstwaren beim örtlichen Metzger ebenso. Und 
dank der Hofladen und verschiedenen Dienstleistungen werden noch 
Bauernhöfe erhalten, die von der Agrarpolitik schon längst abgeschrie-
ben sind.  

Deshalb sagen wir Ihnen ganz herzlich D A N K E  für den Einkauf 
unserer Produkte und der Achtung unserer Arbeit mit dem respektvol-
len Aufenthalt in der Natur des Dreisamtals ohne jegliche Hinterlas-
senschaften, für Ihr Verständnis, wenn Feldarbeiten witterungsbedingt 
noch bis in die Nacht andauern müssen, oder manche Arbeiten etwas 
„anrüchig“ sind.

Wir wünschen Ihnen im Kreis 
Ihrer Familien eine wunderschö-
ne erholsame Weihnachtszeit, 
ein friedvolles gutes und erfolg-
reiches Jahr 2017 und vor allem 
Gesundheit.
Wir geben auch im kommenden 
Jahr wieder unser Bestes zu Ih-
rem Wohl und der Lebensqualität 
im Dreisamtal.

Im Namen der Bauern des BLHV-
Ortsvereins Dreisamtal-West;
Rainer Bank und Rudi Steinhart 

Kirchzarten (u.) Am 4. März 2017 
ist es soweit, der Dreisam-Stromer 
startet als Bürgerbus für Kirchzar-
ten. Der Kleinbus mit acht Sitzplät-
zen verbindet nach einem festem 
Fahrplan die Ortsteile Kirchzartens 
mit dem Kernort. Die Idee des Bür-
gerbusses lebt vom ehrenamtlichen 
Engagement, insbesondere auch 
der Fahrerinnen und Fahrer. 
Bürgerbusfahrer helfen nicht nur, 
die Mobilität für Menschen in 
ihrem Ort zu sichern. Die Arbeit 
macht auch viel Spaß, schafft 
neue Kontakte und ein Zusam-
mengehörigkeitsgefühl im Verein, 
der im wahrsten Sinn des Wortes 
Bewegendes auf die Beine stellt. 

Das Angebot wird insbeson-
dere für ältere Mitbürger/-innen 
und Mobilitätseingeschränkte 
die Lebensqualität vor Ort deut-
lich aufwerten: Arztbesuche, Be-

hördengänge, Einkäufe sowie 
Freizeitaktivitäten können damit 
erleichtert werden.

Um den Dreisam-Stromer er-
folgreich in Fahrt zu halten, sucht 
der Verein Dreisam-Stromer e.V. 
derzeit noch weitere engagierte 
Bürger, die Freude am Busfahren 
haben, gerne mit und für Men-
schen unterwegs sind sowie Zeit 
und Verantwortung mitbringen. 

Den Bürgerbus kann jeder steu-
ern, der mindestens 21 Jahre alt 
ist, einen Führerschein der Klasse 
3 oder den entsprechenden EU-
Führerschein Klasse B hat und 
über mindestens zwei Jahre Fahr-
praxis verfügt. Zusätzlich müssen 
sich die zukünftigen Fahrer/-innen 
einem Gesundheitscheck unterzie-
hen, um den so genannten „Führer-
schein zur Fahrgastbeförderung“ 
zu erhalten. Die Organisation und 

sämtliche Kosten hierfür werden 
selbstverständlich vom Dreisam-
Stromer e. V. übernommen. Fah-
rerinnen und Fahrer sind auto-
matisch beitragsfreie Mitglieder 
im Verein.

Die Bürgerbusfahrer arbeiten 
nach einem Dienstplan, der ganz 
auf ihre zur Verfügung gestellte 
Zeit abgestimmt ist. So sind die 
Ehrenamtlichen beispielsweise 
zwei bis vier Mal im Monat vier 
Stunden im Einsatz. 
Sie wollen mitsteuern? Dann wen-
den Sie sich bitte an Franz Löffler, 
Tel.: 0151 - 64 00 69 33. Er infor-
miert Sie gern zum Bürgerbus und 
der Tätigkeit als ehrenamtliche/-r 
Fahrer/-in.
Details zum Dreisam-Stromer und 
zur Unterstützung des Projekts 
auch auf www.dreisam-stromer.de 

Bürger fahren für Bürger: 

„Steuern Sie mit beim Dreisam-Stromer!“

Bürgersprech-
stunde
Klaus Schüle lädt ein
Littenweiler (hr.) Stadtrat und Vor-
sitzender der CDU Littenweiler-
Waldsee, Dr. Klaus Schüle, lädt am 
Donnerstag, dem 22. Dezember, 
von 17.30 bis 18.30 Uhr zu einer 
Bürgersprechstunde in das Hotel 
Löwen, Kappler Str. 120 in Lit-
tenweiler ein. Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sind hier-
zu eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Jedes Jahr sammeln Mitarbeiter der FSM AG während der Weih-
nachtsfeier für eine soziale Einrichtung. Der FSM-Vorstand stockt 
diesen Betrag dann auf, so dass jetzt 3.600.- Euro an die „INITIATI-
VE für unsere Kinder- und Jugendklinik Freiburg e.V.“ überreicht 
werden konnten. Die „INITIATIVE für unsere Kinder- und Jugend-
klinik Freiburg e.V.“ setzt sich für den Neubau eines pädiatrischen 
Hochleistungszentrums ein. Dahinter steht das patientenorientierte 
Konzept einer Kinder- und Jugendklinik des 21. Jahrhunderts, 
das Gesundheit, Heilung und Entwicklung über die medizinische 
Versorgung hinaus unterstützt. Spatenstich soll Anfang 2018 sein. 
Die Mitarbeitervertreter Martin Wissler, Beate Buhl und Robert 
Andris überreichten den Scheck an Eckhard Olschewski von der 
INITIATIVE. glü/Foto: FSM AG

Freiburg (sf.) Die Weihnachtsfei-
ertage bringen in diesem Jahr nur 
geringe Verschiebungen der Müll-
abfuhrtermine mit sich. Lediglich 
der zweite Weihnachtstag fällt auf 
den Montag, dadurch verschieben 
sich alle Abfuhrtermine in der 
Woche nach dem 25. Dezember 
um einen Tag.

Am Heiligabend sind die städ-
tischen Recyclinghöfe und die 

Abfall-Umschlagstation Eichel-
buck geschlossen.
Haushalte und Geschäfte, die 
Anfang Dezember keinen Ab-
fallkalender für 2017 bekommen 
haben, können sich unter Tel.: 0761 
/ 76707-430 oder per E-Mail unter
info@abfallwirtschaft-freiburg.de 
an die ASF wenden. Alle Abhol-
termine auch unter www.abfall-
wirtschaft-freiburg.de.

Müllabfuhr über  
Weihnachten

Kreisversamm-
lung des BLHV
am 11. Januar in Titisee
Titisee (ch.) Der Kreisverband 
Hochschwarzwald im Badischen 
Landwirtschaftlichen Hauptver-
band (BLHV) lädt alle Mitglie-
der, Landfrauen, Bäuerinnen und 
Bauern zur diesjährigen Kreis-
versammlung am Mittwoch, 11. 
Januar 2017, in das Kurhaus in 
Titisee ein. Beginn ist nachmit-
tags 13.30 Uhr. Die Versammlung 
wird u.a. zwei Themen gewidmet 
sein. „Wildschadensersatz nach 
dem neuen Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetz (JWMG)“ sowie 
„Zuwanderung von Luchs und 
Wolf – was kommt auf die Land-
wirte zu?“. Anschließend bietet 
sich die Möglichkeit der Diskus-
sion mit den Referenten und den 
Versammlungsteilnehmern.

Kirchzarten (glü.) Groß war jetzt 
die Freude der Schüler aus der 
Klasse HS1 der Zarduna-Förder-
schule Zarten. Sie besuchten mit 
ihrer Lehrerin Elisabeth Ramsaier 
und dem Arbeitserzieher Markus 
Klingele das Tiefbauunternehmen 
Löffler. 

Tanja und Karl Schwär von Löff-
ler-Bau zeigten den Schülern die 
Büros und machten einen Rund-

gang übers Firmengelände. Sie 
erfuhren, wie Baupläne gezeichnet 
werden und dass das Unternehmen 
seit 1978 Erdbewegungen, Trans-
porte und Arbeiten im Garten- und 
Landschaftsbau ausführt. Mit den 
Gedanken bei einer möglichen Be-
rufsausbildung hörten die Schüler 
erfreut, dass man bei Löffler-Bau 
auch eine Ausbildung zum Gärtner 
machen könne. Zuvor sei auch ein 

Praktikum möglich. 
Für die Betriebsbesichtigung 

hatten sich die Schüler gut vor-
bereitet und eine lange Frageliste 
erstellt. Spannend war für alle, dass 
sie mal auf einem Bagger sitzen 
durften oder mit einem großen 
LKW übers Gelände gefahren 
wurden. 

Zum Abschied gab es für alle 
noch kleine Werbegeschenke.

Schüler der Zarduna-Schule  
besuchten Tiefbau-Löffler

Bagger- und LKW-Fahrt begeisterten beim Betriebsrundgang besonders

Die Klasse HS1 der Zarduna-Schule besuchte die Firma Löffler-Bau. – Kevin Frank ist glücklich, mal 
auf einem richtigen Bagger zu sitzen (v.l.). Fotos: Privat

Dreisamtäler
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Noch schnell ein tolles Weihnachtsgeschenk?

Bure zum Alange
am 3. Feb. in Oberried, Klosterschiire.

Kartenvorverkauf ab 21.12. in der Tourist-Info Kirchzarten
und in den Bäckereien Ruf und Steimle in Oberried.

20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt EUR 12,-.

Lions Club 
Adventskalender

Gewinner-Kalendernummern
15. Dezember 2016 
1102 1178 1344 1418 1443 1444 1721 1800 1814
16. Dezember 2016
1042 1175 1206 1315 1343 1348 1382 1587 1671 1989
17. Dezember 2016
1108 1166 1347 1449 1731 1823
18. Dezember 2016
1832
19. Dezember 2016
1076 1213 1363 1782 1939
20. Dezember 2016
1665 1976
21. Dezember 2016
1188 1205 1447 1484 1584 1918
22. Dezember 2016
1681
23. Dezember 2016
1036 1306 1586 1803 1941
24. Dezember 2016
1341 1545 1547

Gewinne auf www.lions-dreisamtal.de/adventskalender
Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch und viel Freude mit ihrem 
Gewinn. All jenen, die leer ausgegangen sind, ein kleiner Trost: Der 
Erwerb des Kalenders diente einem guten Zweck – und – im nächsten  
Jahr gibt es neue Gewinnchancen mit unserem Adventskalender.
An dieser Stelle danken wir auch allen Sponsoren ganz herzlich für 
ihre großzügigen und attraktiven Spenden sowie der Presse für ihre 
Unterstützung.
Frohe Festtage und ein gesundes und glückliches Neues Jahr 

wünscht Ihnen der Lions Club Dreisamtal

Hinterzarten (ch.) Der Künstler 
Albi Maier steht in der Traditi-
on der Landschaftsmalerei des 
Schwarzwaldes, die er in seinen 
freien Arbeiten auf konstruktive 
Weise weiterführt. Sein Haupt-
motiv sind die Häuser seiner 
Heimatregion. In archetypischen 
Hof-Bildern, die eine Aura der 
Stille umgibt, beschwört er deren 
Symbolcharakter. Die Ausstellung 
„Hommage an den Schwarzwald“ 

von Albi Maier präsentiert sich 
noch bis zum 5. März 2017 im 
Skimuseum Hinterzarten. Die 
sehr erfolgreiche Ausstellung von 
Albi Maier wird nun durch Veran-
staltungen in der Weihnachtszeit 
bereichert. Am Donnerstag, 29. 
Dezember sowie am Sonntag, 1. 
Januar 2017, jeweils um 16.00 
Uhr, bietet sich im Skimuseum 
Hinterzarten die Gelegenheit 
zu „Kunstgesprächen“ mit Albi 

Maier. Am Sonntag, 08. Januar 
dann noch ein ganz besonderes 
Schmankerl. Roswitha Stemmer-
Beer und Wulf Schmidt lesen im 
Rahmen der Winterlese Hinterz-
arten aus dem Buch „Überdacht“ 
von Ulrich Beer, Albi Maier und 
Roswitha Stemmer-Beer. Beginn 
ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 5,- €.Weitere Infos unter 
www.schwarzwaelder-skimuse-
um.de 

Hommage an den Schwarzwald
Kunstgespräche mit Albi Maier in Hinterzarten

Freiburg (sf.) An den Feiertagen 
bietet die Freiburger Verkehrs AG 
(VAG) folgendes Fahrplanange-
bot an. 
Heilig Abend
An Heilig Abend gilt auf allen Li-
nien der Samstagsfahrplan, wobei 
alle Stadtbahnlinien von 15 Uhr an 
im 15-Minuten-Takt einen direkten 
Anschluss am Bertoldsbrunnen 
haben. Ab 19 Uhr verkehren die 
Stadtbahnlinien im 30-Minuten-
Betrieb.
Die Buslinien verkehren ab etwa 
14.30 Uhr im 30-Minuten-Takt. 
Die Abfahrtszeiten sind an die 
veränderten Ankunftszeiten der 
Straßenbahnlinien angepasst.
In der Nacht von Heilig Abend auf 
den 1. Weihnachtsfeiertag wird 
kein Nachtverkehr („Safer Traffi  c“) 
angeboten.
Silvester, 31. Dezember 
An Silvester wird bis etwa 15 Uhr 
der Samstagsfahrplan gefahren, 
danach wird bis 23.30 Uhr im 
Stadtbahnnetz ein 15-Minuten-
Takt mit direktem Anschluss am 
Bertoldsbrunnen angeboten. 
Letzte Fahrtmöglichkeiten in die 

Innenstadt – oder heraus – bestehen 
mit dem Anschluss um 23.30 Uhr 
am Bertoldsbrunnen. Nach einer 
etwa halbstündigen Betriebspause 
starten die Bahnen an den End-
haltestellen dann wieder gegen 
04.45 Uhr. 
Nach Mitternacht verkehren die 
Stadtbahnlinien 1,3,4 und 5 bis 
etwa 5 Uhr im 20-Minuten-Takt. 
Die Stadtbahnlinie 2 fährt in dieser 
Zeit alle 30 Minuten. 
Die Anschlüsse am Bertolds-
brunnen werden wegen des zu 
erwartenden Andrangs in der 
Innenstadt von 0.30 Uhr und 4.20 
Uhr unterbrochen: Die Linien 1, 
3, 4 und 5 aus Westen enden dann 
am Stadttheater, die Linien 2, 3 und 
5 aus Richtung Süden kommend 
am Holzmarkt. Die Linie 1 aus 
Littenweiler endet an der Schwa-
bentorschleife und die Linie 4 aus 
Norden (Zähringen) kommend 
endet am Siegesdenkmal.
Die Buslinien fahren ebenfalls rund 
um die Uhr. Nach einer Betriebs-
pause um Mitternacht verkehren 
sie bis in die Morgenstunden im 
60-Minuten-Takt, jeweils abge-

stimmt auf die Zeiten der Stra-
ßenbahnen.

Ausnahmen 
Linie 12: Es gilt der reguläre 
Betriebsschluss ohne Angebots-
verlängerung.
Linie 15: Die Linie 15 fährt ab 15 
Uhr über „Gundelfi ngen Bahnhof“. 
Von 19 Uhr an fährt die Linie 15 
bis in die Morgenstunden im Stun-
dentakt, mit einer Betriebspause 
um Mitternacht.
Linie 16: Die Linie 16 stellt gegen 
15 Uhr den Betrieb ein. 
Linie 18: Die Linie 18 nach Ebnet 
verkehrt zwischen 1 Uhr und 5 
Uhr im Stundentakt mit jeweiligen 
Anschlüssen an die Stadtbahnlinie 
1 an der Lassbergstraße.
Linie 19: Die Linie 19 bietet Fahr-
ten zwischen 01.05 Uhr und 05.05 
Uhr stündlich eine Fahrt.
Linie 21: Reguläres Betriebsende 
gegen 20.15 Uhr.
AST: Die AST-Verkehre verkehren 
in der Silvesternacht infolge des 
regulären Linienverkehrs sowie 
aufgrund einer Überlastung des 
Taxigewerbes nicht.

Verkehre der Freiburger Verkehrs 
AG an den Feiertagen

FR-Ebnet (hs.) Nun wird er 
doch schon 75, der rüstige und 
rührige, manchmal auch etwas 
hyperaktive Ebneter Schlossherr 
Nikolaus v. Gayling. Während 
der eine oder andere adelige 
Vorfahr bereits weit früher den 
Silberlöff el schmiss, hält sich das 
Ebneter Urgestein wacker am Puls 
der Zeit. Verdienste erlangte der in 
Freiburg aufgewachsene gebürtige 
Göttinger unter anderem als Orts- 
und Stadtrat kommunalpolitisch, 
als Forstwirt mit 1.400 ha Wald, 
aber auch als großer Förderer der 
Kultur im Freiburger Osten. Er 
öff nete schon früh das Gemäuer 
für künstlerische Aktivitäten vor 
Publikum. Auch der Schlosspark 
blieb von seinen Innovationen 
nicht verschont. Die vom Ver-

Auf ins Schloss
Nikolaus v. Gayling feiert seinen 75sten mit Musik

schwinden bedrohte Littenweiler 
Rosenstiel-Reithalle fand samt 
Bachchor ebenso ihren Platz wie 
ein Waldorfkindergarten, Gar-
tenmessen oder der alljährliche 
Weihnachtsmarkt.

Am 2. Januar 2017 hat er Ge-
burtstag, der Schlossherr. Gefeiert 
wird am Samstag drauf. Wer sich 
in den Kreis der Gratulanten reihen 
möchte, ist gerne eingeladen, am 
7. Januar das Schlossgelände auf-
zusuchen. Gerne mit Instrumenten 
unterm Arm. Musiker jedwelcher 
Couleur werden bevorzugt. Gern 
gesehen sind auch potentielle 
Teilnehmer des kommenden Eb-
neter Kultursommers. Ab 11 Uhr 
öff nen alle drei Stockwerke. Eine 
Anmeldung ist nach Angaben des 
Jubilars nicht erforderlich.Foto: privat

Fahrt nach 
Colmar
Otto-Dix-Isenheimer-
Altar
Freiburg (u.) Am Sonntag, 22. Ja-
nuar, wird eine Fahrt nach Colmar 
mit Besuch der Ausstellung “Otto 
Dix - Isenheimer Altar“ im “neuen 
Unterlindenmuseum“ sowie ein 
Stadtrundgang angeboten. 

Der Isenheimer Altar, Meister-
werk der europäischen Kunstge-
schichte, gilt seit seiner Wieder-
entdeckung im späten 19. Jh. als 
Inspirationsquelle für viele Künst-
ler wie z. B. Arnold Böcklin, Max 
Ernst und Pablo Picasso. Keiner 
hat sich allerdings so andauernd 
auf den Altar bezogen wie Otto 
Dix (1891-1969). Die Ausstellung 
lädt dazu ein, dem Maler auf der 
Suche nach seinem Modell zu 
folgen, von seiner Ausbildung bis 
zu seinen Kriegserlebnissen, von 
seinem internationalen Erfolg bis 
zu seinem inneren Exil im Dritten 
Reich und schließlich von seiner 
Gefangenschaft in Colmar bis zu 
seiner Rückkehr nach Deutschland. 

Im Anschluss ist ein geführter 
Altstadtrundgang vorgesehen. Da-
nach Zeit zur eigenen Verfügung. 

Die Reiseleitung hat die Kunst-
historikerin Christine Moskopf. 
Anmeldungen unter kontakt@
nimmdenbus.info oder telefonisch 
unter 07681 /  49 79 364. Weitere 
Infos unter www.nimmdenbus.
info. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am 
Freiburg Konzerthaus. Rückfahrt 
ab Colmar ca. 17.00 Uhr.

„Trau“ - Die 
Hochzeitsmesse 
feiert 20-jähri-
ges Jubiliäum
Freiburg (ch.) „Trau“ - Die Hoch-
zeitsmesse feiert Jubiläum. Bereits 
zum 20. Mal haben Hochzeitsinter-
essierte die Gelegenheit sich in der 
Messehalle drei der Messe Freiburg 
rund um das Thema „Hochzeit“ zu 
informieren, beraten zu lassen und 
auszuprobieren. In diesem Jahr mit 
besonderem Programm zum Jubilä-
um. Für die gelungene Gestaltung 
des schönsten Tags im Leben bieten 
hier eine Vielzahl an Ausstellern 
auf rund 3000 qm Fläche alles was 
das Herz Heiratswilliger begehrt. 
Neben wunderschöner Mode für 
Braut und Bräutigam fi nden sich 
hier funkelnde Trauringe, verlo-
ckende Hochzeitstortenbackkunst, 
betörende Floristik für den Braut-
strauß, wunderschöne Dekoideen 
für die Festtafel. Weiter finden 
Besucher Infos zur Gestaltung der 
Trauung und des besonderen Tages. 
Abgerundet wird der anregende 
Bummel durch ein buntes Rah-
menprogramm. Samstag, 7. Januar, 
und Sonntag, 8. Januar, jeweils von 
10.00 bis 18.00 Uhr. Eintritt: 9,- €, 
Kinder unter 16 Jahren sind frei. 
Nähere Infos zum Programm und 
den Anbietern der größten Hoch-
zeitsmesse der Region fi nden sich 
unter www.123trau.de.

Wanderstamm-
tisch 
im Gasthaus Hirschen
Buchenbach/Unteribental (ch.) 
Der Schwarzwaldverein Buchen-
bach e.V. lädt am Mittwoch, 4. 
Januar, 18.00 Uhr, zum Wander-
stammtisch ins „Gasthaus Hir-
schen“ im Unteribental ein. 

Freiburg (u.) Am Freitag, dem 13. Januar, 20.15 Uhr wird die SWR-Reportage „Winter im Schwarzwald“ 
nochmals gezeigt. Moderatorin Annette Krause erkundet die Region rund um den Feldberg. Obwohl 
hier die Wiege des Skisports liegt, kommen auch Nicht-Skifahrer dabei voll auf ihre Kosten. Mit von der 
Partie sind der Musiker und SWR-Moderator Hansy Vogt,  Skispringer Sven Hannawald  und der aus 
„Die Fallers“ bekannte Schauspieler Martin Wangler. Außerdem die „Zipfel-Brüder“ Thomas, Georg, 
Peter und Ulrich. Rund 40 deutsche Meistertitel im Skilanglauf haben sie gewonnen und sie sind auch 
noch heute fl eißig auf den Loipen der Feldberg-Region unterwegs. Thomas Zipfel hat sich außerdem als 
Cartoonist einen Namen gemacht und hat uns dieses nette Zeichnung zur Verfügung gestellt.
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Die Oberrieder Fachbetriebe 
wünschen ihren 
Kunden und Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2017.

Auch 2017
werden wir alles dafür tun, dass sich Ihr Weg nach Oberried lohnt!

Weihnachtsgrüße
     aus Oberried

Wir machen,
dass es fährt.

79254 Oberried Tel. 07661/40 46

www.rieder.go1a.de
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79254 Oberried
Tel. 0 76 61 / 42 13

Wir gratulieren!

Freiburger Str. 1 · 79199 Kirchzarten · Tel. 4123
www.bae cke r e i - s t e im l e . d e

Sonntags von
13.30-16.30 Uhr
Kuchen- und
Tortenverkauf,
über 30
verschiedene
Torten zur
Auswahl.

- feinste Konditorei- und Backwaren
- Pralinen aus eigener Herstellung
- Stehcafé  I  P direkt vor dem Haus
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Oberried (hs.) Was kommt dabei 
heraus, wenn zwei gestandene 
Schwarzwälder Jungbauern das 
Mikrofon mit dem Melksche-
mel tauschen? Die „Bure zum 
Alange“ (hochdeutsch „Bauern 
zum Anfassen“) sind Abseits der 
Comedy-Autobahn auf ihrem 
eigenen Feldweg unterwegs. Sie 
suchen nach Schlaglöchern, Sinn 
und Unsinn, nach Echtem oder nur 
Aufgesetztem. Kämpfen mit Lie-
dern, Instrumenten und Wortspie-
len, wie früher mit Mistgabel und 
Dreschflegeln um ihr Überleben im 
rauen Wald. Oder auf der Bühne, 
wie am 3. Februar in Oberried.

Wolfgang Winterhalder ist Land- 
und Forstwirt und betreibt den 
Kirnerhof mit seiner Familie, 
den Eltern und vielen Tieren im 
Neustädter Ortsteil Rudenberg. 
Zu den Auftritten bringt er ein 
Akkordeon mit. 

Nikolaus König, Landwirt-
schaftsmeister, betreibt mit seiner 
Familie und den Eltern Land-, 
Forst- und Milchwirtschaft auf dem 
Bartleshof in Breitnau-Siedelbach, 
zu dem auch die TV-bekannte 
„Fallerhof-Säge“ gehört. Er spielt 
Gitarre.

Seit über zehn Jahren touren die 
Beiden über die hiesigen Klein-
kunstbühnen und durch Festzelte. 
Mit großem Erfolg! Vor zwei Jah-
ren füllten sie schon die Oberrieder 
Klosterschiire bis auf den letzten 
Platz, deshalb ist es ratsam, sich 
beizeiten um Karten zu kümmern. 

Vorverkauf bei Ruf und 
Steimle in Oberried und bei der 
Tourist-Info in Kirchzarten. Für 
12 Euro gibt es einen vermutlich 
unvergesslichen Abend. Ab 20 Uhr. 
Und wer früher kommt, wird auch 
ein bisschen bewirtet. Einlass ist 
um sieben.

Bure zum Alange
am 3. Februar in Oberried. Vorverkauf ab sofort

Täglich frisch
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Schnapp dir die Tüte!
seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 5.30 -22.00 Uhr
Sa. 6.30-22.00 Uhr | So. 7.30-22.00 Uhr

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-65

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

TANKSTELLE

1,30 €

3er – Tüte
3 Brezeln

5er – Tüte
5 Weizenbrötchen

2,40 €

1,85 €

4er – Tüte
1 Kürbiskernbrötchen
1 Sonnenblumenbrötchen
1 helles und 1 dunkles Kartoffelbröchen 

www.wunderle-kirchzarten.de

Mo. - Fr. ab 5.30 | Sa. ab 6.30 | So. ab 7.30 Uhr

St. Peter (glü.) Den „Arbeitskreis 
Partnerschaft Polen“ zwischen den 
Geistlichen Zentren der Erzdiöze-
se Freiburg und dem polnischen 
Tschenstochau gibt es inzwischen 
seit zwanzig Jahren – allerdings der-
zeit in einer mehr oder weniger losen 
Form. Jetzt wollen der Leiter des 
Geistlichen Zentrums St. Peter, Arno 
Zahlauer, der Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderates der Seelsorgeeinheit 
Dreisamtal, Stefan Eschbach und 
Pater Roman Brud, Kooperator der 
Seelsorgeeinheit Todtmoos-Bernau 
das Miteinander des Arbeitskreises 
intensivieren und auf eine breitere 
Basis stellen.

Dazu trug nun auch ein Besuch 
polnischer Partner im Geistlichen 
Zentrum St. Peter bei. Marek Bator, 
Direktor des Geistlichen Zentrums 
Tschenstochau, sein Stellvertreter 
Pawel Dzierzkowski und Wieslaw 
Ciura, ein Mitarbeiter des Zentrums, 
waren drei Tage Gäste in St. Peter. 
Dabei kam es zu Erinnerungen an die 
Anfänge der Partnerschaft, die 1996 
in ersten Kontakten der Geistlichen 
Zentren Polens und der Erzdiözese 
Freiburg, damals noch in Sasbach, 
liegen. Das Leben und die Spiritu-
alität der Ordensfrau und Heiligen 
Edith Stein, 1891 in Breslau ge-
boren und 1942 im KZ Auschwitz 
als Jüdin und Christin hingerichtet, 

Als Freunde einander besser kennenlernen
„Arbeitskreis Partnerschaft Polen“ wird vom Geistlichen Zentrum St. Peter neu belebt

Mitglieder des „Arbeitskreis Partnerschaft Polen“ mit den polnischen 
Gästen bei der Edith-Stein-Statue im Kloster St. Peter. Foto: Privat
schaffte von Anfang an die Basis 
der Partnerschaft. Eine Pilgerreise 
auf den Spuren von Edith Stein mit 
50 Personen im Jahre 2001 führte 
zu Orten der Erinnerung in Polen.

Weitere Begegnungen zwischen 
den polnischen und deutschen Part-
nern gab es 2010 in St. Peter, 2012 
beim Katholikentag in Mannheim 

sowie bei verschiedenen Edith-
Stein-Tagungen in Speyer und 
Breslau. „Wir haben einander viel 
zu erzählen“, sagt Arno Zahlauer, 
„wir wollen einander Anteil geben 
und Anteil nehmen an der Ent-
wicklung der Geistlichen Zentren, 
der Diözesen und der Gesellschaft 
in beiden Ländern.“ Spannend 

sei dabei, so Pater Roman Brud, 
dass Direktor Bator neben der 
Leitung des Geistlichen Zentrums 
auch Diözesan-Caritasdirektor in 
Tschenstochau sei: „Die Caritas 
betreibt dort ein Frauenhaus und ist 
somit ganz nah an den Sorgen der 
Menschen.“ Für Stefan Eschbach 
ist der „Arbeitskreis Partnerschaft 
Polen“ eine „riesige Chance“: „Das 
ist eine Basis fürs Kennenlernen 
und Miteinander auf allen Ebenen 
kirchlichen Lebens.“

„Für uns sind die Kontakte ein 
wichtiger Schritt hin zu Versöh-
nung und Freundschaft“, sieht Pater 
Roman als Ziel. Da er als polni-
scher Paulinerpater seit Jahren 
im Schwarzwald in der Seelsorge 
arbeitet, ist er ein wichtiges Bin-
deglied zwischen den Ländern. Im 
Jahr 2017 wollen die Mitglieder 
des Arbeitskreises den Besuch in 
Polen erwidern. Und dann ist für 
die Pfingstwoche 2018 eine große 
Exerzitien-Reise von St. Peter nach 
Polen geplant, bei der auch ein 
Besuch im Edith-Stein-Museum in 
Lubliniec geplant ist. „Wir wollen 
von der Spiritualität der Polen ler-
nen“, hofft Arno Zahlauer. Und für 
Stefan Eschbach ist klar: „Bei dieser 
Partnerschaft auf persönlicher Ebene 
können wir Freunde in schwierigen 
Zeiten sein.“

Stegen (u.) Ein verfrühtes Weih-
nachtsgeschenk wird es dieses 
Jahr für die Gemeinde Stegen 
geben, die am 20. Dezember die 
Erweiterung ihres Gewerbeparks 
feierlich abgeschlossen hat. 

Das durch die Verlängerung 
der Straße „Am Gewerbepark“ 
erschlossene Gebiet von über 
einem Hektar steht nun nicht nur 
einer potenziellen Erweiterung 
der ortsansässigen Firma Wandres 
GmbH zur Verfügung, sondern 
hat mit einer Investition von rund 
755.000.- € auch neuen Raum für 
wirtschaftliches Wachstum am 
Ortsrand der Gemeinde Stegen 
geschaffen.

Anders als bei den bisher „klas-
sisch“ durchgeführten Erschließ-
ungen in Stegen, bei denen die 
Gemeinde selbst alle Aufgaben 
zur Erschließung eines neuen 
Baugebiets übernommen hatte, 
wurde für die Erweiterung des 
Gewerbeparks die Rüdiger Kunst 
KommunalKonzept GmbH als 
dritte Instanz zwischen Gemeinde 
und privaten Eigentümern mit 
der Erschließ ungsträgerschaft 

Erschlossen und bereit
Ein neuer Weg für das gewerbliche Wachstum der Gemeinde Stegen

beauftragt. Die ganzheitliche Ab-
wicklung aller Planungsaufgaben, 
die Koordination aller Einzelmaß-
nahmen, aller beteiligten Akteure 
und Interessen sowie die Mittelbe-
wirtschaftung und Abrechnung des 
gesamten Verfahrens, Aufgaben, 
die sonst in der Verantwortung 
der Gemeinde liegen, wurden 

damit dem Erschließ ungsträger 
zugeschrieben.

Dank der großartigen Arbeit der 
Firma Vogel-Bau war es möglich, 
das Erschließungsvorhaben zügig 
zu realisieren und erfolgreich zum 
Fertigstellungstermin abzuschließ-
en. Durch die ambitionierte, pro-
duktive Zusammenarbeit aller 

Beteiligten, von Gutachtern, Ge-
meindevertretern, Dienstleistern 
bis hin zu den privaten Grund-
stückseigentümern, konnte die 
gesamte Erschließung in einem 
Zeitraum von nur vier Monaten 
realisiert und kann nun noch feier-
lich im Endspurt des Jahres 2016 
abgeschlossen werden.

Kneipp-Verein 
Kirchzarten
Wirbelsäulengymnastik 
mit Pfiff
Kirchzarten (u.) Wer kennt sie 
nicht? Die kleinen Weh-Wehchen 
im Alltag, die uns immer wieder 
zeigen, dass es hin und wieder 
Grenzen unserer Beweglichkeit 
und Kraft gibt. Um dem mit Freu-
de entgegen zu wirken, bedarf 
es eines gezielten funktionellen 
Trainings, welches Mobilisation 
der Gelenke und Wirbelsäule, 
Kräftigung, Dehnung sowie Ko-
ordination beinhaltet. Die pfiffige 
gemischte Wirbelsäulengruppe des 
Kneipp-Vereins Kirchzarten freut 
sich immer über neue Männer und 
Frauen, die gemeinsam Spaß und 
Freude an der Bewegung haben 
und ein besseres Körpergefühl aus 
der Gruppe mitnehmen möchten.

Ein neuer Kurs beginnt am Mitt-
woch, 11. Januar, 18.00-19.00 Uhr 
im Gymnastikraum im Wohn- und 
Pflegeheim Kirchzarten. Die Teil-
nahme kostet 27.- € für Mitglieder, 
35.- € für Nichtmitglieder für zehn 
Termine. Anmeldung bei Kerstin 
Gosebrink, Tel.: 0157 - 54 24 20 65, 
www.kneippverein-kirchzarten.de.

Freiburg (ch.) Am Samstag, 20. 
Januar, um 20.00 Uhr und Sonntag, 
21. 1., 19.00 Uhr, steht Christian 
Reichert, international bekannter 
Gitarrist; Jörg Alexander Kuenzer, 
Trompeter und Poet, zur Seite. Rei-
chert kommentiert, ergänzt, greift 
improvisatorisch in die Feuer-
Truhe der Gitarren kompositionen. 
Es geht um Mozart, eine Brief-Per-
siflage, es mit Mozart „gespielt“, es 
geht um das (innere) Feuer, das uns 
antreibt und verfolgt. Es geht um 
das Weibliche und einen badischen 

Luchs. Kuenzer rezitiert hierzu 
aus seinem Gedichtbändchen 
„In der Nähe Deines Magmas“, 
erschienen im RubensVerlag. Ein 
überraschender Abend der beson-
deren Art. Und nicht zuletzt gehen 
1,-€ pro verkaufter Karte an den 
Verein Luchs-Initiative Baden-
Württemberg e.V. Karten zu 10,-€, 
ermäßigt 8,-€ im Vorverkauf bei 
BZ Kartenservice, Tel. 0761-496-
8888 oder www.reservix.de. An 
der Abendkasse halbe Stunde vor 
Beginn zu 12,-/10.- € 

Magma Mozart?

Freiburg (ch.) Ein Schaulaufen 
der Freiburger Subkultur erwartet 
die Besucher am Samstag, 14. Ja-
nuar, ab 21.00 Uhr im Great Räng 
Teng Teng, Grünwälder Straße 6. 
Mit „Greenhouse“ und „Mal Zwi-

schendurch“ geben sich zwei am-
bitionierte Newcomer der deutsch-
sprachigen Folk-Pop Szene auf 
der Bühne die Klinke in die Hand 
Organisiert und präsentiert von 
der ebenfalls in Freiburg ansäs-

sigen Konzertagentur Early Bird 
Booking. „Mal Zwischendurch“ 
- Lieder voller Leidenschaft, die 
unaufdringlich aber unweigerlich 
ins Ohr gehen. .Weitere Infos unter 
www.greenhouse.band. 

„Mal Zwischendurch“ mit „Greenhouse“
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Weihnachtsgrüße
        aus Kirchzarten Weihnachtsgrüße

        aus Kirchzarten
Kirchzarten

Die Adresse im Dreisamtal für Verkauf, Wertermittlung, Vermietung

Hauptstraße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 - 6 29 88 88 • www.lbs.de/immobilien

Claus-René Geppert
Kaufmann der Grundstücks- 

und Wohnungswirtschaft (IHK)

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück 
und bedanken uns ganz herzlich bei unseren Kunden 

und Geschäftspartnern für das in uns gesetzte Vertrauen.

Ihnen allen besinnliche Festtage 
und einen guten Start ins das Jahr 2017!

Claus-René Geppert & Team

... bedankt sich das Team vom  
Hofgut Himmelreich bei  all‘ seinen 

treuen Gästen und Freunden für  
ein erfolgreiches und ereignisreiches 

Jahr 2016.
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren  
Familien ein gesegnetes Weihnachts-

fest sowie Glück und Gesundheit  
für das Neue Jahr.

Unsere Ö�nungszeiten 
über die Feiertage:

Heilig Abend:  
08.30 – 20.00 Uhr

1. & 2. Weihnachts-
feiertag, Silvester, 

Neujahr:  
08.00 – 23.00 Uhr

Munterwegs ...

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

Hofgut Himmelreich
Himmelreich 37Himmelreich 37

79199 Kirchzarten
Tel. 07661–98 620

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2017 !

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES JAHR!
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Unsere Niederlassung bleibt aufgrund der Inventur 
am 22.12.2016 geschlossen

Kirchzarten · Jakob-Saur-Str. 1 · Tel. 07661 3968-0

www.rai� eisen-baucenter.de

Frohe Weihnachten

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches Jahr 2017

REHAREHAREHA
FITNESSFITNESSFITNESS
www.sporbeck.comwww.sporbeck.comwww.sporbeck.com HAUS SPORBECKHAUS SPORBECKHAUS SPORBECK

D a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue nD a nk e f ür  i hr  Ver t ra ue n  

Wir wünschen
besinnliche Weihnachten

Arlow Hörgeräte GmbH & Co. KG
Montag - Freitag  9.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

www.arlow-hoergeraete.de

Hauptstraße 4 · 79199 Kirchzarten
Telefon: (07661) 9 08 30 07
kirchzarten@arlow-hoergeraete.de

Restaurant & Bar Fiesta · Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · www.fiesta-kirchzarten.de

Unsere Öffnungszeiten 
während der Weihnachtszeit

Heiligabend: Samstag, 24. Dezember von 9–15 Uhr

1. Feiertag: Sonntag, 25. Dezember, von 15 – 24 Uhr

2. Feiertag: Montag, 26. Dezember, von 15 – 24 Uhr

NEUJAHRS-PARTY
So. 1. Januar 2017 von 0.30 Uhr - 6 Uhr

mit DJ Kermit

Neujahr: Sonntag, 1. Januar 2017 von 15 – 24 Uhr

Wir wünschen unseren Gästen eine schöne Weihnachtszeit
und ein gesundes neues Jahr 2017

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußrefl exzonen-Massage
• Ayurveda-Massage
• Wellness-Massage

Alle Massagen mit Bio-Ölen

Praxis für Physiotherapie

www.physioTT.de Physio TT  
wünscht frohe 
Weihnachten!

Wir wünschen allen 
eine frohe Weihnacht 

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr

und bedanken uns 
für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Unsere Gruppen ab Januar 2017: 
- Wirbelsäulengymnastik
– Entspannungstherapie
– Men‘s Gym 50+
– Pilates
– Rückenzirkel/Sturzprophylaxetraining

Zartener Str. 46 • Kirchzarten
Tel. 07661 / 9 08 15 11

In der Passage 
Freiburger Str. 6
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/98 91 03

www.brillen-atelier.com

Liebe Kunden,
wir danken Ihnen
für ein tolles Jahr

2016 und wünschen
Ihnen ein 

schönes Fest.

Ihre Familie L’Occaso

Vom 31.12.2016 bis 
6.1.2017 gönnen wir uns 

eine kleine Pause.
Ab dem 7.1. sind wir 

gerne wieder für Sie da.

Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2017 verbunden 
mit einem Dankeschön für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Kirchzarten, Freiburger Straße 1

Unser Öffnungszeiten an den Feiertagen:
Heilig Abend 6.30 Uhr bis 12.00 Uhr
1./2. Weihnachtsfeiertag geschlossen

Silvester 6.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Neujahr geschlossen

Oberried, Hauptstraße 34
 
Unser Öffnungszeiten an den Feiertagen:
Heilig Abend 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
1./2. Weihnachtsfeiertag geschlossen

Silvester 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Neujahr geschlossen

Hauptstraße 34, 79254 Oberried

www.baeckerei-steimle.de

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 7.00 - 18.00 Uhr

 Sonntag 8.00 - 18.00 Uhr

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!
Für Sie inOberried

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

n Orthopädie Schuhtechnik n Schuhe n Rehatechnik n Treppenlifte n Badumbau

Wir bedanken uns für
Ihre Treue und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie ein
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Kirchzarten, Im Eck 4, Tel. 07661 905520 
Denzlingen, Rosenstr. 27, Tel. 07666 9034142

Hauptstraße 20 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661-905258

GOLDSCHMIEDE Helga HöfeleAll meinen 
Kunden wünsche 

ich frohe 
Weihnachten  

und einen guten 
Jahreswechsel.

Heiligabend, 24.12.2016 von 10.00 – 12.30 Uhr
Vom 2. Januar bis 10. Januar 2017 mache ich Betriebsferien.
Ab dem 7.1.2016 habe ich zu den üblichen Geschäftszeiten  
wieder für Sie geöffnet, diese sind:

Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr
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Enneweg
Widder ä Johresend, wo eim, wemmer ebberem schöni Wiih-
naachte oder ä gut’s neu’s Johr wünscht, ebbis bremst, so-n-ä 
weng s Gfühl, des „schöni Wiihnaachte“ un „ä gut’s, neu’s 
Johr“ dääd hohl klinge, ironisch, verloge, bi demm, was in 
de Welt umänander zunderschd un zoberscht isch. Sing ämol 
„Stille Nacht“ im Bombehagel in Aleppo oder „Oh du Fröhli-
che“ inere koptische Kirch in Äthiopie oder „Ihr Kinderlein 
kommet und freuet euch all“ ime Flüchtlingslager in Jordanie 
oder jetz nach dere Tragödi in Berlin.
Grimmelshausen schriibt nach em Drissigjährige Krieg im 
16. Kapitel vum Simplicissimus über selli Zit – au in unsrer 
Gegend: „Hunger- und Durstleiden … Morden und Ermordet-
werden … Foltern und Gefoltertwerden, Vertreiben und Ver-
triebenwerden, Ängstigen und Geängstigtwerden …; kurz, 
immer nur zugrunde richten und beschädigen und dafür wie-
der zugrunde gerichtet und beschädigt werden …“
Alliwiil het’s Zite, wo de sage könntsch: „Jetz hemmer d Be-
scherung“. Aber die Bescherung het mit Wiihnaachte nix, au 
gar nix am Huet. Enneweg, ja grad enneweg uss tiefschtem 
Herze: schöni Wiihnaachte und ä gut’s, neu’s Johr!  
 Stefan Pfl aum

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 
1 x in Denzlingen: Markgrafenstraße 139-145 
2 x in Freiburg: in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 24.12.2016

Rinderhüfte 1oo g 2,49 €
Suppen�eisch 1 kg 7,99 €

Linders Glottertäler Winzerschinken® 1oo g 1,69 €

Rinderhack�eisch 1 kg 7,99 €

Aufschnitt mit Pasteten 1oo g 1,19 €

Wildschweinkeule 1oo g 2,49 €

Delikatess Leberwurst 100 g     0,89 € 
Lyoner und Rauchlyoner á 500 g 1 Stück 3,50 €

Linders Glottertäle Schäufele® 1 kg  6,99 €

kesselfrische Wienerle 100 g 0,79 €

& FRISCHES WILD
DIREKT VOM JÄGER

Rinderzunge geräuchert 100 g 1,39 €

Kalbsschnitzel 1oo g 2,99 € 
vom Mattenhof, Glottertal 

Ihr Praxisteam

Dr. med. Brigitte Großart

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Chirurgie,

Hygiene und Umweltmedizin,

Hausärztliche Versorgung

Hauptstr. 15 • 79256 Buchenbach • Tel. 07661- 4420

Freiburger Notfallpraxis: 116 117 an den 

Weihnachtsfeiertagen

Vertretung erfahren Sie unter Tel. 07661 - 44 20

Ab Montag, den 02.01.17 sind wir wieder zu den gewohnten

Sprechzeiten für Sie da.

Ihr Praxisteam

Dr. med. Brigitte Großart

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Chirurgie,Fachärztin für Allgemeinmedizin, Chirurgie,F

Hygiene und Umweltmedizin,

Hausärztliche VersorgungHausärztliche VersorgungHausärztliche V

Hauptstr. 15 • 79256 Buchenbach • Tel. 07661- 4420

Freiburger Notfallpraxis: 116 117 an den 

Weihnachtsfeiertagen

Vertretung erfVertretung erfV ahren Sie unter Tertretung erfahren Sie unter Tertretung erf el. 07661 - 44 20ahren Sie unter Tel. 07661 - 44 20ahren Sie unter T

Ab Montag, den 02.01.17 sind wir wieder zu den gewohnten

Sprechzeiten für Sie da.

und ein gesundes, glückliches neues Jahr.

Die Praxis ist vom Dienstag, den 27.12.16 bis zum 

Freitag, den 30.12.16 geschlossen.

Praxis Dr. Gschwind-Rupprecht
Allgemeinärztin • Homöopathie

Bahnhofstr. 7 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61/98 05 08

Wir machen Weihnachtsferien
von Mo., 2. Januar bis Do., 5. Januar 2017.
Wir wünschen allen unseren Patienten frohe Weihnachten  

und viel Glück und Gesundheit für 2017.
Ab Montag, den 9. Januar 2017 sind wir wieder für Sie da!

Kirchzarten (u.) Das Bildungs-
werk der Pfarreien Kirchzarten-
Oberried-Hofsgrund lädt am Sonn-
tag, dem 15. Januar, 17.00 Uhr zu 
einem Vortrag „Die Bedeutung 
unseres Körpers in der Liturgie 
in das Gemeindehaus St. Gallus 

in Kirchzarten ein. Der Theologe 
Dr. Stephan Trescher, aus Burg am 
Wald, wird mit praktischen Bei-
spielen den Körper als Weg zu Gott 
erfahrbar machen. Zum Vortrag mit 
Übungselementen und Gespräch 
lädt das Bildungswerk herzlich ein.

Vortrag am 15. Januar
Die Bedeutung unseres Körpers in der Liturgie

Kirchzarten (u.) Das Senioren-
Altenwerk St. Gallus Kirchzarten 
lädt am Dienstag, dem 10. Januar 
2017, um 15.00 Uhr zur Andacht 
vor der Krippe auf dem Giersberg 
ein. Anschließend Einkehr in der 

Laurentiusgastätte zu Kaff ee und 
Kuchen. Fahrgelegenheit mit Auto 
-Hummel ab der Grundschule 
Kirchzarten um 14.30 Uhr, Rück-
fahrt um 17. 00 Uhr. Dazu sind Sie 
alle herzlich eingeladen.

Senioren- Altenwerk St. Gallus 

Andacht vor der Krippe

Kirchzarten (u.) Wir leben in 
unruhigen Zeiten, Nachrichten 
von Konfl ikten, Kriegen, Gewalt 
und Terror erreichen uns täglich. 
Menschen sind auf der Flucht. Die 
Welt ist voller Unfrieden. Nicht 
überall können wir etwas dagegen 
tun. Aber als gläubige Christen 
können wir immerhin eines: Wir 
können für den Frieden beten. 

Am Samstag, dem 7. Januar, 

12.00 Uhr wird daher zum „Öku-
menischen Friedensgebet“ in die 
St. Gallus Kirche in Kirchzarten 
eingeladen. „Gemeinsam wollen 
wir die Nöte der Welt im Gebet 
vor Gott tragen. Unterbrechen Sie 
für einige Minuten den gewohnten 
Ablauf Ihres Tages und kommen 
Sie zur dieser ökumenischen 
Gebetszeit“, so das Organisati-
onsteam.

Ökumenisches Friedensgebet

Auskunftsp�ichten des Erben bestehen in erster Linie gegen-
über P�ichtteilsberechtigten. Diese Auskunftsp�icht bezieht 
sich allerdings nur auf das, was sich im Nachlass be�ndet, nicht 
auf das Wirtschaften des Erblassers zu dessen Lebzeiten.

Enkelkinder als Erben

Eltern, die erleben müssen, dass ei-
nes ihrer Kinder vor ihnen verstirbt, 
sind schon wegen ihrer Lebenssitu-
ation sehr zu bedauern. Jeder kennt 
solche Fälle aus dem persönlichen 
Umfeld. Zu der menschlichen Heraus-
forderung, die ein solches Schicksal 
mit sich bringt, kommen freilich auch 
juristische, vor allem erbrechtliche 
Fragen. 
Hatte das betre�ende Kind seinerseits 
Familie, erlebt man es sehr oft, dass eine 
Nachlassregelung nicht bedacht worden 
war. Mit einem frühen Tod rechnet man 
nicht, und diesbezügliche Vorsorge ist, 
anders als beim Abschluss von Lebens-
versicherungen, die Ausnahme. Zu diesen 
Schwierigkeiten kommt noch ein weiterer, 
oft nicht bedachter Aspekt: Für die Eltern 
des verstorbenen Kindes ändert sich die 
gesetzliche Erbfolge. An die Stelle des 
Kindes treten dessen Abkömmlinge, also 
in erster Linie die Kinder des Kindes, die 

Enkel aus der Sicht der Eltern. Wenn die 
Eltern nun versäumen, ein Testament zu 
errichten, dann be�nden sich schon beim 
Tod des ersten Elternteils die Enkelkinder 
in der Erbengemeinschaft, die vom län-
gerlebenden Elternteil und den übrigen 
Kindern gebildet wird. Das ist an sich 
schon ein misslicher Umstand, weil dann 
drei Generationen in einer Gemeinschaft 
sind, die durchaus von wechselseitigen 
Zwängen geprägt ist. Sind die Enkelkin-
der selbst noch nicht volljährig, so kommt 
noch hinzu, dass der sorgeberechtigte El-
ternteil, also ein Schwiegerkind plötzlich 
ein Mitspracherecht hat. Sofern in einer 
solchen Situation Immobiliengeschäfte 
zu tätigen sind, beispielsweise, weil dem 
längerlebenden Ehepartner das vormals 
gemeinsame Wohnhaus zu groß und zu 
aufwändig ist, dann ist schließlich auch 
noch das Familiengericht zu beteiligen, 
weil Grundstücksgeschäfte minder-
jähriger Erben der familienrechtlichen 
Genehmigung bedürfen. All dem sollte 
vorgebeugt werden. Andererseits sollte 
allerdings auch sichergestellt werden, 
dass die Enkelkinder nicht von den übri-
gen Kindern, also von ihren Onkeln und 
Tanten, übervorteilt werden können.

Dr. Klaus Märker, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,
Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stich-
wörtern „Gesetzliche Erbfolge“ und 

„Abkömmlinge“ in dem von Fricke/
Märker/Otto verfassten Wörterbuch 
„Erbrecht von A bis Z“, welches im Verlag 
Karl Alber in Freiburg erschienen und 

für 10 € im Buchhandel erhältlich ist. 
Weitere Informationen auch im Internet 
unter www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Dr. Klaus Märker

– 
A

nz
ei

ge
 –

Kirchzarten (ch.) Ein reiches 
kulturelles Erbe, unverbrauchte 
Landschaften und eine herzliche 
Gastfreundschaft. An der histo-
rischen Seidenstraße gelegen, 
bildet Armenien eine Verbindung 
zwischen Orient und Okzident. 
Einfl üsse westlicher und östlicher 
Kultur haben das Land geprägt 
und doch hat es sich trotz zahl-
reicher Eroberungen stets seinen 

einzigartigen Charakter bewahrt. 
Zahlreiche Kirchen und Klöster, 
von denen viele zum UNESCO-
Weltkulturerbe zählen, zeugen von 
einer langen christlichen Tradition. 
Am Dienstag, 10. Januar, entführt 
Elisabeth Welter in einem Vortrag 
nach Armenien und bringt dieses 
Juwel interessierten Zuhörern 
näher. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Katholischen Gemeindehaus. 

Armenien – ältester christlicher Staat zwischen 
Ararat und Kaukasus

Vortrag von Elisabeth 
Welter am 10. Januar

www.dreisamtaeler.de
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Leserzuschrift

Haus im Dörfl e schließt

Das „Haus im Dörfl e“, eine kleine, 
gut geführte familiäre Pflege-
ein richtung in Breitnau, wird 
ge schlossen. Zum 2. November 
2016 erhielten die Bewohner und 
deren Angehörige, die Gemeinde 
Breitnau vom Betreiber „Aczepta 
Holding GmbH“ die Nachricht 
von der Schließung des Heimes, 
den Bewohnern wurde – fristge-
recht – zum 31.Dezember 2016 der 
Heimvertrag gekündigt. 

Acht Wochen Zeit, einen neuen 
Heimpfl egeplatz zu suchen! Acht 
Wochen Zeit für die Bewohner, von 
ihrem neuen Zuhause Abschied zu 
nehmen, denn nie hätten sie und die 
Angehörigen daran gedacht, dass 
sie in ihrem Leben noch einmal 
umziehen müssen. 

Diese acht Wochen Kündigungs-
frist sind zwar im Gesetz so festge-
halten, aber trotzdem ist es für 
Angehörige nicht verständlich, 
dass sich an diese gesetzlichen 
Vorgaben gehalten wird.

Das Gefühl von Zorn und Wut 
über das Verhalten des Betreibers 
des Heimes treibt sicherlich die 
Angehörigen um, aber die Zeit 
drängt, denn ein neues Heim muss 
gefunden werden. Und die ange-
spannte Lage über mangelnde 
Pflegeheimplätze im Landkreis 
und in Freiburg erhöht den Druck, 
den Angehörigen sowieso immer 
haben.

Für die Interessenvertretung 
pflegender Angehörige (IspAn) 
im Dreisamtal stellt sich die Fra-
ge, warum kam die Ankündigung 
der Schließung so kurzfristig und 
nicht bereits im Sommer? Denn 
der – in der Presseerklärung von 
Aczepta, sowie in der Darstellung 
der Badischen Zeitung vom 3. 12. 
2016 beschriebene Sachverhalt 
war schon lange bekannt. Hat man 
vielleicht die Mitteilung so lange 
hingezogen, um einen frühzeitigen 
Auszug von Bewohnern hinauszu-
zögern? 

Warum wurden nicht recht-
zeitig off ene Gespräche mit den 
Betroffenen geführt, um somit 
zumindest den Zeitdruck von den 
Angehörigen zu nehmen? Viel-
leicht wären doch auch andere 
Lösungen möglich gewesen, wenn 
etwas mehr Zeit zur Verfügung 
gestanden hätte? Wir fragen uns, 
wo bleibt, bei aller verständlicher 
Wirtschaftlichkeitsberechnung, die 
Mitmenschlichkeit?

Bürgermeister Haberstroh äuß-
erte sich am 4. November mit ei-
nem Schreiben an die Angehörigen, 
dass er sich gemeinsam mit der 
Verwaltung und den Gemeinde-
räten der Problematik bewusst sei 
und alles in seiner Macht stehende 
unternehmen werde, um die Situa-
tion zu bessern. Nun war leider sein 
großes Bemühen nicht mit Erfolg 
gekrönt, das „Haus im Dörfle“ 
schließt zum Jahresende.

Die IspAn-Gruppe Dreisamtal 
verurteilt dieses zeitgetriebene 
Vorgehen im Umgang mit alten 
und pfl egebedürftigen Menschen, 
ältere Menschen haben ein Recht 
und einen Anspruch darauf, mit 
Würde und Mitmenschlichkeit ein 
„neues Zuhause“ zu fi nden.

Hannelore Schult, Kirchzarten
für die IspAn-Gruppe 

Anzeige:

Bürgerbegehren
in Stegen

„Begegnungs- und Pfl egezentrum ja 
- aber mit Augenmaß!“

Die Unterzeichnenden beantragen die Durchführung eines Bürger-
entscheids* zu folgender Fragestellung:
„Soll der Beschluss des Gemeinderats Stegen vom 15.11.2016 zur 
3. Änderung des Bebauungsplans „Stockacker“ (Aufstellungs-
beschluss) aufgehoben werden?“

Kurzbegründung:
Die beabsichtigte 3. Änderung des Bebauungsplans „Stockacker“ 
hätte zur Folge:
1. ein sehr großes Baufenster, 87,8 m lang und 17 m breit,
2. eine 3- und 4-stöckige Flachdachbauweise mit Gebäudehöhen 
von 10,5 und 13 m, die den Ortskerncharakter zerstören,
3. eine unzumutbar hohe und sehr gefährliche Verkehrsbelastung 
für „Stockacker“/Schulstraße.

Vertrauenspersonen für das Bürgerbegehren sind:
Herr Jan Behrends, Im Kreuzacker 10, 79252 Stegen, 
Tel.: 07661/907897, jan.behrends@physiologie.uni-freiburg.de
Herr Eugen Winter, Jägerstraße 21, 79252 Stegen, 
Tel/Fax 07661/905420,  mareu.winter@web.de   

Bürgerbegehren mit 7% der Einwohner ab 16 Jahren führt 
zum  Bürger-Entscheid, (wie Wahl) der bei einer Mehrheit, die 
mindestens 20%  der Wahlberechtigten beträgt, an „Ja“-Stimmen 
die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zur 3. Änderung des 
Bebauungsplans „Stockacker“ bewirkt (§21 der Gemeindeordnung).

Nehmen Sie am UR-DEMOKRATISCHEN Verfahren zum Schutz 
der Bürgerrechte teil,  

Besuchen Sie die allererste Einwohner-Info-Veranstaltung zur 
Groß-Klotz-Planung am Freitag, dem 30.12.2016 ab 14.30Uhr, 
Stockacker 13-19      s.a. Veranstaltungshinweis

DIE BI-PFLEGEZENTRUM 
MIT AUGENMASS 

V.i.S.d.P.: Eugen Winter, Stegen                                        

Die Kur-Apotheke feiert mit dem 
bevorstehenden Jahreswechsel 
eine bedeutsame Veränderung, 
denn ab Januar 2017 wird die 
jüngste Tochter von Ellen und 
Udo Iltgen, Frau Dr. Juliane Ilt-
gen-Breburda, die Kur-Apotheke 
übernehmen und das nun seit über 
40 Jahren bestehende Familien-
unternehmen weiterführen. „Ich 
bin sehr glücklich, dass die Kur-
Apotheke somit weiter existieren 
kann und unser Team auch in Zu-
kunft für Sie da ist – „so herzlich 
anders“, natürlich!“ freut sich El-
len Iltgen. „Ich blicke als Apothe-
kerin mit großer Zufriedenheit auf 
über 40 Jahre Berufsleben zurück, 
in denen die Kur-Apotheke im 
Herzen von Kirchzarten wachsen 
konnte“. Technologische Entwick-
lungen, politische Veränderungen, 
mehrere Baumaßnahmen und 
nicht zuletzt ein starkes Team mit 
treuen und kompetenten Kollegen 
haben die Kur-Apotheke geprägt 
und zu dem entwickelt, was sie 
heute ist: ein Ort, an dem die Ge-
sundheit und die damit verbunde-
nen individuellen Bedürfnisse der 

Kunden an oberster Stelle stehen. 
„Ich freue mich, Sie auch in Zu-
kunft noch als Teil des Teams be-
raten zu dürfen und übergebe die 
Kur-Apotheke mit großer Freude 

der nächsten Generation, meiner 
Tochter Juliane“, so Ellen Iltgen. 
Juliane Iltgen-Breburda blickt 
voller Motivation auf die neue 
Herausforderung: „Es ist für uns 
alle eine sehr spannende Phase mit 
positiven Veränderungen! Meine 
Mutter und ich ergänzen uns in 
vielen Bereichen und ich bin dank-
bar, durch die enge Zusammenar-
beit mit ihr ein sicheres Gefühl für 

die neuen Verantwortlichkeiten zu 
bekommen. Ich bin glücklich da-
rüber, von einem starken Team, 
meiner erfahrenen Mutter und 
unseren Kunden beim Schritt in 

die Selbstständigkeit begleitet zu 
werden!“ Nach Ihrem Pharmazie-
studium in Bonn führten sie 2011 
die Wissenschaft und die Begeis-
terung für Klinische Pharmazie 
in die Uniklinik Köln, wo Juliane 
als Krankenhausapothekerin und 
Doktorandin Erfahrungen sam-
meln konnte. Mit dem Fokus auf 
eine sichere Arzneimitteltherapie 
nahm sie an der Weiterbildung 

zum sog. AMTS-Manager teil, 
wobei AMTS für ArzneiMittel-
TherapieSicherheit steht. Als ak-
tives Mitglied des Aktionsbündnis 
Patientensicherheit e.V. setzt sich 
Frau Dr. Juliane Iltgen-Brebur-
da dafür ein, Patienten in Ihrer 
Arzneimitteltherapie optimal zu 
begleiten und alle sicherheitsre-
levanten Faktoren in Ihrer Me-
dikation zu beachten. Neben der 
berufl ichen Veränderung freut sich 
Juliane auch über die Rückkehr in 
den schönen Schwarzwald: „Es 
ist ein tolles Gefühl, nach über 12 
Jahren mit meinem Mann Robin in 
unsere schöne Heimat zurückge-
kehrt zu sein! Wieder näher bei un-
seren Familien zu leben macht uns 
sehr glücklich. Und es ist wirklich 
schön, das Lebenswerk meiner El-

tern weiterführen zu können“, so 
Juliane kurz vor dem Start in die 
Selbstständigkeit. 
„Wir möchten diese Gelegenheit 
nutzen, um uns für das von Ihnen 
entgegengebrachte Vertrauen zu 
bedanken. Unser Ziel ist es, auch 
in Zukunft die wohnortsnahe Arz-
neimittelversorgung zu erhalten 
und durch unsere persönliche Be-
ratung eine sichere Arzneimittel-
therapie zu gewährleisten!“, sind 
sich Mutter und Tochter einig.
Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches sowie gesun-
des Jahr 2017! 

Ihre Ellen Iltgen und 
Juliane Iltgen-Breburda
sowie das gesamte Team 
der Kur-Apotheke

Generationswechsel in der Kur-Apotheke Kirchzarten

Kur Apotheke • Ellen Iltgen & Dr. Juliane Iltgen-Breburda • Hauptstr. 16 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661-4333 • www.kurapo-kirchzarten.de

Dreisamtal (ap.) Fast zwei Jahr-
zehnte leitete Stefanie Janz (Kirch-
zarten) gemeinsam mit Angela 
Kotterer (Littenweiler) die Herz-
sportgruppe im Dreisamtal. 

Aufgrund beruflicher Verände-
rungen entschied sich Stefanie Janz 
zum Jahreswechsel ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit bei den Herz-
sportlern aufzugeben. Im Rahmen 
der traditionellen Weihnachtsfei-
er des Vereins im Weilers bacher 
„Schützen“ bedankte sich Herzport-
gruppen-Vorsitzender Hans Höffl  in 
(Stegen) bei Stefanie Janz für ihr au-
ßerordentliches Engagement in den 
zurückliegenden 19 Jahren. „Die 
von ihr geleiteten Trainingseinheiten 
und Entspannungsübungen waren 
immer ideenreich“, so Höffl  in. 

Neben Angela Kotterer, die seit 
mittlerweile 26 Jahren dabei ist, 
wird künftig Birgit Mayer aus Zar-
ten sich um das wöchentliche Thera-
pieprogramm kümmern. Die stets 

Wechsel bei der Herzsportgruppe
Birgit Mayer löst Stefanie Janz ab 

v.l.n.r. Stefanie Janz, Birgit Mayer und Angela Kotterer. 
Foto: Andreas Peikert

ärztlich begleiteten Übungsabende 
der Herzsportgruppe Dreisamtal fi n-
den in der Regel donnerstagabends 
in der Sporthalle des Stegener Kol-
legs statt. Derzeit zählt der eingetra-
gene Verein knapp 60 Mitglieder aus 

der Region rund ums Dreisamtal. 
Ausdrücklich willkommen sind 
„Leidensgenossen“, die einmal un-
verbindlich reinschnuppern möch-
ten. Weitere Infos bei Hans Höffl  in 
unter Tel.: 07661 / 2068.

Die Gemeinde Kirchzarten will 
den Vorwurf eines „Schildbürger-
streiches in Zarten“ nicht hinneh-
men und hat dem „Dreisamtäler“ 
zur Klarstellung folgende Stel-
lungnahme abgegeben:
Zum Sachverhalt erklärt Thomas 
Schmid vom Bauamt: Die Ge-
meinde Kirchzarten musste die 
Bus haltestelle in der St. Peterstra-
ße aufgrund des Neubaus eines 

Privathauses in der St. Peterstraße 
zwei Grundstücke weiter nach 
Westen verlegen. Leider war 
das bestehende Buswartehaus 
aufgrund der Platzverhältnisse 
nicht eins zu eins umsetzbar. Eine 
Neuplanung wurde notwendig. 
Sie geschah nach den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen. Die-
se fordern u.a. eine lichte Höhe 
von 2,50 m im Gehwegbereich 

sowie einen seitlichen Abstand 
des Daches von 0,50 m von der 
Bordsteinvorderkante.

Die durch den Bauhof aufge-
stellten Baken dienen der Sicher-
heit und sollen versehentliches 
Anfahren des Daches durch LKWs 
oder andere hohe Fahrzeuge ver-
hindern. Der niedrige Rundbord-
stein in diesem Bereich ermöglicht 
leider ein Überfahren sehr leicht. 

Diese Baken werden aber bald 
durch einen Poller ersetzt, der 
das versehentliche Anfahren des 
Daches durch höhere Fahrzeuge 
verhindert. Leider konnte kein 
Wetterschutz montiert werden, 
der mehr Schutz geboten hätte, 
da die Gehweg-Durchgangsbreite 
sonst beeinträchtigt würde. Die 
Gemeinde möchte aber noch einen 
seitlichen Glasschutz in der Breite 

der Stützwand von ca. 40 bis 60 
cm als zusätzlichen Wetterschutz 
anbringen. Thomas Schmid vom 
Bauamt und die Gemeinde Kirch-
zarten stellen deshalb deutlich 
fest, dass es sich nicht um einen 
Schildbürgerstreich, sondern um 
eine wohl durchdachte Lösung 
handelt, weil der vorhandene 
Gehweg leider nicht mehr Platz 
hergibt.

Bushaltestelle in St. Peter-Straße ist vollkommen sachgerecht
Gemeinde Kirchzarten antwortet auf Leserbrief „Schildbürgerstreich in Zarten?“ von Gerhard Maier, „Dreisamtäler“ vom 14. Dezember 2016

Kirchzarten (glü.) Auch im 
nächsten Jahr wird wieder zum 
„Pflegestammtisch Dreisamtal“ 
eingeladen. Der erste Termin ist 
bereits am 11. Januar 2017. Es fol-
gen weitere Treff en am 1. Februar 
und 8. März 2017, alle jeweils ab 
19:30 Uhr in den Räumen von „es-
sen und kochen im blick“, Markt-
platz 3 (1.Etage über der Metzgerei 

Winterhalter) Kirchzarten.
Pfl egende Angehörige, ehemals 

pfl egende Angehörige, unterstüt-
zende Angehörige, Zugehörige 
(Freunde, Nachbarn, die pfl egen 
oder betreuen) sind herzlich einge-
laden. Pfl egende Angehörige brau-
chen ein Netzwerk von Menschen, 
damit der Pfl egealltag leistbar ist. 
Die Veranstalter weisen darauf 

hin, dass alle Gesprächsinhalte 
vertraulich sind und den Kreis 
nicht verlassen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Telefonische 
Rückfragen bei Elisabeth Gero-
müller, Pflegebegleiterin, Tel.: 
07661 / 6432 oder bei der Bera-
tungsstelle für ältere Menschen 
und Angehörige, Tel.: 07661 / 
391-114.

Pfl egestammtisch Dreisamtal
Neue Termine im ersten Vierteljahr 2017 stehen fest – Am 11. Januar geht’s los

Stegen (u.) Die neu gegründete „BI 
Pfl egezentrum mit Augenmaß“ in 
Stegen lädt für Freitag, den 30. De-
zember 2016, ab 14.30 Uhr zu einer 
ersten Bürger-Informationsveranstal-

tung ein. Sie fi ndet statt im Bereich 
Stockacker Nr. 13-19 in Stegen.

Dabei geht es um die aktuel-
le Planung für das Bürgerhaus. 
Vorort gezeigt werden Pläne, Mo-

delle und Varianten. Anhand von 
Helium-Ballons sollen ferner die 
Gebäudehöhen dargestellt werden. 
Außerdem liegen Unterschriften-
listen für ein Bürgerbegehren aus.

Info-Veranstaltung in Stegen

Konzert 
Vokal-Ensemble 
„Familie Wittmann“
Waldsee (hr.) Musik spielt bei der 
Familie Wittmann seit vielen Jah-
ren eine große Rolle und als Vokal-
Ensemble spielen sie russische und 
deutsche Volkslieder. 

Die Heiliggeistspitalstiftung 
lädt am Mittwoch, dem 11. Januar, 
15.30 Uhr, zum Konzert in den 
Begegnungsraum im Laubenhof, 
Weismannstr. 3 im Stadtteil Wald-
see ein. Der Eintritt ist frei.

www.dreisamtaeler.de Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Telefon: 07661-3553

Nächste Ausgaben: 18+25. Jan. 2017
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Weihnachtsgrüße
        aus Buchenbach

79256 Buchenbach Wir wünschen frohe 

Weihnachten und alles 

Gute fürs neue Jahr!

Innenputz • Außenputz 
Dekorat ive Ober f lächen
Trockenbau • Wärmedämmung
Gerüstbau • Fließ-Estriche

PETER FISCHER- STUKKATEURMEISTER
GEBÄUDEENERGIEBERATER (HWK)
TELEFON 0 76 61-16 69   FAX 20 73

NEU: Möbel-Lift

Dold Holzwerke GmbH

Buchenbach

Talstraße 9 · 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 39 64-0 · www.dold-holzwerke.com

Innovation in Holz.

Wir veredeln Holz
aus heimischen
Wäldern.

Schnittholz
Massivholzplatten 
Hobelware
Pellets / Bioenergie

Wir wünschen unseren
Mitarbeiter/innen sowie den
Kunden und Lieferanten
ein besinnliches
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Weitere Infos:

Wir wünschen unseren
Mitarbeiter/innen sowie den
Kunden und Lieferanten

w
er
be
ag
en
tu
rn
ie
be
rl
e.
de

79256 Buchenbach  Tel.07661 / 23 47  Gewerbestraße 8

Ihr Fachmann für's Dach

Allen unseren Kunden ein herzliches
Dankeschön, die besten Wünsche zum 

Weihnachtsfest und viel Glück im Neuen Jahr

Weberdobel 13 • 79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61 / 23 79 • Fax 0 76 61 / 63 76 • Handy 01 75 / 99 39 196

www.elektrotechnik-schlegel.de

Allen unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern
danken wir für das entgegengebrachte Vertrauen und

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein glückliches, 
gesundes Jahr 2017. 
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Oberried-Hofsgrund (u.) Der katholische Kindergarten in Hofsgrund 
hat kürzlich eine Adventsandacht mit Pfarrer Mühlherr gefeiert .Die 
Kindergartenkinder freuten sich besonders über Max, eine große 
Handpuppe, die zusammen mit Pfarrer Mühlherr kam, und die mit 
ihm zusammen über das Geschenk des Weihnachtsfestes, über die 
Geburt von Jesus erzählte. Da der Kindergarten auch bereits ein 
großes Geschenk erhalten hat, eine Sprossenwand für den Turnraum, 
die bereits montiert wurde, segnete Pfarrer Mühlherr sie.
Andrea Andris von der Sparkasse in Oberried überreichte dem Kin-
dergarten einen symbolischen Scheck im Wert von 150.- Euro, der 
für die Beschaff ung der Sprossenwand mitverwendet wird.
Die Freude der Kinder über diesen Besuch war sehr groß, man kann 
es auf dem Foto sehen, und alle Kinder, Erzieherinnen und Eltern 
sagen Herzlichen Dank. Foto: privat

Freitag war Freu-Tag im Kath. Kindergarten Benedikt Kreutz in St. 
Peter! Annette Strudel von Strudel´s Scheunenlädele in Zarten war 
am zu Besuch, um anstelle von Weihnachts-Werbegeschenken für 
ihre Kunden dem Kindergarten eine Spende zukommen zu lassen. 
Einen Scheck über 250,-€ überreichten sie und ihr Sohn Henry, der 
in St. Peter Kindergartenkind ist, der glücklichen Leiterin Marika 
Winter. Für die sechs Gruppen wird davon angeschaff t, was jeweils 
in den einzelnen Gruppen gerade benötigt wird. Bilderbücher und 
andere Spielsachen sind zum Teil abgenutzt und müssen ersetzt 
werden, anderes Spielzeug war schon lange ein Wunsch auf dem 
Wunschzettel, der nun erfüllt werden kann. 

Ein riesengroßes Dankeschön an Annette Strudel und natürlich 
Henry sagt der Kindergarten im Namen der Kinder, der Erziehe-
rinnen und des Träges für diese tolle Idee! Foto: privat

Seit nunmehr sechs Jahren besteht die Kooperation zwischen dem 
FSV Stegen und der Zardunaschule in Zarten. Als Dank für die 
gute Zusammenarbeit überreichte Jugendleiter Tilmann König fünf 
Fußbälle an die Schüler. Schulleiterin Sophie Nizielski bedankte sich 
mit einem Schuss ins Tor.  Foto: privat

Wir wünschen unseren Kunden

besinnliche Weihnachtsfeiertage

und alles Gute für das kommende Jahr.

Franz Ruth & 
Partner Stefan Karl

Ettersbach 25
79263 Simonswald

Tel. 0 76 83 - 90 90 55
Fax 0 76 83 - 90 90 54

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

Schülerkonzert
Littenweiler (hr.) Am Sonntag, 
dem 15. Januar, um 11.00 Uhr 
spielen Schüler von Katja Schill-
Mahni und Jelena Wilke, im Alter 
von 6 bis 16 Jahren, Werke für 
Violine und Klavier, Violinduo 
und Streichtrio u.a. von Leclair, 
Haydn, Bartok, Prokofi ew, Beriot 
und Borodin. Zum Schülerkonzert, 
das im Begegnungszentrum Kreuz-
steinäcker, Heinrich-Heine-Str. 10 
in Littenweiler stattfi ndet, sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei, eine Spende 
willkommen. Die Streichensembles 
bereiten sich derzeit für den Wett-
bewerb „Jugend musiziert“ vor, der 
Ende Januar stattfi nden wird.

Winterfreizeit 
für Familien mit und 
ohne Kinder
Freiburg (glü.) Die Katholische 
Arbeitnehmer-Bewegung Freiburg 
(KAB) hat für ihre Winterfreizeit 
noch Plätze frei. Die Freizeit für 
Familien, Erwachsene und Allein-
erziehende fi ndet statt vom 1. bis 
zum 7. Januar 2017 in Melchtal in 
der Schweiz im Ferienhaus Juhui 
St. Katharina (Selbstversorger-
haus). Gemeinsames Schneever-
gnügen und andere Freizeitaktivi-
täten, zusammen kochen und essen 
und auch ein gemeinsamer Gottes-
dienst stehen auf dem Programm. 
Nähere Informationen und An-
meldungen beim KAB-Diözesan-
Sekretariat telefonisch unter 0761 
5144-227 oder per eMail: kab@
seelsorgeamt-freiburg.de

Freiburg (u.) Nach dem Erfolg 
des Vorjahres veranstaltet „Wir 
helfen Kindern e.V. – Eine In-
itiative von Alexander Bürkle“ 
im Rahmen der Glücksmomente 
Weihnachtaktion zum zweiten 
Mal eine große Benefi z-Vorstel-
lung mit Stars und Sternchen 
im Freiburger Weihnachtszirkus 
Circolo. Schirmherr ist Bür-
germeister Ulrich von Kirch-
bach. Am Donnerstag, 5. Januar, 
Einlass ist um 18.30 Uhr, Vor-
stellungsbeginn um 19.30 Uhr 
erwartet die Besucher Künstler 
und Artisten aus der ganzen Welt, 
Blitzlichtgewitter auf den roten 

Teppich, Baden FM Moderatorin 
Julica Goldschmidt, Exclusives 
Zusatz Rahmenprogramm voller 
Überraschungen, nur an diesem 
Abend, Stars und Sternchen mit 
Autogrammstund, ein Glas Sekt 
kostenfrei. Ideal als Weihnachts-
geschenk!

Nur an diesem Abend wird 
die faszinierende Circolo-Show 
um ein exklusives Programm 
voller Überraschungen ergänzt. 
Inzwischen konnten einige Stars 
und Sternchen dafür gewonnen 
werden, die nach der Vorstellung 
auch Autogramme geben werden. 

Neben den auftretenden Künst-

lerinnen und Künstlern werden 
weitere prominenten Gäste an-
wesend sein, die die Arbeit von 
Wir helfen Kindern e.V. unterstüt-
zen: Radrennsport-Weltmeisterin 
Hanka Kupfernagel, Fußball-
Bundesliga- und Nationalspiele-
rin Melanie Behringer, Freiburger 
Ringer-Legende Adolf Seger und 
die Schauspielerin und WHK-
Botschafterin Clara Halouska.
70 % der Einnahmen gehen über 
„Wir helfen Kindern e.V.“ an Pro-
jekte für benachteiligte Kinder.
Tickets gibt es auf www.circolo-
freiburg.de oder unter Tel.: 0761/ 
61 29 110.

Große Benefi zveranstaltung

„Wir helfen Kindern e.V.“

Aufbaugymnasium am Kolleg St. Sebastian

Voraussetzung: 
              - Abschlussprüfung Realschule 
              - Gymnasium Klasse 9 Versetzung nach Klasse 10 
              - Gymnasium Klasse 10 Versetzung nach Klasse 11

Ziel ist die „Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur) in drei Jahren:
                - Jahrgangsstufe11 im Klassenverband (Aufbauklasse) 
                - Jahrgangsstufen 12/13 im Kurssystem (Kursstufe 1 und 2)

Informationsabend      zum          Aufbaugymnasium
am Mittwoch,  18.01.2017        um        19.00      Uhr            im                 Brüderbauu 

www.kolleg-st-sebastian.de

Du hast die mittlere Reife?

In drei Jahren zum Abitur am

allgemeinbildenden Gymnasium

Kirchzarten (glü.) Die Freude bei 
fünf Leiterinnen von Kindergär-
ten aus dem Dreisamtal war letzte 
Woche groß, bereitete ihnen doch 
die Sparkasse Hochschwarzwald 
schon zehn Tage vor Heiligabend 
eine großherzige Bescherung. Der 
Leiter Privatkunden der Sparkasse 
Hochschwarzwald Thomas Bre-
ckel und Marketing-Mitarbeiterin 
Maria Demattio hatten deshalb zu 
Kaff ee und Kuchen geladen. Bei 
einem netten Gespräch erläuterten 
die Kindergarten-Verantwortli-
chen ihre dank Prämiensparen 
erfüllten Wünsche.

Begeistert erzählte Brigitte 
Mattes vom Kindergarten Zarten 
vom großen Lichttisch, der es 
den Kindern ermögliche, Natur-
produkte wie Blätter oder auch 
Wasser und Sand mit ganz ande-
ren Augen zu sehen und optische 
Experimente auszuführen. Clau-
dia Jöchle vom Evangelischen 
Kindergarten Kirchzarten berich-
tete von neuen Handpuppen, die 
es den Erzieherinnen gestatteten, 

Sparkassen-Christkind beschenkte Kindergärten
Gewinne aus Prämiensparen für soziale Einrichtungen weitergeleitet

Vor Krippenausstellung und Christbaum in der Schalterhalle: Tho-
mas Breckel, Ulrike Flamm, Rabea Zuta, Brigitte Mattes, Susanne 
Kech, Maria Demattio und Claudia Jöchle (v.l.). Foto: Gerhard Lück
Gespräche mit den Kindern in 
ganz anderen Rollen zu führen. 
Der Kindergarten Hofsgrund freut 
sich über eine neue Lichterkette 
und Spiegelfolie. „Und dann kom-
men noch für die Bastlerwerkstatt 
neue Handsägen“, bedankte sich 
Ulrike Flamm. Damit im Waldorf-

Kindergarten Buchenbach die 
nächste Apfelernte mit einem 
großen Apfelfest und frischem 
Saft gefeiert werden könne, wäre 
– so Rabea Zuta – die neue Ap-
felpresse sehr hilfreich. Und der 
Kindergarten Stegen könne, so 
erzählte Susanne Kech, zumindest 

auf der neuen Wandkarte oder mit 
dem Finger auf dem Kinderglobus 
in Zukunft auf viele Weltreisen 
gehen. Auch der Kindergarten St. 
Peter, beim Adventskaff ee nicht 
anwesend, freut sich über Bücher, 
Spiele und Kinderküchengeschirr. 

Insgesamt hat die Sparkasse 
Hochschwarzwald in ihrem ge-
samten Geschäftsgebiet 4.300.- 
Euro aus dem Prämiensparen an 
14 Kindergärten für Anschaf-
fungen, die sonst nicht möglich 
wären, verteilt. Über 8100 Lose 
für fünf Euro – vier gehen aufs 
Sparbuch, ein Euro ist Loseinsatz 
– hätte die Sparkasse monatlich 
verkauft, erklärte Breckel. Die 
Anzahl der monatlichen Gewin-
ne liege bei rund 240 mit einer 
Gewinnsumme von fast 13.000.- 
Euro. Der Slogan „PS-Sparen, 
gewinnen und regional Gutes tun“ 
würde mit den 25 Prozent, die 
von den Reinerträgen an soziale 
Einrichtungen, Schulen, Kinder-
gärten, Sport und Bildung gingen, 
voll umgesetzt.

Konzert am 14.1.
Freiburger Jugendphil-
harmonie im Kurhaus 
Hinterzarten
Hinterzarten (ch.) Ganz Europa 
an einem Abend? Die Freibur-
ger Jugendphilharmonie entführt 
auf eine musikalische Reise. Am 
Samstag, 14. Januar, um 19.00 Uhr 
geht’s im Kurhaus Hinterzarten los: 
Mit Edward Grieg durch den kalten 
und aufregenden Norden. Seine 
Suite „Aus Holbergs Zeit“ ist ein 
Tanz durch den facettenreichen 
Norden. Das erste Violinkonzert 
des damals 13-jährigen Felix 
Mendelssohn-Bartoldy in d-moll 
wird anschließend die lauschenden 
Mitreisenden in die Hauptstadt 
Berlin führen. Enden wird die 
Reise in Österreich: Wolfgang 
Amadeus Mozart wird mit sei-
ner Sinfonie in A-Dur durch das 
kaiserliche und prunkvolle Wien 
begleiten. Als Solistin spielt Emma 
Errera an der Violine. Der Eintritt 
ist frei. Spenden würdigen das 
Engagement der Künstler. www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (u.) Am vergangenen 
Donnerstag fand in der Freien 
Schule Dreisamtal in Kirchzar-
ten, der mittlerweile schon fast 

traditionelle „Adventstag“ statt. 
Zahlreiche Angebote waren von 
den Lernbegleitern, aber auch von 
den Schülern selber vorbereitet 

Adventstag in der Freien Schule Dreisamtal
worden. So wurde stufenübergrei-
fend den ganzen Vormittag lang 
gebastelt und gewerkelt.

Ob Badesalz, Tannenbäume 
aus Holz,  Dekokugeln aus Wolle, 
Wachswindlichter, Weihnachts-
karten, Wunderkerzen . . . jeder 
konnte in der arbeitsamen, aber ge-
mütlichen Atmosphäre ein Projekt 
fi nden, das den eigenen Neigungen 
und Interessen entsprach, getreu 
den Grundsätzen der Freien Schule 
Dreisamtal. Und so ganz nebenbei 
kamen bei den Arbeiten auch noch 
jede Menge schöner Weihnachtsge-
schenke für die nahenden Festtage 
heraus.

Wer nun gerne einen Blick hin-
ter die orangefarbene Fassade der 
Freien Schule am Fischerrain wer-
fen möchte - der Tag der off enen 
Tür am Samstag, 28. Januar 2017 
bietet dazu eine gute Gelegenheit!

Foto: privat
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Weihnachtsgrüße
        aus Stegen

Die besten Wünsche zum Weihnachtsfest und Glück 
und Erfolg im Neuen Jahr wünscht Ihnen  
die Bildhauerei in Stegen

Häusliche Kranken- & Seniorenpflege
Frank Oberlin · Hirschenweg 6 · 79252 Stegen

Tel. 07661 - 912461 · www.pflegemobil.info

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Planung-Ausführung
Erneuerbare Energien

KNX Partner
Kundendienst

Im Gewerbepark 1
79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48
www.walter-tritschler.de

Inhaber Jürgen Mäder

Wir sagen Danke für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünschen  
allen frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr! 

Wir haben vom 24.12.16 bis einschließlich 8. Januar 2017 Betriebsferien, 
ab Montag, 9. Januar 2017 sind wir gerne wieder für Sie da!
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Buchenbach (u.) Mit seinem Neu-
jahrskonzert, zu dem der Musikver-
ein Buchenbach e.V. am 1. Januar, 
19.30 Uhr einlädt, knüpft er zwar an 
langjährige Tradition an ist jedoch 
dennoch bemüht, am Puls der Zeit 
zu bleiben. So möchte man mit 
moderner, aber auch traditioneller 
Musik aus Film und Fernsehen die 
Gäste unterhalten. Erfreuen kann 
man sich dabei an alten, bekannten 
Melodien, die man liebt und die an 
schöne, vergangene Tage erinnern. 

Der MV Buchenbach freut sich, 
zahlreiche Gäste in der Sommer-

berghalle begrüßen zu dürfen und 
mit ihnen gemeinsam das neue Jahr 
mit einem festlich unterhaltsamen 
Konzert zu beginnen. 

Im Rahmenprogramm gibt es 
wie jedes Jahr viele Preise bei der 
Tombola und dem traditionellen 
Würfelspiel, dem Barschen, zu 
gewinnen.

Die Sommerberghalle ist ab 
18.00 Uhr geöff net, um allen Gäs-
ten eine gute Platzauswahl und 
eine ausreichende Möglichkeit zum 
Wahrnehmen des kulinarischen 
Angebots bieten zu können.

Musikverein Buchenbach

Neujahrskonzert

Foto: privat

Ebnet (u.) Der Pianist und Schrift-
steller Hanjo Albers gibt am Neu-
jahrstag, 1. Januar, um 19 Uhr, 
ein Piano-solo-Konzert in der 
Kulturscheune in Ebnet. Hanjo 
Albers ist vielen Freiburgerinnen 
und Freiburgern bekannt durch 
sein Klavierspiel in der Freiburger 
Fußgängerzone. Dort spielte er 
über lange Jahre hinweg eigene 
Kompositionen und verkaufte seine 
Kassetten und CDs.

Albers wird im Verlaufe des Kon-
zertes aus seinen Büchern vor lesen. 
Ein Werk nennt sich „Asphalt und 
Elfenbein“. Es ist eine Erzählung 
darüber, wie er Ende der Achtziger, 
Anfang der Neunziger Jahre mit 
seinem Klavier in Europa unterwegs 

Neujahrs-Klavierkonzert
in der Kulturscheune Schloss Ebnet

war und in Fußgängerzonen großer 
Städte spielte. 

Neben Paris, Frankfurt und Mün-
chen wird natürlich Freiburg immer 
wieder erwähnt. Albers beschreibt, 
wie es damals an einem typischen 
Samstag in der Fußgängerzone 
„kulturell“ zuging. Die Erzählung 
beinhaltet jedoch auch autobiogra-
phische Elemente, denn es kommen 
innere Reiseerfahrungen auf, die 
eine sehr persönliche Welt entstehen 
lassen. Der Eintritt kostet 15,- €. 

Einen Ausschnitt eines Piano-
solo-Live-Konzertes von Hanjo 
Albers im Historischen Kaufhaus 
Freiburg kann man auf „youtube“ 
hören. Einfach „Hanjo Albers“ auf 
der youtube-Startseite eingeben.

Der Pianist und Schriftsteller 
Hanjo Albers.  Foto: privat

Littenweiler (u.) In der Pfarrkirche 
St. Barbara in Littenweiler wird 
an Heiligabend, 24. Dezember, 
ab 18.50 Uhr mit Instrumental- 
und Orgelmusik auf die Feier von 
Christi Geburt eingestimmt. In der 
Christmette um 19 Uhr singt der 
Kirchenchor im Wechsel mit der 
Gemeinde Sätze von K. Dobrovols-
kis, M. Praetorius, F. Mendelssohn 
Bartholdy, J. Reading/D. Willcocks 

und H.-G. Pfl üger. Instrumentalisten 
sind Gertrud Geiger, Flöte, und 
Stefan Häussler, Violine.

Das Hochamt am Weihnachtsfei-
ertag, 25. Dezember, 10 Uhr, wird 
gestaltet mit der Missa brevis G-Dur 
KV 140 für Soli, Chor und Orches-
ter von W. A. Mozart und der Arie 
„Großer Herr und starker König“ 
für Bass, Trompete, Streicher und 
B. c. aus der Kantate 1 des Weih-

nachtsoratoriums von J. S. Bach. Als 
Postludium erklingt das Concerto 
C-Dur für Trompete, Streicher und 
B. c. von Valentin Rathgeber.

Mitwirkende sind der Chor und 
das Orchester St. Barbara sowie die 
Solisten Monika Wäschle, Sopran; 
Gertrud Geiger, Alt; Stefan Fiehn, 
Tenor; Leonhard Geiger, Bariton, 
und Stefan Nommensen, Trompete. 
Die Leitung hat Ekkehard Geiger.

Weihnachtsmusik in St. Barbara

Titisee-Neustadt (de.) In einem 
Meer aus Hunderten von Kerzen, 
verströmen die Lichterkonzerte 
mit denen Javelot und sein Ensem-
ble bundesweit auf Tournee sind, 
Ruhe, Harmonie und die Freude 
im Augenblick. Oscar Javelot ist 
Panfl ötenvirtuose, Sänger, Kom-
ponist und ein Künstler, bei dem es 
keine musikalischen Grenzen gibt. 
Die Wirkung seines berühmten 
Lichterkonzerts ist phänomenal. 
Mit nur wenigen Komponenten 
schaff t er einen besonderen Kos-
mos aus wohlklingenden Melodien 
und vertrauter Atmosphäre. Ein 
zusätzlicher Glanzpunkt ist die 
Sängerin Bettina Ankermann, die 
sich mit viel Timbre und Gefühl in 

Münster St. Jakobus in Titisee-Neustadt:

Lichterkonzert nach Weihnachten mit Oskar Javelot
die Herzen der Zuhörer singt. Mit 
Manfred Ankermann (Akkordeon) 
und Benedikt Weigmann (Klavier) 
ist das musikalische Lichterfest 
ein vollkommen abgerundetes 
Konzerterlebnis mit unglaublichem 
Farbspektrum.
Lichterkonzert mit Oskar Jave-
lot Münster St. Jakobus, Titisee-
Neustadt, Sonntag, 15. Januar 
2017, 17 Uhr.
Vorverkauf: Bei allen Tou-
rist-Informationen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH 
Tickethotline 07669 – 9397944 
– Reservix Vorverkaufsstel-
len – www.reservix.de und den 
Geschäftsstellen der Badischen 
Zeitung – www.shana-music.deFoto: privat

St. Peter (u.) Das Neue Jahr wird 
diesmal am Sonntag, 1. Januar, 
um 17 Uhr mit einem besonders 
festlichen Neujahrskonzert in der 
Barockkirche St. Peter begrüßt. 

Mit Johannes Sondermann, So-
lotrompeter und Frederic Belli, 
Soloposaunisten des SWR-Sym-
phonieorchesters treff en zwei he-
rausragende Interpreten aufeinan-
der, die beide höchste Virtuosität 
mit klanglicher Brillianz und Per-
fektion vereinen. Im kongenialen 
Zusammenspiel mit Johannes 
Götz an der Orgel werden sie mit 
jubilierendem Bläserklang die Ba-

rockkirche St. Peter zum Strahlen 
bringen! Es erklingen Werke von 
Scarlatti, Vivaldi, Händel, Bach, 
Mendelssohn u. a. 

Auch in diesem Jahr wird der 
Kartenverkauf über Reservix ab-
gewickelt, eine Möglichkeit, sich 
stressfrei im Vorverkauf rechtzeitig 
eine der begehrten nummerierten 
Platzkarten zu besorgen. Der Ein-
tritt kostet 16.- € (incl. aller Gebüh-
ren). 50 % Ermäßigung für Schüler/
Studenten/Behinderte/Freiburg-
Pass-Inhaber. Die Abendkasse ist 
ab 16 Uhr geöff net. Nähere Infos 
auf www.barockkirche-st-peter.de 

Neujahrskonzert
in der Barockkirche St. Peter

Foto: privat

Freiburg (u.) Traditionsgemäß 
fi nden auch im Jubiläumsjahr der 
Camerata Instrumentale Freiburg 
am Dienstag 27. und Mittwoch 
28. Dezember, jeweils 20.15 
Uhr die nachweihnachtlichen 
Kammerkonzerte im Kaisersaal 
des Historischen Kaufhauses am 
Münsterplatz statt. 

Im Mittelpunkt dieser Jahres-
abschlusskonzerte stehen dieses 
Mal drei ganz unterschiedliche 
Doppelkonzerte des Barock: zu 
Beginn das lebensfrohe Konzert C-
Dur für 2 Flöten und Streicher von 
Antonio Vivaldi, als Höhepunkt 

am Schluß das Doppelkonzert für 
Blockfl öte, Querfl öte und Streicher 
von Georg Philipp Telemann mit 
seinem rassigen, temperamentvol-
len Schlußsatz und vor der Pause 
das berühmte virtuose Piccolokon-
zert C-Dur Antonio Vivaldis. Des 
weiteren die selten aufgeführte So-
natina C-Dur Wotquenne 106 für 
konzertierendes Cembalo, 2 Flöten 
und Streicher des zweiten Bach-
Sohnes Carl Philipp Emanuel und 
Wilhelm Friedemann Bachs Sinfo-
nia in d-moll. Als ganz besonderen 
Programmpunkt ist wohl das wahr-
scheinlich früheste Streichquartett 

der Musikgeschichte anzusehen. 
Georg Philipp Telemanns ideen-
sprühendes Quartett in A-Dur. 

Alle Werke werden in solisti-
scher Besetzung geboten: Frank 
Michael Flöte, Blockfl öten, Win-
fried Meier-Ehrat Flöte, Miriam 
Rudolph und Gudrun Derungs 
Violinen, Anne-Francoise Gué-
zingar Viola, Andreas Rossmy 
Violoncello und Armin Böck 
Cembalo. 

Nummerierte Karten zum Preis 
von 15.-, ermäßigt 12,- Euro sind 
beim BZ Karten-Service und auf 
www.reservix.de erhältlich.

Doppelkonzerte

Neujahrskon-
zert für Trom-
pete und Orgel
Hinterzarten (ch.) Am Sonntag, 
8. Januar 2017 fi ndet in der Evang. 
Kirche in Hinterzarten ein Konzert 
für Trompete und Orgel statt. Der 
Trompeter Milen Haralambov und 
die Orgnistin Reiko Emura spie-
len ein festliches, ansprechendes 
Programm. Beginn ist um 17.00 
Uhr. Der Eintritt beträgt 12,- €, 
ermäßigt 8,- €.

St. Peter (ch.) Die Schwarzwäl-
der Stubenmusik St. Peter, der 
Afelder Dreigesang (Tirol) und 
das Brass-Quintett St. Peter sind 
am Mittwoch, 28. Dezember, um 
19.00 Uhr zu Gast in der Barock-
kirche St. Peter. Bereits seit über 
20 Jahren wird dieses Konzert zur 
Weihnachtszeit von einer Gesangs-
gruppe aus dem Alpengebiet mitge-
staltet und ist inzwischen weit über 
den Schwarzwald hinaus bekannt. 
Die Schwarzwälder Stubenmusik 
St. Peter besteht sei 1983. Die fünf 
Musiker stehen in der Tradition 
einer ursprünglichen „von Hand“ 
gemachten Volksmusik und pfl egen 
vor allem überlieferte und wieder 

Weihnachtskonzert mit Gästen aus der 
Wildschönau / Tirol

Stubenmusik St. Peter am 28. Dezember in der Barockkirche
entdeckte Lieder, Hirtenmelodien 
und Instrumentalsätze aus Süd-
deutschland und dem Alpenraum. 
Der Afelder Dreigesang aus Tirol 
präsentiert weihnachtliches Volks-
liedgut seiner Heimat und die 
Blechbläser des Brass-Quintetts St. 
Peter haben Musik im Gepäck, wie 
sie früher beim häuslichen Musi-
zieren entstand. Dr. Arno Zahlauer, 
Direktor des Geistlichen Zentrums 
St. Peter bereichert das Programm 
mit Gedanken zur Weihnacht. Kar-
ten sind erhältlich im Vorverkauf 
unter www.reservix.de, bei allen 
Vorverkaufsstellen der BZ sowie 
in den Tourist-Informationen im 
Hochschwarzwald.Foto: privat

Kneipp-Verein 
Kirchzarten 
Beckenboden-Training
Kirchzarten (u.) Der Kneipp-
Verein Kirchzarten e.V. bietet einen 
Kurs „Beckenboden-Training“ an. 

Ein starker Beckenboden unter-
stützt nicht nur die inneren Organe 
in ihrem Halt und ihren Funk-
tionen, sondern hilft auch den 
Rücken- und Bauchmuskeln ihre 
Aufgabe etwas „entspannter“ zu 
erledigen. 

Dieser Kurs zielt bewusst darauf 
ab, mit den Muskel zu arbeiten, um 
die Stabilität wieder zu erlangen 
oder zu kräftigen. Alle Frauen 
und Männer jeden Alters, die eine 
neue Quelle von Kraft, Haltung 
und Sicherheit kennen lernen und 
erfahren möchten, sind hier ange-
sprochen. Auch schon „erfahrene“ 
Beckenboden-Übende können 
noch neue Übungen sammeln.

Der Kurs fi ndet im Gymnastik-
raum im Wohn- und Pfl egeheim 
Kirchzarten statt und beginnt am 
Montag, 9. Januar, 10.15 - 11.5 
Uhr. Die Teilnahme kostet 50.- € 
für Mitglieder, 65.- € für Nichtmit-
glieder für 10 Termine. Anmeldung 
bei Manjula G. Honnes, Tel.: 
07661 / 96 89 973, mobil: 0173 
- 93 16 826, www.kneippverein-
kirchzarten.de.

Dreisamtäler

Freiburg (u.) Die Straußenclique 
ist eine off ene Freizeitgruppe aus 
der Regio und besteht mittlerweile 
seit Ende 2002. Die Palette der 
Aktivitäten reicht von gesellig bis 
sportlich. Einen großen Stellenwert 
nehmen mittlerweile vor allem die 
vielfältigsten Wanderungen ein. 

In den nächsten Wochen stehen 
einige interessante „Outdoor“-Un-
ternehmungen auf dem Programm:

Am 26. Dezember eine Weih-
nachtswanderung zum Belchen 

mit sportiven Charakter, am 6. 
Januar eine sportliche Wanderung 
am Kaiserstuhl und eine gemüt-
liche Neujahrswanderung mit 
Einkehr von der Wiehre nach St. 
Valentin. Am 14./15. Januar ein 
Schneeschuh-Wochenende im 
Berner Oberland und am 21. Januar 
eine Nachtwanderung vom Kandel 
nach Denzlingen.

.Anmeldung und weitere Infos 
auf www.straussenclique.de, e-
Mail: straussen clique@yahoo.de 

„Die Straußenclique“

www.dreisamtaeler.de
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2016 2017Gottesdienste an Weihnachten und NeujahrGottesdienste an Weihnachten und Neujahr
KIRCHZARTEN Kath. Kirche St. Gallus

Sa. 24.12.  	 15.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder
	 16.30 Uhr 	 Christmette mitgestaltet vom Kinder-Jugendchor 

(indische Priester und Frau Bill)
	 22.00 Uhr 	 Christmette mitgestaltet von Annika Starc (Violine)
So. 25.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier – mitgestaltet durch den Kirchen-

chor
Mi. 28.12. 	 08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Do. 29.12. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 31.12. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistie zum Jahresschluss mitgestaltet von 

Max Joos (Trompete)
So. 01.01. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 06.01. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

und Salzweihe

KIRCHZARTEN Karmel St. Therese, Dietenbacher Str. 46

Sa. 24.12. 	 18.30 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 16.30 Uhr 	 Abendlob
Mo. 26.12. 	 9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 16.30 Uhr 	 Abendlob
So. 01.01. 	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 16.30 Uhr 	 Abendlob
Fr. 06.01. 	 16.30 Uhr 	 Abendlob

KIRCHZARTEN Johanneskapelle, Oskar-Saier-Haus, Albert-Schweitzer-Str. 5

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
So. 01.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 06.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier  

ZARTEN St. Johannes Kapelle

Di. 27.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistie mitgestaltet durch Männergesangverein
Di. 03.01. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in der St. Johannes Kapelle in 

Zarten

KIRCHZARTEN Evang. Heiliggeistgemeinde mit Oberried, 
Evang. Gemeindezentrum, Schauinslandstr. 8

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel,  
Gottesdienst mit Gebärdensprachdolmetscherin

	 18.00 Uhr 	 Christvesper
So. 25.12. 	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Kantorei,  

kein Kindergottesdienst
Mo. 26.12. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Advents- und Weihnachtslieder-

wunschsingen im Ökumen. Zentrum in Stegen, 
Dorfplatz 15

Sa. 31.12. 	 17.00 Uhr 	 Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl,  
kein Kindergottesdienst

So. 01.01. 	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst zum neuen Jahr mit Jahreslosung, 
kein Kindergottesdienst

OBERRIED Kath. Kirche Mariä Krönung

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder
	 17.30 Uhr 	 Christmette mit Krippenspiel 
	 22.00 Uhr 	 Christmette mitgestaltet durch die TK
So. 25.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchenchor
Fr. 30.12. 	 15.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet durch Bläser
So. 05.01. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

und Salzweihe, mitgestaltet durch den Männerge-
sangverein

ST. WILHELM Maria Königin

Sa. 24.12. 	 20.00 Uhr 	 Christmette

HOFSGRUND Kath. Kirche St. Laurentius

Sa. 24.12. 	 15.30 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder 
22.00 Uhr Christmette mitgestaltet durch Bläser 
der TK und Chor

Mo. 26.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 17.00 Uhr Kirchenkonzert durch 
den „Viergesang Ebnet“ unter der Leitung von  
D. Agricola

So. 01.01. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 06.01. 	 08.45 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

und Salzweihe 

BUCHENBACH Kath. Kirche St. Blasius

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kinder 
17.30 Uhr Christmette musikalisch gestaltet mit 
den Bläsern des Musikvereins

Mo. 26.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchenchor
Mi. 28.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Do. 29.12. 	 11.00 Uhr 	 ökumenischer Wortgottesdienst anlässlich der 

Goldenen Hochzeit von Edelgard und Josef Faller
Fr. 30.12. 	 15.00 Uhr 	 Barmherzigkeitsstunde mit eucharistischer  

Anbetung Liedern, Gebeten und Stille
So. 01.01. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit anschl. Neujahrsempfang
Mo. 04.01. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Di. 05.01. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

und Salzweihe

STEGEN Kath. Kirche Herz-Jesu

Sa. 24.12. 	 15.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kinder-
Jugend 17.00 Uhr Christmette als Familiengottes-
dienst

So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kath. Kir-
chenchor, Solistin, Orchester und Orgel 18.30 Uhr 
Vesper in der Schlosskapelle St. Sebastian

Fr. 30.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in der Schlosskapelle St. Sebastian
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Jahresabschluss
So. 01.01. 	 18.00 Uhr 	 Wortgottesdienst zur Aussendung der Sternsinger, 

anschl. Neujahrsempfang
Fr. 06.01. 	 14.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Sternsinger und Salzweihe, 

anschl. Altennachmittag

STEGEN Evang. Versöhnungsgemeinde mit Buchenbach, St. Märgen und
St. Peter, Ökumenisches Zentrum, Dorfplatz 15

Sa. 24.12. 	 16.30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 22.00 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendm in der Klosterkirche in 

St. Märgen
Mo. 26.12. 	 10.00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst mit der Heiliggeist-

gemeinde mit Advents- und Weihnachtslieder-
wunschsingen

Sa. 31.12. 	 17.00 Uhr 	 Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl im 
Ökumen. Zentrum und auch 17.00 Uhr in der 
Klosterkirche St. Märgen

So. 01.01.	  18.00 Uhr 	 Neujahrsgottesdienst zur Jahreslosung gemeinsam 
mit der Heiliggeistgemeinde im Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchzarten, Schauinslandstraße 8

ESCHBACH Kath. Kirche St. Jakobus

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel für Kleinkinder
	 22.00 Uhr 	 Christmette mitgestaltet durch Bläser des Musik-

vereins
Mo. 26.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier. Der Kirchenchor sing die Salz-

burger Messe „Stille Nacht“ von Wolfgang Men-
schick, mit Streicher-Trio und Orgel

So. 29.12. 	 17.00 Uhr 	 Singen an der Krippe. Gemeinsames Singen  
traditioneller Weihnachtslieder für Jung und Alt.

So. 01.01. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 06.12. 	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

und Salzweihe

ST. PETER Klosterkirche

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Kinderkrippenfeier 22.00 Uhr Christmette, im 
Anschluss spielen die Turmbläser

So. 25.12. 	 10.30 Uhr 	 Festgottesdienst, es singt der Kirchenchor St. Peter
Mo. 26.12. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier, es singt der Männergesangverein 

St. Peter
Mi. 28.12. 	 19.00 Uhr 	 Weihnachtskonzert mit der Schwarzwälder Stuben-

musik
Sa. 31.12. 	 19.00 Uhr 	 Jahresabschlussgottesdienst, es spielt die Trachten-

kapelle St. Peter
So. 01.01. 	 10.00 Uhr 	 Feierliche Eucharistiefeier zu Neujahr mit Aussen-

dung der Sternsinger
Fr. 06.01. 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

ST. PETER Wallfahrtskirche Maria-Lindenberg

Sa. 24.12. 	 17.00 Uhr 	 feierliche Christmette mit Bläsermusik
So. 25.12. 	 08.30 Uhr 	 Hirtenamt zu Weihnachten 
	 11.00 Uhr 	 Festamt zu Weihnachten 
	 15.00 Uhr 	 Weihnachtsvesper
Mo. 26.12. 	 08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier, es spielt die Zithergruppe St. Peter
	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 15.00 Uhr 	 Weihnachtsandacht
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Abschluss des Jahres 
	 24.00 Uhr 	 Tedeum zum Jahreswechsel
So. 01.01. 	 11.00 Uhr 	 Festamt zum Jahresbeginn 
	 15.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zu Ehren der Muttergottes
Fr. 06.01.	 08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit der Trachtensinggruppe Buchenbach

ST. MÄRGEN Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt

Sa. 24.12. 	 15.30 Uhr 	 Kinderkrippenfeier
	 17.00 Uhr 	 Christmette, es singt der Kirchenchor St. Märgen, 

im Anschluss spielen die Turmbläser
So. 25.12. 	 09.00 Uhr 	 Festgottesdienst, es singt der Kirchenchor St. 

Märgen 
	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst der Evang. Gemeinde
Mo. 26.12. 	 10.00 Uhr 	 Festgottesdienst, es singt der Männergesangverein 

St. Märgen
Di. 27.12. 	 19.00 Uhr	 Weihnachtskonzert Kirchenchor St. Märgen
Sa. 31.12. 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst der Evang. Gemeinde
So. 01.01. 	 19.00 Uhr 	 Feierliche Eucharistiefeier zu Neujahr
Fr. 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

HINTERZARTEN Kath. Kirche Maria in der Zarten

Sa. 24.12. 	 17.00 Uhr 	 Feierliche Weihnachtsvigil
So. 25.12. 	 11.00 Uhr 	 Messe am Tag 
	 17.00 Uhr 	 Feierliche Vesper
Mo. 26.12. 	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Di. 03.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Do. 05.01. 	 18.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Fr. 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger. 

Der Gottesdienst wird im Radio (SWR 4) übertragen.

HINTERZARTEN BREITNAU Evang. Jakobusgemeinde

Sa. 24.12. 	 17.00 Uhr 	 Christvesper mit dem ökumen. Chor 
	 22.30 Uhr 	 lit. Gottesdienst mit Abendmahl
So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
Mo. 26.12. 	 10.00 oder 
	 10.30 Uhr 	 Einladung zum ökumen. Gottesdienst ins  

Neustädter Münster
Sa. 31.12. 	 17.00 Uhr 	 ökumen. Gottesdienst
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
Fr. 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Weihnachtswunschliederlingen

BREITNAU St. Johann Baptist

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Krippenspiel 
	 22.00 Uhr 	 Messe in der Heiligen Nacht gestaltet von der 

Breitnauer Trachten-Akkordeon Gruppe
So. 25.12. 	 09.00 Uhr 	 Messe am Morgen mitgestaltet vom Kirchenchor
Di. 27.12. 	 17.00 Uhr 	 Konzert Stubenmusik St. Peter – Gesangs- und 

Bläsergruppe aus Südtirol
Mi. 28.12. 	 07.45 Uhr 	 Morgenlob im Chorgestühl
Fr. 30.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 31.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Hochfest 
	 17.00 Uhr 	 Ökumen. Gottesdienst

KAPPEL Kath. Kirche St. Peter und Paul

Sa. 24.12. 	 15.30 Uhr 	 Ökumenische Familienchristmette mit Krippen-
spiel 

	 17.00 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 18.30 Uhr 	 feierliche Vesper in St. Barbara
Di. 27.12. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Do. 29.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst in der 

Auferstehungskirche
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Freiburg Ost 

zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit, anschl. kleiner 
Umtrunk

Di. 03.01.	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Do. 05.01. 	 19.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Fr. 06.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

EBNET Kath. Kirche St. Hilarius

Sa. 24.12. 	 17.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel
So. 25.12. 	 00.00 Uhr 	 (Mitternacht) Christmette mitgestaltet durch den 

Kirchenchor 18.30 Uhr feierliche Vesper in St. 
Barbara

Mo. 26.12. 	 11.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 30.12. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Ökumenischer Jahresabschlussgottesdienst in der 

Auferstehungskirche
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Freiburg Ost 

zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit, anschl. kleiner 
Umtrunk

Fr. 06.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger, 
anschl. Neujahrsempfang

LITTENWEILER Kath. Kirche St. Barbara

Sa. 24.12. 	 15.30 Uhr 	 Eucharistiefeier im Stahlbad St. Antonius 
	 16.00 Uhr 	 Kinderkrippenfeier 
	 19.00 Uhr 	 Christmette mitgestaltet durch den Kirchenchor
So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier mitgestaltet durch den Kirchen-

chor 
	 18.30 Uhr 	 feierliche Vesper
Mi. 28.12. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Fr. 30.12. 	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Sa. 31.12. 	 15.30 Uhr 	 Andacht zum Jahresabschluss im Stahlbad  

St. Antonius 
	 18.00 Uhr 	 Ökumen. Jahresabschlussgottesdienst in der Aufer-

stehungskirche
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Freiburg Ost 

zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit, anschl. kleiner 
Umtrunk

Di. 03.01. 	 14.30 Uhr 	 Aussendung der Sternsinger
Mi. 04.01.	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier, anschließend Komplet
Fr. 06.01. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst

LITTENWEILER Evang. Auferstehungsgemeinde

Sa. 24.12. 	 17.30 Uhr 	 Christvesper
So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst gemeinsam mit der Friedenskirche
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost in 

der Friedenskirche, anschl. Neujahrsempfang
Fr. 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost in 

der Friedenskirche mit Besuch der Sternsinger

LITTENWEILER Kirche der Christlichen Wissenschaft, Kappler Str. 1

So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst mit festlicher Musik

WALDSEE Kath. Kirche Hl. Dreifaltigkeit

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 22.00 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 18.30 Uhr 	 feierliche Vesper in St. Barbara
Mo. 26.12. 	 09.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Di. 27.12. 	 08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 18.00 Uhr 	 Abendlob und Anbetung
Do. 29.12. 	 19.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Eucharistiefeier der Kirchengemeinde Freiburg Ost 

zu Neujahr in Hl. Dreifaltigkeit, anschl. kleiner 
Umtrunk

03.01. 	 08.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 18.00 Uhr 	 Abendlob mit Anbetung
Do. 05.10. 	 19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Fr. 06.01. 	 09.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der Sternsinger

WALDSEE/OBERAU Evang. Friedenskirche

Sa. 24.12. 	 11.00 Uhr 	 Weihnachtsgottesdienst für die Kleinen (0-6J.) und 
ihre Familien 

	 16.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Weihnachtsmusical 
	 18.00 Uhr 	 Christvesper mit Musik
So. 25.12. 	 10.00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Abendmahl in der Auferste-

hungskirche
Mo. 26.12. 	 10.00 Uhr 	 Singgottesdienst gemeinsam mit der Auferste-

hungskirche
Sa. 31.12. 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
So. 01.01. 	 17.00 Uhr 	 Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost zum 

Jahresbeginn, anschließend Neujahrsempfang
F. 06.01. 	 10.00 Uhr 	 Zentraler Gottesdienst der Pfarrgemeinde Ost mit 

Besuch der Sternsinger

WALDSEE/OBERAU Kath. Kirche Maria Hilf

Sa. 24.12. 	 16.00 Uhr 	 Wortgottesdienst mit Krippenspiel 
	 22.00 Uhr 	 Christmette
So. 25.12. 	 11.00 Uhr 	 Hochamt mit Kirchenchor
Mo. 26.12. 	 11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Junger Kirche
Fr. 06.01. 	 11.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternsinger

WIEHRE Evang. Christuskirche

Sa. 24.12. 	 15.30 Uhr 	 Ökumen. Familiengottesdienst mit Familienkrip-
penspiel 

	 17.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinder-
chöre 

	 23.00 Uhr 	 Christmette mit Kantate II des Weihnachtsoratori-
ums

So. 25.12. 	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
Sa. 31.12. 	 18.00 Uhr 	 Gottesdienst gemeinsam mit der Petruskirche
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Wir freuen uns auf die  

Verstärkung unseres  

Verkaufs-Teams  

zum 01.01.2017  

durch Juliane Siefert.

HERZLICH 

WILLKOMMEN!

Die Welt in Ordnung bringen
(Weihnachtsgeschichte)

Ein Kind wollte mit seinem Vater spielen. Da der Vater 

weder Zeit noch Lust zum Spielen hatte, kam ihm eine 

Idee, um das Kind zu beschäftigen.

In einer Zeitung fand er eine detailreiche Abbildung 

der Erde. Er riss das Blatt mit der Weltkugel aus der 

Zeitung und zerschnitt es in viele kleine Einzelteile. 

Das Kind, das Puzzles liebte, machte sich sofort ans 

Werk und der Vater zog sich zufrieden zurück.

Aber schon nach kurzer Zeit kam das Kind mit dem 

vollständigen Welt-Bild. Der Vater war verblüfft und 

wollte wissen, wie es möglich war, in so kurzer Zeit 

die Einzelteile zu ordnen.

„Das war ganz einfach!“, antwortete das Kind stolz. 

„Auf der Rückseite des Blattes war ein Mensch ab-

gebildet. Damit habe ich begonnen. Als der Mensch 

in Ordnung war, war es auch die Welt.“

Jeder kann einen kleinen Beitrag leisten, um 
die Welt etwas besser und noch lebens werter zu 
machen. Das kann gelingen, indem wir bei uns 
selbst beginnen.

Wir wünschen allen unseren Freunden,  

lieben Kunden und allen Dreisamtälern  

ein ruhiges gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein glückliches Jahr 2017.

Beate Schweitzer und Sandra Gintaut-Lutz

DORFLIEBE · Bahnhofstraße 2 · 79199 Kirchzarten · Tel.: 0 76 61/989 42 24 

Mo - Fr 9.30-13.00 & 15.00-18.30 Uhr · Sa 10.00-14.00 Uhr

www.dorfliebe.de

Hinterzarten (u.) Das Weih-
nachtsmärchen hat aus vielerlei 
Gründen einen wichtigen und 
unverzichtbar hohen Stellenwert 
der Theaterarbeit. Nicht nur weil 
viele Kinder hier das erste Mal 
mit Theater in Berührung kom-
men, sondern auch, weil es eine 
sozialpädagogische Komponente 
erfüllt: es nährt die adventliche 

Sehnsucht nach Freude und Har-
monie. Vorausgesetzt man nimmt 
den Stoff und die Kinder ernst, 
nimmt sie mit auf eine Reise in 
eine andere Welt voller Abenteuer 
und Zauber. 

Wer in die Märchen-Trollwelt 
von Carl Morten Amundsen ein-
tauchen möchte, ist am Donners-
tag, dem 29. Dezember, ab 16.00 

Uhr in das Kurhaus Hinterzarten 
eingeladen. Jung und Alt können 
dort den „Der Zauberspiegel“ 
erleben. Karten kosten im Vorver-
kauf für Erwachsene 8.- und für 
Kinder von 5 - 16 Jahren, 5.- Euro. 
An der Tageskasse 9,50 Euro für 
Erwachsene und 6,50 Euro für 
Kinder. Nähere Infos auf www.
hochschwarzwald.de.

Regionentheater: Der Zauberspiegel

Kirchzarten (glü.) Zu Beginn des 
neuen Jahres spielt der SV Kirch-
zarten traditionell Theater. Die 
Laienschauspielgruppe um Martin 
Bräutigam hat sich für den Januar 
2017 wieder ein unterhaltsames 
und kurzweiliges Stück heraus-
gesucht. Gespielt wird im Kirch-
zartener Kurhaus die Komödie 
„Dreistes Stück im Greisenglück“ 
von Bernd Gombold.

Die Geschichte: Im Senioren-
heim „Greisenglück“ führt 
Schwester Oberin, unterstützt 
vom Heimarzt, ein äußerst stren-
ges Regiment, unter dem die 
Heimbewohner sehr leiden. Mit 

teils drastischen Strafmaßnahmen 
versucht sie, die Senioren einzu-
schüchtern und so für Ruhe und 
Disziplin zu sorgen. Opa Fred, 
sein verwirrter Zimmernachbar 
Paul und die schwerhörige Oma 
Irma wollen jedoch nicht kuschen. 
Sie widersetzen sich der gestren-
gen Oberin bei jeder Gelegenheit. 
Lediglich Fatima, die quirlige 
türkische Putzfrau und gute Seele 
des Hauses, hilft den Heimbewoh-
nern, die alltäglichen Repressalien 
einigermaßen gut zu überstehen. 
Probleme hat Opa Fred auch mit 
seinem krankhaft geizigen Sohn 
Hermann und dessen Frau Berta. 

Anstatt sich um das Wohl des 
Vaters zu kümmern, gilt deren 
einzige Sorge der Tatsache, dass 
der alte Herr immer noch kein 
Testament gemacht hat.

Die Premiere ist am Donners-
tag, dem 5. Januar 2017 um 20 
Uhr. Am Samstag, dem 7. Januar 
finden um 14 Uhr die Nachmit-
tagsvorstellung und um 20 Uhr 
die Abendvorstellung statt. Karten 
gibt’s bei der Tourist-Info Kirch-
zarten (Öffnungszeiten Mo-Fr 
9:30-13 Uhr) und Restkarten an 
der Abendkasse. Weitere Infos 
unter www.svkirchzarten.de im 
Internet.

„Dreistes Stück im Greisenglück“
Das Laienschauspiel-Theater des SV Kirchzarten beginnt das neue Jahr humorvoll

St. Peter (ch.) Am Montag, 26. De-
zember, lädt der Skiclub St. Peter 
zu einer Theaterveranstaltung in 
die Festhalle St. Peter ein. „Moral 
ist, wenn man es trotzdem macht“, 
eine Komödie in 3 Akten von Ute 
Tretter-Schlicker, verspricht am 
1. Weihnachtsfeiertag den Besu-

chern eine amüsant unterhaltsame 
Pause vom Weihnachtsgeschehen 
mit allerlei komödiantischen Ver-
wicklungen. Die Nachmittagsvor-
stellung beginnt um 14.00 Uhr 
und wird mit einem Angebot an 
Kaffee und verlockenden Kuchen 
versüßt. Am Abend öffnet die Halle 

um 19.00 Uhr die Tore. Beginn 
der Vorstellung ist um 20.00 Uhr. 
An beiden Vorstellungen wartet 
ein reichhaltiger Gabentempel mit 
Losverkauf auf die Theaterbesu-
cher. Eintritt Nachmittag: Kinder 
4,- €, Erwachsene 6,- €. Am Abend: 
6,- €.

„Moral ist, wenn man es trotzdem macht“
St. Peter zeigt sich am 26. Dezember von der komödiantischen Seiten

Littenweiler (hr.) Am Samstag, 
dem 7. Januar, um 16.00 Uhr, 
öffnet sich das Hoftor am Lernort 
Kunzenhof für die ganz Klei-
nen. Karin Bents und Gabriele 
Plappert spielen in der warmen 
Werkstatt neben dem Stall, bei 

wohlig knisterndem Holzfeuer 
mit musikalischer Begleitung das 
Handpuppenspiel „Das Hirten-
büblein“ nach der gleichnamigen 
Geschichte von Ruth Elsässer. 
Danach werden gemeinsam die 
Tiere im Stall versorgt.

Kinder ab drei Jahren mit 
ihren Eltern sind herzlich will-
kommen. Der Unkostenbeitrag 
für Erwachsene liegt bei 5.- €, 
für Kinder bei 3.- €. Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 6 37 26, post@
kunzenhof.de. 

Lernort Kunzenhof: Das Hirtenbüblein

Stegen-Eschbach (u.) Was wäre 
das Leben ohne die schönen Le-
ckereien? So denken auch die 
drei molligen Damen Frieda, 
Elisabeth und Silvia. Fast täglich 
treffen sie sich zum Kuchenes-
sen, natürlich immer mit Sahne. 
Ausgiebig Schlemmen, das ist 
alles was die Frauen brauchen. Sie 
übersehen dabei, dass sie immer 
dicker werden. Die Gewichtspro-
bleme der Frauen bereiten aber 
nur den Männern Sorgen. Franz 
und Paul sind diese Schlemmerei-
en sowieso schon lange ein Dorn 
im Auge. Sie beschließen, die 
Frauen müssen abnehmen. Aber 
wie? Denn die Frauen wollen auf 
die kalorienreichen Leckereien 
nicht verzichten. Sie stehen auf 
den Standpunkt „Dick und rund, 
das ist gesund.“ Plötzlich haben 
die Männer die Idee. Mit Hilfe 
eines dubiosen Doktors und einer 
entfernten „Cousine“ wollen sie 
die Gewichtsprobleme der Frauen 

in den Griff bekommen. Das alles 
muss natürlich unter strengster Ge-
heimhaltung ablaufen. Die Frauen 
dürfen davon nie was erfahren. 
Aber am Tag X, an dem die Aktion 
„Ran an den Speck“ starten soll, 
läuft alles schief, was nur schief 
laufen kann und die turbulenten 
Ereignisse überschlagen sich.

Dies alles spielt in Melanies 
Café, die auf ihre Internet-Liebe 
Pedro aus Spanien wartet. Was 
hecken die Männer aus? Schaffen 
die Damen wirklich eine Diät? Und 
wenn ja wie? Was hat der Doktor 
damit zu tun? Und ist Pedro wirk-
lich Melanies Traummann?

Das und noch mehr erfahren die 
Theaterbesucher am 5. und 7. Ja-
nuar 2017 in der Mehrzweckhalle 
Eschbach, wenn der SV Eschbach 
zum Theaterabend in die Mehr-
zweckhalle einlädt. 

Am 5. Januar beginnt der Thea-
tertag mit der öffentlichen General-
probe für Kinder und Senioren. Es 

wird kein Eintritt verlangt. Einlass 
ist um 13.30 Uhr, Beginn der Ge-
neralprobe um 14.00 Uhr.

Einlass für die Theaterabende 
am 5. und 7. Januar ist jeweils um 
18.00 Uhr, Beginn der Aufführun-
gen jeweils um 19.30 Uhr. 

Am 5. Januar wird kein Eintritt 
verlangt, und es gibt es keine Platz-
reservierung. Den Abend begleitet 
eine Tombola mit tollen Preisen 
und endet mit einer unterhaltsamen 
Versteigerung!

Für die Aufführung am 7. Januar 
gibt es einen Kartenvorverkauf 
ab 4. Januar 2017 im EDEKA-
Markt Strecker in Stegen. Die 
Eintrittskarte zum Preis von 5.- € 
ist gleichzeitig ein Los und Platz-
reservierung. Bei dieser Verlosung 
darf man sich auf äußerst attraktive 
Preise freuen.

Es gibt bei allen Aufführungen 
Bewirtung mit großer Geträn-
keauswahl, warmen und kalten 
Speisen.

Theater beim SV Eschbach

„Aber bitte mit Sahne“ 

Foto: privat
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Weihnachtsgrüße
 der Friseure

Stegen (u.) Für Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen der 
Realschulen und des Gymnasiums 
der Jahrgangsstufen 9 und 10 bietet 
das Kolleg St. Sebastian  in Stegen 
ein dreijähriges allgemeinbildendes 
Aufbaugymnasium an. In neun 
Schuljahren kann man also eben-
falls zum Abitur gelangen, so dass 
diese Schullaufbahn eine Ergän-
zung zum achtjährigen Gymnasium 
darstellt.

Das Aufbaugymnasium baut auf 
einem mittleren Bildungsabschluss 
auf und umfasst drei Schuljahre. 
Ziel ist die Allgemeine Hochschul-
reife (Abitur). In der Jahrgangsstufe 
11 fi ndet der Unterricht im Klas-
senverband (Aufbauklasse) statt. 
In den Jahrgangsstufen 12/13 wird 

im Kurssystem (Kursstufe 1 und 2) 
unterrichtet.

In der Aufbauklasse geht es 
darum, den Schülerinnen und 
Schülern, die aus verschiedenen 
Schulen mit einem mittleren Bil-
dungsabschluss an das Kolleg 
kommen, die fachlichen und me-
thodischen Voraussetzungen zu 
vermitteln, damit sie erfolgreich die 
gymnasiale Oberstufe bewältigen 
können. Realschulabsolventen, 
die ohne zweite Fremdsprache den 
Aufbauzug besuchen wollen, müs-
sen Spanisch neu erlernen und bis 
zum Abitur belegen. Gymnasiasten 
können die dritte Fremdsprache 
in der Aufbauklasse abschließen 
oder Spanisch für drei Jahre neu 
belegen.

Dreijähriges allgemeinbildendes Aufbaugymnasium am Kolleg St. Sebastian 

Foto: A.Käfl ein
Im Kurssystem sind Deutsch, 

Mathematik und Englisch ver-
pfl ichtende Kernfächer. Zum be-

sonderen Kursangebot gehören u. 
a. vierstündige Kurse in Religion, 
Musik und Kunst. Besonderen 

Wert wird auch auf die Vielfalt 
im Wahlbereich gelegt, die den 
verschiedenen Neigungen und 
Interessen der Schülerinnen und 
Schüler gerecht wird. 

Zum besonderen Profi l des Kol-
legs St. Sebastian gehört das Sozial-
curriculum. In allen Klassenstufen 
wird soziales Lernen eingeübt. So 
werden auch die Schülerinnen und 
Schüler des Aufbaugymnasiums 
in der Kursstufe 1 das Sozialprak-
tikum „Compassion“ durchführen. 
Zu Beginn der Kursstufe 2 fi ndet 
eine Besinnungswoche statt. Hier-
bei wird auf die zurückliegende 
Schulzeit Rückblick gehalten und 
im Ausblick auf die künftige Le-
bensplanung Klarheit über beruf-
liche und private Ziele gewonnen.

Besondere Unterstützung erfah-
ren die Schülerinnen und Schüler 
des Aufbaugymnasiums in Sachen 
Laufbahnberatung, Weiterentwick-
lung der Lernmethodik und durch 
die sozialpädagogische Beratung. 

Am Informationsabend für El-
tern und Schüler am Mittwoch, 
dem 18. Januar 2017, 19.00 Uhr im 
Vortragssaal des Brüderbaus gibt es 
Informationen zu Stundentafeln, 
Sprachenangebot, Bildungsplan-
inhalten, besonderen (sozial-) 
pädagogischen Projekten, Arbeits-
gemeinschaften usw.

Die Anmeldungen für das Auf-
baugymnasium sind ab sofort auf 
www.kolleg-st-sebastian.de oder 
nach telefonischer Vereinbarung  
unter Tel.: 07661 / 9313-0 möglich.

7

Am 24.12. bleibt unser 
Geschäft geschlossen.

Gibt man nicht Vertrauen,
so erhält man kein Vertrauen.
                                              Laotse

2017

Ich danke meinen Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünsche Ihnen fröhliche Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr 2017.

Ihre Jessica Müller
Hauptstraße 26 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 9 89 42 45

HAAR ENAUG
Frohe Weihnachten und alles Gute für 2017!

Friseursalon Haargenau • Bianca Würmle • Obertal 7a • 79252 Stegen 
Tel. 07661 - 9 05 70 40
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Feldberg (u.) Nach dem Motto „es 
gibt kein schlechtes Wetter, nur fal-
sche Freizeitplanung“ ist ab sofort 
klar, wohin die Reise geht: Fami-
lien fahren auf den Feldberg - und 
zwar bei jedem Wetter und jeder 
Jahreszeit. Seit Anfang Dezember 
ist Deutschlands höchster Indoor 
Hochseilpark am Feldberg geöffnet 
und wartet mit acht verschiede-
nen Trails mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsstufen auf. Bei allen 
Trails klettert man unter dem Dach 
über allen weiteren Attraktionen, 
alle Plattformen sind weltweit ein-
zigartige von der Decke abgehängt.

Trampolin Park auf drei Floors
In einem Trampolin Park gibt es  
auf drei Floors Sprungsspaß bis  
einem die Puste ausgeht.

Kids Fun-Trail
Auf 200 qm wartet ein extra für 
Kinder konzipierter Trampolin 
Pacour auf bewegungsfreudige 
Kids. Mit absoluter Sprungspaßga-
rantie können sie mit ihren Eltern, 

Familie und Freunden die 70% 
Trampolinanteil nach Belieben 
durchspringen.

Dodgeball Arena (190 qm)
In erster Linie kann die Dodgball 
Arena für Freies Springen und Aus-
toben genutzt werden. Dodgeball 
steht in den USA für Völkerball, im 
Indoorerlebnis lässt sich aber auch 
jede weitere Ballsportart, egal ob 
Basketball oder Volleyball, auf dem 
Trampolin ausüben. Mannschafts-
spiele mal anders!

Freestyle Jump
Im Freestyle Jump kann man seine 
Skillz und Style verbessern und 
diese für die nächste Snow- oder 
Skatepark Session mitnehmen. Auf 
135 qm warten zwei Highjump-
Trampoline, auf denen Sprünge 
bis zu acht Metern möglich sind. 
Mit speziellen Trampolin-Boards, 
-Skis oder auch ohne kann man 
seine Tricks vom Trampolin in 
ein fettes Airbag, welches sanft 
abfedert, üben.

Synthetische Eislaufbahn mit 
Verleih
Schlittschuhspaß ohne Kälte! 
Im Indoorerlebnispark Feldberg 
kann man auf einer synthetischen 
Schlittschuhbahn seine Runden 
oder Pirouetten drehen ohne zu 
frieren. Das nötige Material kann 
man hier leihen. Für Anfänger gibt 
es Eislaufhilfen und für die Profis 
auch eine Hockeyausrüstung.

Zum Angebot gehören:
Freizeithalle für alle Ballsport-
arten und mehr, Pony-Reithalle 
von April-November, Event-/
Tagungshalle von November bis 
April, Fitnessstudio
Chicco`s Lounge

Öffnungszeiten: Montag bis 
Sonntag, 10.00 bis 21.30 Uhr.
Kontakt: 07676 / 18690
Info@fundorena.de
www.fundorena.de
Fundorena- Indoor Sport
Thoma Action Team UG
Dr. Pilet Spur 1, 79868 Feldberg

Das neue Indoorerlebnis am Feldberg
Über 4.000 qm Fun, Sport und Action für die ganze Familie, täglich bei jedem Wetter • Hochseilpark mit acht verschiedenen Trails

– Anzeige –

Freiburg  (hr.) Am heutigen 
Abend, 20.00 Uhr, tritt der SC 
Freiburg in der letzten Partie des 
Jahres beim FC Ingolstadt an. 
Während die Mannschaft von 
Neu-Trainer Maik Walpurgis am 
vergangenen Spieltag Bayer Lever-
kusen besiegen konnte, hat sich die 
Streich-Elf beim FC Schalke 04 in 
einem laufintensiven Spiel einen 
Auswärtspunkt erarbeitet. 128,61 
Kilometer ist die Mannschaft in 
dieser Partie gelaufen. Saisonre-
kord! Doch der Trainer kann diese 
statistischen Werte richtig einord-
nen. „Wir spielen Fußball und sind 
nicht bei der Leichtathletik“ sagt 
Christian Streich. „da braucht es 
immer noch viel mehr. Die Qua-
lität des Laufens ist wichtig. Kein 
wildes Drauflosrennen, sondern die 
richtigen Laufwege wählen – und 
Fußball spielen! Immer wieder 
auch Fußball spielen!“

Gegen Ingolstadt erwartet Chris-
tian Streich ein spannendes und in-
tensives Spiel. „Sie sind sehr, sehr 
kopfballstark, gehen ins Pressing, 
zeigen enorme Laufbereitschaft, 
sind extrem stabil und lassen kaum 
Torchancen zu. Und sie haben 
gegen Leipzig und Leverkusen 
verdient gewonnen. Damit ist ei-
gentlich schon alles gesagt“. „Aber 
wir haben es auch gut gemacht in 
Schalke. Es ist also nicht so, dass 
wir jetzt Angst haben. Ich bin 

„Immer wieder auch Fußball spielen!“
SC Freiburg heute, 20.00 Uhr beim FC Ingolstadt zu Gast 

Nach laufintensivem Spiel konnte sich die Streich-Elf einen Punkt in Gelsenkirchen erarbeiten und nach 
„getaner Arbeit“ mit den Fans feiern.

Vertrag mit Amir Abrashi ver-
längert
Der SC Freiburg hat am Montag 
den Vertrag mit Amir Abrashi 
vorzeitig verlängert. Der defensive 
Mittelfeldspieler kam 2015 vom 
Grasshopper Club Zürich und 
trug bisher in 46 Pflichtspielen das 
Sport-Club-Trikot. Dabei erzielte 
der 26-Jährige vier Treffer. Für 

die albanische Nationalmannschaft 
war Abrashi dieses Jahr bei der 
Europameisterschaft am Ball.

„Die Zeit in Freiburg hat bisher 
alle meine Erwartungen erfüllt und 
ich sehe meine sportliche Zukunft 
beim SC“, so Amir Abrashi „Ich 
fühle mich hier rundum wohl und 
habe mit dieser Mannschaft noch 
einiges vor.“

– das ist ja ein nicht so geringer 
Zeitraum für einen Trainer – es 
fühlt sich daher schon eher wie 
zehn an! Ich freue mich, dass es 
nicht nur vier Wochen gegangen 
ist, oder ein halbes Jahr. Wenn man 
die durchschnittliche Arbeitsdauer 
bei Trainern so sieht, bin ich da 

ja weit drüber. Dafür bin ich dem 
Verein natürlich dankbar - und wir 
hatten ja nicht nur Erfolg in diesen 
fünf Jahren. Ich freue mich schon 
darüber, was wir da alles gemein-
sam geschafft haben in diesen fünf 
Jahren – und wir sind ja noch nicht 
am Ende . . .!“

überzeugt, dass die Mannschaft 
im letzten Spiel vor Weihnach-
ten alle Kräfte mobilisieren und 
nochmal an die Grenzen gehen 
wird. Wir wollen in Ingolstadt gut 
auftreten und wir wollen das Spiel 
gewinnen!“ 

Nach einem Fazit der bisherigen 
Saison befragt, zeigt sich der SC 
Trainer sehr zufrieden mit der 
Entwicklung seiner Mannschaft. 
„Bisher haben wir uns gut gezeigt, 

waren nicht unmutig, haben uns 
nicht versteckt. Mit unserer Mann-
schaft können sich die Zuschauer 
identifizieren. Sie ist bunt, ehrgei-
zig, menschlich hervorragend und 
auch die Spieler identifizieren sich 
in hohem Maße mit dem Verein. 
Ich habe den Eindruck, die Wur-
zeln wachsen hier einfach schnel-
ler, als an anderen Orten, aber das 
hat auch seine Gründe. Es kommt 
eben auch darauf an, wie die Erde 

beschaffen ist.“ 
Christian Streich seit fünf Jah-
ren im Amt
Dieser Tage ist Christian Streich 
seit fünf Jahren als Cheftrainer 
beim Sportclub im Amt. Eine 
Posi tion, die er so eigentlich nicht 
einnehmen will, denn er fühlt 
sich eher als gleichberechtigtes 
Mitglied des  Trainerteams, nicht 
als dessen Chef. Und auch hier 
zeigt er sich dankbar. „Fünf Jahre 

Seit fünf Jahren ist Christian Streich nun Cheftrainer beim SC 
Freiburg. Fotos: Achim Keller

Oberried (drk.) Blutspender 
können jetzt nicht nur Leben ret-
ten sondern aktiv für die eigene 
Gesundheit vorsorgen. Der DRK-
Blutspendedienst lädt hierzu am 
Montag, dem 2. Januar, von 14.30 
bis 19.30 Uhr in die Goldberghalle 
ein. Bitte Personalausweis mit 
bringen!

Wer kennt nicht die guten Vor-
sätze fürs neue Jahr. Wie wäre es 
also mit einer guten Tat das Jahr 
zu beginnen? Blutspender helfen 
nicht nur Kranken und Verletzten 
wieder gesund zu werden, sie tun 
auch etwas für ihre eigene Ge-
sundheit. Denn jede Blutspende 
ist auch gleichzeitig ein klei-
ner Gesundheitscheck. Bei jeder 
Blutspende kontrolliert der DRK-
Blutspendedienst den Blutdruck 
und misst den Gehalt an rotem 
Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). 
Außerdem wird jede Blutspende 

im Labor auf unterschiedliche 
Krankheitserreger wie Hepatitis 
B und C sowie HIV untersucht.

Während der Gesundheits-
wochen vom 2. Januar bis 28. 
Februar bedankt sich der DRK-
Blutspendedienst darüber hinaus 
noch für das treue Engagement 
als Blutspender mit zusätzlichen 
Blutuntersuch ungen. Teilnehmen 
können alle Blutspender, die bei 
diesem Termin mindestens ihre 
dritte Blutspende innerhalb 12 
Monaten leisten. Sie erhalten 
zusätzliche Untersuchungen des 
Blutfettwerts (Cholesterin), Kre-
atinin und der Harnsäure.
Neben dem guten Gefühl bis zu 
drei Leben gerettet zu haben, bleibt 
auch das gute Gefühl für seine ei-
gene Gesundheit gesorgt zu haben.

Erstspender erhalten den Blut-
spendeausweis mit dem Vermerk 
der Blutgruppe. Dieser hat bei 

Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil bei 
der Versorgung der Verletzungen 
gebracht.

Jede Spende zählt. Blut spenden 
kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73 Geburtstag. Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende 
gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. 

Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 
und unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Blutspende in Oberried
Freiburg (u.) Der SC Freiburg 
und die Badische Staatsbrauerei 
Rothaus setzen ihre langjährige 
Zusammenarbeit fort. Der ge-
meinsame Vertrag wurde bis 2019 
verlängert.

 „Durch die lokale Verwurzelung 
verbunden mit einer positiven 
Strahlkraft weit über die Region hi-
naus sehen wir sehr viele Parallelen 
zu unserer eigenen Philosophie“, so 
SC Vorstand Oliver Leki, „Rothaus 
und der SC passen einfach sehr gut 
zusammen. Die hohe Qualität der 
Rothaus-Biere wird von unseren 
Fans und Sponsoren seit jeher 
geschätzt.“ 

Das bekannteste Bier der Brau-
erei – das „Tannenzäpfle Pils“ – 
wurde Ende Oktober 2016 in der 
aktuellen Brandindex-Studie des 
internationalen Marktforschungs-
unternehmens YouGov und der 
Verlagsgruppe Handelsblatt zur 
„Marke des Jahres 2016“ gekürt.

 „Der SC Freiburg ist einer der 
beliebtesten und sympathischsten 

SC und Rothaus verlängern
Zwei starke Partner bleiben zusammen

Christian Rasch, Alleinvorstand der Badischen Staatsbrauerei Rot-
haus (links) und Oliver Leki, Vorstand des SC Freiburg.

Foto: Achim Keller
Vereine im Land. Wie auch wir 
setzt er sich für seine Heimat ein 
und sorgt für eine sehr erfolgrei-
che, nachhaltige Integration von 
Nachwuchsspielern“, so Christian 
Rasch, Alleinvorstand der Badi-
schen Staatsbrauerei Rothaus, „wir 
schätzen es sehr, mit einem Partner 

wie dem SC so viele Jahre einen 
gemeinsamen Weg zu gehen. Wir 
freuen uns auf die nächsten Jahre.“

Die Badische Staatsbrauerei 
Rothaus beschäftigt 248 Mitarbei-
ter und hat ihren Sitz seit 1791 in 
Grafenhausen-Rothaus im Hoch-
schwarzwald.

Anzeigenannahme: 07661/3553 oder anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Weihnachtsgrüße
 aus St. Märgen

Weihnachtsgrüße
 aus St. Peter

St. Peter (u.) Der „Heimatabend 
im Winter“ versüßt auch in diesem 
Jahr allen Fans der Trachtengruppe 
St. Peter am Freitag, dem 30. De-
zember, den Winterabend. Beginn 
ist ab 20.00 Uhr in der Festhalle 
in St. Peter. 

Die Trachtengruppe St. Peter 
sorgt mit ihren jungen und jungge-
bliebenen Mitgliedern mit Tänzen 
aus dem Schwarzwald, Deutsch-
land, der Schweiz und Frankreich, 
dem Glockenspiel mit echten 
Kuhglocken und dem Theater „Der 
selige Florian“ für Unterhaltung. 
Musikalisch begleitet von der „Ori-
ginal St. Petermer Firobemusik“. 

Sie wird auch nach dem Pro-
gramm für Stimmung sorgen. 
Brauchtumspfl ege betreibt die jun-
ge schwungvolle Gruppe auch in 
Form eines Holzsägewettkampfes 
auf der Bühne. Mit alten Baum-
sägen wird von den Kerlen echte 

Trachtengruppe St. Peter
Heimatabend im Winter am 30. Dezember

Muskelkraft und Geschicklichkeit 
gefordert. Wie aus den vergange-
nen Jahren bekannt, ist die aktive 
Teilnahme des Publikums während 
des Programms immer wieder gern 
gesehen. Das Theater wird wie 
jedes Jahr für witzige Momente 
sorgen. 

Auch für das leibliche Wohl ist 
wie immer bestens gesorgt. Neben 
den klassischen Bauernbratwürsten 
mit Bauernbrot, besteht bei ent-
sprechend geschickter Hand an den 
Lostöpfen, die Möglichkeit weitere 
köstliche Teile einer Schlachtsau 
mit nach Hause zu nehmen.

St. Märgen (u.) Zu ihrem tradi-
tionellen Jahreskonzert am Ste-
phanstag lädt die Trachtenkapelle 
St. Märgen am Montag, dem 
26. Dezember, um 20 Uhr in die 
Schwarzwaldhalle nach St. Mär-
gen ein. 

Unter Leitung von Alois Huber 

wird ein abwechslungsreiches 
Programm unter dem Motto „Very 
British“ präsentiert. Die Jungmu-
siker, unter Leitung von Hannah 
Löffl  er und Stefanie Rohrer, er-
öff nen das Konzert, welches als 
Stuhlkonzert stattfi ndet. Nach dem 
Konzert werden Tische aufgestellt, 

damit alle beim gemeinsamen 
Gespräch den Abend ausklingen 
lassen können. Die Bewirtung pau-
siert nur während des Konzertes. 
Von 19 Uhr an fährt ein Pendelbus 
ab der Bushaltestelle Dorfmitte zur 
Halle und später wieder zurück 
ins Dorf.

Trachtenkapelle St. Märgen: Jahreskonzert

Foto: privat

Foto: privat
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Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2017!

Zwischen Weihnachten und Dreikönig 
haben wir vormittags von 9–12 Uhr
geöffnet.

Ihnen allen wünschen wir 
frohe Weihnachten! ★ ★

★

★
★

79274 St. Märgen  Rankhofstr. 28
Telefon 0 76 69 / 2 79
– www.josefsaier.de –

Unsere Highlights zum Jahresbeginn
Auch im neuen Jahr begrüßen wir Sie wieder gerne als Gast bei

unseren geselligen Veranstaltungen:
6. Januar 2017 Vormittags laden wir herzlich zu unserem 
Dreikönigs-Brunch für einen entspannten Jahresbeginn ein. 
7. Januar 2017 Monatlicher Singabend mit Tom & Eddy. 
Ab 9. Januar bis 9. Februar 2017 machen wir Betriebsferien.

Der Geheimtipp  
 mitten im Schwarzwald!

Wer uns findet, findet uns gut!

Gasthaus Felsenstüble 
Glashütte 17, 79274 St. Märgen 

Tel. 0 76 69 - 7 07
www.felsenstueble.de

Wir wünschen ein
wundervolles Weihnachtsfest 

und einen guten Start  
ins Neue Jahr !

Felsenstüble • St. Märgen • Glashütte

Zum Verschenken  
oder selber genießen
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1 Jahr

Ein schönes, erfolgreiches, blumiges Jahr geht zu Ende.  
Ein Grund zum Feiern und Freuen.

Aus diesem Anlass laden wir unsere Kunden,  
Freunde und Bekannte am 31.12.2016 zu einem Glas Sekt 

herzlichst ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Renate Studinger & Team

Lerchenfeldstraße 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 20 40

Kirchzarten (u.) Seit 1991 arbeitet 
Eva Dilger in der Kur-Apotheke in  
Kirchzarten. „Wie kaum eine ande-
re hat Eva Dilger an der Geschichte 
der Kur-Apotheke mitgeschrieben, 
und sie hat mit ihrem außerordent-
lichen Einsatz an dem heutigen 
Erfolg der Apotheke entscheidend 
mitgewirkt. Ihr gebührt größte 

Anerkennung für das langjährige, 
außergewöhnliche Engagement 
und ihre Loyalität“, so die Inhabe-
rin der Kur-Apotheke Ellen Iltgen. 
„Als Kennerin der Apothekenszene 
hat sie sich mit ihrem hohen Ver-
antwortungsbewusstsein und mit 
ihrem beispiellosen Einsatz stets 
für die Interessen der Kur Apothe-

ke und deren Kunden eingesetzt.“
„Seit 25 Jahren leitet Eva Dil-

ger mit ihrem kaufmännischen 
Geschick die anspruchsvolle Orga-
nisation der Warenwirtschaft. Ihre 
Erfahrung, ihr Wissen und ihr Rat 
wird von uns allen sehr geschätzt 
und ist für uns ein unverzichtbarer 
Rückhalt. Außer ihrer vorbildli-

25-jähriges Dienstjubiläum von Eva Dilger
chen, kaufmännischen Kompetenz 
schätzen wir an ihr sehr, dass sie 
stets fröhlich und freundlich ist, 
immer hilfsbereit und verständnis-
voll“, so Ellen Iltgen.  

„Eva Dilger zeichnet auch die 
Bereitschaft zum off enen Dialog 
mit Kunden und Kolleginnen aus. 
Mit ihrer durchweg positiven Ein-
stellung und ihrer kraftvollen sowie 
herzensguter Art geht sie off en auf 
Menschen zu und führt so auch 
verschiedene Meinungen zu einem 
großen Ganzen zusammen!“, so Dr. 
Juliane Iltgen-Breburda, Tochter 
der Inhaberin, die ab Januar 2017 
das Familienunternehmen weiter-
führen wird. 

„Liebe Eva, wir gratulieren Dir 
ganz herzlich zu Deinem Jubiläum 
und alle Mitarbeiterinnen danken 
Dir mit großer Anerkennung und 
von ganzem Herzen für Deine 
Treue und Dein Engagement, 
das im berufl ichen wie auch im 
menschlichen Bereich weit über 
das übliche Maß hinaus geht. Wir 
alle wünschen uns noch viele Jahre 
mit Dir zusammen zu arbeiten!“ so 
Ellen Iltgen und Dr. Juliane Iltgen-
Breburda. 

Foto: privat

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
„Wir konnten im zu Ende gehenden 
Jahr auch mit unserer Akademie 
an die Erfolgsgeschichte vom 
Hofgut Himmelreich anknüpfen“, 
stellte jetzt bei der Weihnachtsfeier 
Geschäftsführer Jochen Lauber 
erfreut fest. Er nutzte im Kreis der 
Kursteilnehmer, Mitarbeiter, Men-
toren und Gäste die Gelegenheit, 
zurückzublicken. Dabei wurde die 
Abhängigkeit von externen Partnern 
wie der Arbeitsverwaltung deutlich. 
Aus verschiedenen Gründen hatte 
die Akademie Himmelreich für den 
im Herbst begonnenen Berufsorien-
tierungskurs für junge Menschen 
mit Handicap nicht so werben 
können wie es notwendig gewesen 
wäre: „Deshalb haben wir jetzt nur 
sieben Teilnehmende, die doppelte 
Zahl ist eigentlich üblich.“

Für den im Herbst beginnenden 
Kurs 11 zeichne sich aber schon 
jetzt wieder eine volle Belegung 
ab. Erfreulich sei, so Lauber, dass 
die Suche nach Partnerbetrieben 
für Praktikumsstellen kein Problem 
mehr sei: „Wir müssen aber genau 

Ein kleiner Chor mit Kursteilnehmern, angeleitet und unterstützt 
von den Mentoren Wiltrud Adler und Ekkehard Braun sowie dem 
Lehrkoch Marc Diehm, sorgte mit Weihnachtsliedern für festliche 
Stimmung. Foto: Gerhard Lück

Die Mitarbeiter leben für das Hofgut
Rückschau und Blick nach vorn bei der Weihnachtsfeier der Akademie Himmelreich

schauen, ob der Betrieb aus dem 
Hotel- und Gaststättengewerbe und 
der junge Mensch mit Behinderung 
zusammenpassen.“ Die Integration 
von Flüchtlingen sei nun auch im 
Hofgut angekommen: „Wir haben 
den ersten Teilnehmer mit Handicap 
aus Afrika.“ Die Vorbereitungen 

für das Jubiläum der Akademie 
Himmelreich, die in diesem Som-
mer zehn Jahre alt wird, liefen 
inzwischen auf Hochtouren. Festakt 
und Jubelfeier fänden im August im 
Rahmen des jährlichen Hoff estes 
statt. Ein wichtiger Garant für die 
Erfolgsgeschichte vom Hofgut 

Himmelreich seien die Mitarbeiter, 
die ein Engagement, das über das 
Normale hinausginge, aufbrächten: 
„Unsere Mitarbeiter leben für das 
Hofgut Himmelreich.“

Von der Agentur für Arbeit Frei-
burg sprach deren Reha-Berater 
Johannes Werner Klemann Gruß-
worte. „Wir arbeiten daran, dass 
auch der nächste Kurs voll wird, 
denn am Himmelreich kommen wir 
nicht vorbei.“ Den guten Wünschen 
für die jungen Menschen mit Han-
dicap fügte er die Hoff nung hinzu, 
dass es immer genügend Betriebe 
gäbe, die ihre Fähigkeiten erkennen 
und einsetzen. Mit einer Bilder-
schau erzählte Niklas Reimann, ein 
Teilnehmer vom Kurs 10, von den 
Aktivitäten der Akademie in diesem 
Jahr. Da gab es viel von Exkursio-
nen in verschiedene Betriebe der 
Region wie Schwarzwaldmilch oder 
Rothaus-Brauerei, von Vorpraktika 
oder vom Erste-Hilfe-Kurs zu er-
zählen. Voller Spannung warteten 
die Teilnehmer nun auf den Beginn 
ihres kursbegleitenden Praktikums, 
das bis zum April dauert.

Kirchzarten (glü.) Von 2013 bis 
2016 absolvierte Charlotte Mutter 
erfolgreich ein duales Studium 
am Center for Real Estate Studies 
(CRES), der Deutschen Immobili-
en-Akademie (DIA) in Freiburg. 
Ihren Praxisbezug fand sie bei 
Christian Müller-Immobilien in 
Kirchzarten. „Die Verzahnung von 
Wissen, Transfer und Anwendung 
ist bei dieser Nähe zum Partnerun-
ternehmen besondere gut“, erklärt 
Mutter, „da man nicht das übliche 
System mit dem drei monatigen 
Wechsel hat.“ Es sei nicht so wie 
anderswo mit drei Monaten Uni 
und dann drei Monate Arbeit, son-
dern es gäbe blockweise Präsenz-
phasen von zwei bis vier Wochen 
in einem Semester. „Somit war ich 
sehr nah an der Praxis und konnte 
mein theoretisch erlerntes Wissen 
direkt einbringen.“

Toll sei, dass ein Studium drei 
Abschlüsse gebracht habe, erklärte 
Mutter dem „Dreisamtäler“: „Ich 
habe einmal mein Bachelorstudium 
‚Bachelor of Arts in Real Estate/
Immobilienwirtschaft‘ absolviert 
und parallel noch die Ausbildung 
zur Immobilienwirtin (DIA) und 
dann zur Dipl. Immobilienwirtin 
(DIA) abgeschlossen.“ Das Thema 
ihrer Bachelorarbeit knüpfte sie so 
nah wie möglich an ihrem berufl i-
chen Alltag mit dem Thema „An-

Christian Müller gratulierte Charlotte Mutter herzlich zum bestan-
denen Examen. Foto: Gerhard Lück

Charlotte Mutter schloss Studium erfolgreich ab
Bei Christian Müller-Immobilien steckt nun noch mehr Kompetenz im Beraterteam

trieblichen Prozesse spielt für mich 
eine große Rolle und im dualen 
Studium wurde mir der Brücken-
schlag von der Theorie zur Praxis 
ermöglicht. Das CRES in Freiburg 
hat mir eine sehr hochwertige und 
qualifi zierte Ausbildung geboten, 
auf die ich für meine Zukunft 
großen Wert lege.“

Dankbar ist sie ihrem „Lehr-
herrn“ Christian Müller: „Es ist 
unglaublich schwer, in der Immo-
bilienbranche ein Unternehmen 
zu fi nden, welches Mitarbeiter so 
unterstützt und fördert. Ich konnte 
jederzeit meine eigenen Ideen 
und Anregungen einbringen.“ Sie 
freut sich sehr, dass sie nach ihrem 
Studium nun ins feste Team von 
Christian Müller-Immobilien über-
nommen wurde. Und mit Yannik 
Roth aus Zarten sei nun ein neuer 
Kollege an Bord, der das gleiche 
Studium wie sie begonnen habe. 
„Wir haben uns für Yanik Roth 
entschieden“, so Christian Müller, 
„weil wir Wert daraufl egen, dass 
alle Mitarbeiter von hier sind und 
sich hier gut auskennen.“ – Und es 
gibt noch einen Grund mehr zum 
Freuen: Bellevue, Europas größtes 
Immobilien-Magazin, zeichnete 
Christian Müller nach eingehender 
Jury-Prüfung zum zweiten Mal mit 
dem Qualitätssiegel „Best Property 
Agent 2017“ aus.

wendung von Marketingmodellen 
für Immobilienmakler – am Bei-
spiel der Gemeinde Kirchzarten“. 
Dabei habe sie insbesondere auch 
die aktuelle Immobilienmarktsitu-
ation im Dreisamtal ausgewertet 
und betrachtet.

Im Juni gab sie ihre Bachelorar-
beit ab, die sie bereits im August 
mit der dazugehörigen Verteidi-

gung beendete. „Abgeschlossen 
habe ich mit der Note 1,7“, strahlt 
die junge Immobilienexpertin. 
„Die Schmuck- bzw. Ehrenurkun-
de wurde uns vor zwei Wochen im 
Rahmen der Freiburger Immobi-
lientage der DIA unter anderem 
durch Prof. Dr. Marco Wölfle 
verliehen.“ Ihr Resümee klingt 
positiv: „Der Einblick in die be-

Die Himmelreicher Lehrküche konnte dank einer Spende aufgerüstet 
werden. Die BBBank Freiburg unterstützt die Ausbildung von jungen 
Menschen mit Handicap. Kurz vor Weihnachten überreichte ihr 
Freiburger Filialdirektor Markus Gaa (r.) im Hofgut Himmelreich 
einen Scheck über 2.000 Euro an Geschäftsführer Jochen Lauber. 
„Das Geld kommt genau zum richtigen Zeitpunkt“, dankt Lauber, 
„denn wir mussten dringend Materialien für die Lehrküche an-
schaff en.“ Töpfe, gute Küchenmesser, Schneidebretter, eine digitale 
Waage und manch anderes an Kleinmaterial sei in den letzten Jah-
ren durch die intensive Ausbildung junger Menschen mit Handicap 
abgenutzt und verbraucht gewesen. Markus Gaa freut sich: „Das 
Hofgut Himmelreich mit seiner Akademie trägt viel zur Integration 
der jungen Menschen im allgemeinen Arbeitsmarkt bei.“ Die Spende 
der BBBank kommt aus Mitteln des Gewinnsparvereins der Bank.
 glü/Foto: Gerhard Lück

Die Bürgerstiftung Kirchzartens setzte jetzt in der bis auf den letzten 
Platz besetzten Großen Stube der Talvogtei ihre Serie „Kirchzartener 
K’schichten“ mit Erinnerungen Alt-Kirchzartener fort. Im Jubilä-
umsjahr „1250 Jahre Zarduna“ im Jahre 2015 hatten bereits sechs 
Veranstaltungen dieser Reihe viele begeisterte Zuhörer gefunden. 
Jetzt fand unter dem Titel „Vier 70er und ihre Heimat – Erinnerun-
gen Alt-Kirchzartener“ eine Talkrunde mit Hansjörg Eckert, Franz 
Kromer, Peter Meybrunn und Walter Rombach (v.r.) statt. Diese 
Vier verbindet neben einer jahrzehntelangen Freundschaft und 
vielen gemeinsamen Aktivtäten in Politik und Vereinen Kirchzartens 
das Geburtsjahr 1946 – sie wurden in diesem Jahr 70 Jahre alt. Mit 
einer großen Liebe zu ihrem Heimatort stellten sie sich den Fragen 
des Journalisten Gerd Lück (2.v.l.), der auch diese „K’schichten“ 
wieder moderierte. Die vier 70er erlaubten den Gästen des Abends 
einen tiefen Blick in ihr Leben in und für Kirchzarten – und mehr. 
Eine große Überraschung war, dass die 97jährige Lehrerin der Vier, 
Helene Storm (l.), als Gast erschien und von den gemeinsamen Zeiten 
in der Schule erzählte. uv/Foto: Stefan Saumer

St. Märgen (ch.) Das St. Märgener 
Neujahrskonzert 2017 am Sonntag, 
1. Januar 2017, um 17.00 Uhr, das 
schon traditionell am ersten Tag 
des Neuen Jahres mit der Sänge-
rin Györgyi Dombrádi und ihrem 
Klavierpartner Lambert Bumiller 
im Kapitelsaal des St. Märgener 
Kloster-Museums die Zuhörer 
musikalisch verwöhnt, steht dies-
mal unter dem Motto „Glückliche 
Reise oder Reise ins Glück“ und 
wir einen temperamentvollen und 
mitreißenden Strauß von Liedern 
und Melodien bieten, der bestens 
dazu geeignet ist, schwungvoll 

ins Neue Jahr zu starten. Lieder 
von Schubert, Mahler, Strauss und 
vielen anderen wechseln sich ab 
mit Operettenmelodien von Ray-
mond und Künneke und werden 
in gewohnter Weise ergänzt durch 
humorvolle verbindende Texte. 
Eintritt (einschließlich Sektemp-
fang): im Vorverkauf 16,- €, er-
mäßigt 10,- €. An der Abendkasse: 
18,- €, ermäßigt 12,- €. Tichets und 
Informationen bei der Tourist Info 
St. Märgen Tel. 07652-1206 8390 
und bei allen Vorverkaufsstellen 
der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH.

Neujahrskonzert 
mit Györgyi Dombrádi und Lambert Bumiller

www.dreisamtaeler.de
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Weihnachtsgrüße
     der Handwerker Weihnachtsgrüße

     der Handwerker
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Start ins Neue Jahr!

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Montagebetrieb

BIRKENMEIERBIRKENMEIER
Bauservice rund ums Haus

 
Daniel Birkenmeier
Unterbirken 4
79252 Stegen

Tel: 07661-61707
Mobil: 0170-8362350
d.birkenmeier@t-online.de

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!

Schwarzwaldstraße 149 • 79102 Freiburg
Tel. 07 61 / 2 92 75 00 • Fax 2 92 58 48

Meier-Co-GmbH@t-online.de

Allen Kunden und Freunden
unseres Hauses frohe Weihnacht

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

Ihr Fliesenlegermeister/Sachverständiger

Heiko Roth
Schulhausstr. 28 • 79199 Kirchzarten

Tel. 07661 - 2042

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter.

79256 Buchenbach

BEDACHUNGEN
DÖRFLINGER

Falkauerstraße 22
79868 Feldberg-Falkau
Tel: 07655 - 93 20 00

info@doer�inger-bedachungen.de

Frohes Fest!

günstig

A-Ware, Einzelstücke, B-Ware 

Freiburg ~ Gundellngen ~ Neuenburg

Neugeräte

kaufen

Elektro Bareiss
Fachgeschäft für energiesparende Haushaltsgeräte und Küchen

3 x in der Region

27.12.2016 
Neueröffnung in Neuenburg
Robert-Bosch Str. 2 Maler- und LackiererarbeitenTapezierarbeiten

FassadengestaltungRaumgestaltung
FußbodenbeschichtungTeppich / PVC-Beläge / KorkWärmedämmungBrand-Wasserschäden

Maler- und Lackiererarbeiten

Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Raumgestaltung

Fußbodenbeschichtung

Teppich / PVC-Beläge / Kork

Wärmedämmung

Brand-Wasserschäden

Ihr Maler mit

Pfiff

G
m
bH

Lerchenfeldstraße 4 • 79199 Kirchzarten
Tel. 07661 / 57 65 • info@malerstiegeler.de

ffff f

DER Fachmann für alle Renovierungen
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Weihnachtsgrüße
 aus Freiburg

Ebnet/Buchenbach (hs.) All-
jährlich vor Weihnachten lädt der 
Ebneter Schlossherr Nikolaus v. 
Gayling seine Mitarbeiter und 
die Freunde der v.-Gayling’schen 
Forstverwaltung zum traditio-
nellen Rehessen in den Adler 
nach Buch enbach ein. Alljährlich 
werden dabei auch verdiente Mit-
arbeiter und Freunde geehrt. In 
diesem Jahr war das der altgedien-
te Bürgermeister des elsässischen 
Zutzendorf Henri Bub, der vor 
20 Jahren veranlasste, dass das 
Schulhaus als Teil der ehemali-
gen Gayling’schen Besitztümer 
wieder ins Eigentum der Gaylings 
gelangte. Die Besitzverhältnisse 
änderten sich zuletzt während 
der französischen Revolution 
im Jahre 1793. Bub verwaltet in 
diesem Gebäude heute ein kleines 

Museum.
Ebenfalls geehrt wurde Axel 

Stiefvater-Höffl  in. 35 Jahre lang 
war er Briefzusteller in Ebnet. 
„Unentwegt, freundlich und be-
liebt“, wie von Gayling betonte.

Auch für Guido Büssenmeier 
gab es lobende Worte samt Ur-
kunde. Seit 15 Jahren leitet er das 
Bachchor-Sekretariat, sang vor 30 
Jahren erstmals beim Weihnachts-
oratorium mit, unterstützt seit 20 
Jahren die Jäger im Walde und 
verkauft überdies noch die Eier 
der freilaufenden Schlosshühner. 
Zusätzlich gab es für ihn noch 
die „Goldene Medaile Nr. 186“ 
vom „Haus der Musik in Schloss 
Ebnet“.

Der Abend bescherte den 150 
Teilnehmern wie immer auch ein 
opulentes Mahl.

Gayling ehrt Mitarbeiter
Wieder Zeichen der Wertschätzung beim traditionellen Rehessen

Das Foto zeigt v.l. Schlossherr Nikolaus v. Gayling, Guido Büssemeier, Axel Stiefvater-Höffl  in und Henri 
Bub. Foto: privat

Morgenstern 
der fi nstern 
Nacht
Weihnachtskonzert des St. 
Märgener Kirchenchors
St. Märgen (ch.) Unter dem Motto 
„Morgenstern der fi nstern Nacht“ 
erklingen am Dienstag, 27. De-
zember, bekannte Weihnachtslieder 
neben selten zu hörenden Kostbar-
keiten aus drei Jahrhunderten in der 
Pfarrkirche St. Märgen. Der katho-
lische Kirchenchor St. Märgen lädt 
zum Weihnachtskonzert und erfährt 
hierbei stimmungsvolle Begleitung 
von Sopranistin Claudia Götz 
sowie den Tönen der Orgel durch 
Reinhard Roth. Die Leitung hat 
Lambert Bumiller. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Ausgabe kommende Woche, 21.12.2012, zweispaltig, schwarzweiß

Freiburg
Waldseestr. 77

 0761 - 7 75 70
 www.waldkurbad.de

• online-Gutscheine à la minute
• individuelle Gutscheine  vorort

      Schöne Stunden   zur  

   zur         
  Sinnepflege und  zum            

    

   Wohlfühlen schenken

16.12.16

Mit freundlichen Grüßen

Paul Busse

last minute

Wir danken unseren treuen ‚Dreisamtälern‘ mit besten Wünschen

Wir möchten uns  
herzlich für Ihr Vertrauen  

in unser Reisebüro  
bedanken und wünschen 

Ihnen angenehme,  
erholsame Feiertage  
sowie ein glückliches  

neues Jahr.

Reisebüro Winterhalter • Heinrich-Heine-Str. 18a 
79117 Freiburg • Tel. 07 61 - 6 96 93 - 0

www.winterhalter-freiburg.de • littenweiler@winterhalter-reisen.de

Frohe

tolles

Weihnachten
und ein

neues Jahr 2017

Schülerhilfe Freiburg
Tel. 0761-766 15 663

wünscht Ihre
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Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fundus 
des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank. Es zeigt 
die Rainhofscheune in Kirchzarten-Burg. 
Schon damals war darin unter anderem die "Kienzler" genannte 
Zweiradwerkstatt (unser Bild), von 1997bis 2008 dann Jochen 
Böckmann mit seinen Motorrädern. Von 1976 bis 2008 war in der 
Scheune Johannes Kienzler mit Korbwaren, Uhren und Souvenirs 
und daneben ein Antiquitätenhändler ansässig, ehe das Gebäude 
durch Planer Willi Sutter, dem Fachmann für die Sanierung alter 
Bausubstanz, einer neuen Nutzung zugeführt wurde.
Heute beherbergt die Rainhofscheune unter anderem eine Buchhand-
lung mit Bistro, die Rainhofmarktscheune, ein Restaurant mit Hotel 
sowie Veranstaltungs- und Ausstellungsräume.
Die Aufnahme entstand um 1950. 
Fotos: Archiv Foto Bank / Hanspeter Schweizer 

Damals . . . und heute

Kirchzarten (glü.) Für die Zukunft 
des „Black Forest ULTRA Bike 
Marathon“ wurden jetzt auf der 
Mitgliederversammlung im Hotel 
Fortuna in Kirchzarten entschei-
dende Weichen zum Generations-
wechsel und zur wirtschaftlichen 
Sicherung gestellt. Die neu zu 
gründende „ULTRA Bike Mara-
thon UG“ mit den Geschäftsführern 
Benjamin Rudiger, Bernhard Stre-
cker und Stephan Bank kümmert 
sich um das operative Geschäft. 
Den mit zahlreichen Mitgliedern 
erweiterten „Black Forest ULTRA 
Bike e.V.“ leiten nun Andreas 
Schlegel als 1. und Georg Zipfel 
als 2. Vorsitzender.

Der vor einigen Jahren eingelei-
tete Generationswechsel wird nun 
konkretisiert. Eine neue Mann-
schaft übernimmt die Verantwor-
tung. Ziel der „neuen Generation“ 
ist es, den Verein zukunftssicher 
aufzustellen. Dazu gehört es, die 
Aufgaben im Verein zu struk-
turieren, klare Zuständigkeiten 
festzulegen und insbesondere auch 
die Haftung für alle Mitglieder 
zu beschränken. Denn bislang 
waren die Mitglieder des Black 
Forest ULTRA Bike e.V. voll und 
uneingeschränkt haftbar. Die unter-
schiedlichen Aufgaben zur Organi-
sation von Mitteleuropas größter 
Mountainbike-Veranstaltung sind 
in sieben Resorts gegliedert. Somit 
können möglichst viele Synergien 
zwischen den einzelnen Tätigkei-
ten genutzt und die Kommunikati-
onswege klar und kurz beschrieben 

OK-Mitgliedern. Geschäftsführer 
Benjamin Rudiger stellt fest: „Für 
Fahrer, Zuschauer und Helfer soll 
die Veranstaltung mit der neuen 
Struktur noch mehr Spaß machen.“

Zu Beginn der Versammlung 
hatten Erhard Eckmann und Wal-
ter Hasper, die seit 26 Jahren die 
Geschicke der Mountainbike-
Sportveranstaltungen verantwor-
ten, eine positive Bilanz gezogen. 
Eckmann erinnerte an die Anfänge 
des MTB-Sports. Die erste Deut-
sche MTB-Meisterschaft 1990 in 
Kirchzarten sei gleich ein großer 
Erfolg gewesen. Ein Weltcup 1992 
und die großartige MTB-Weltmeis-
terschaft 1995 folgten. Während 
dieser zehntägigen WM hätten 

1600 Teilnehmer aus der ganzen 
Welt beim Cross-Country und 
Downhill vor 105.000 Zuschauern 
um zwölf WM-Titel gekämpft. 
1997 fand dann der erste ULTRA-
Bike mit 1.212 Teilnehmern statt 
– heute sind es über 5.000. Den 
Erfolg der 26 Jahre verdanke man 
dem großen Engagement der vielen 
Ehrenamtlichen in Kirchzarten 
und an der Strecke. „Wir sind der 
bestorganisierte Marathon“, unter-
streicht Eckmann das Lob vieler 
Teilnehmer.

Walter Hasper war all die Jahre 
für die Finanzen verantwortlich. 
Er erinnerte an 11,3 Mio. Euro 
Umsatz in 26 Jahren; an 265.000 
Euro, die der Jugendarbeit des SV 

Kirchzarten zugefl ossen seien; an 
60.000 aktive Sportler. Die ehren-
amtliche Leistung könne mit 3,4 
Mio. Euro und die Wertschöpfung 
der Region mit 13,7 Mio. Euro 
berechnet werden. Bürgermeister 
Andreas Hall oblag dann die Ent-
lastung der alten Vorstände und 
Wahl der neuen Verantwortlichen. 
Benjamin Rudiger als neuer UL-
TRA-Bike-Vorstandskoordinator 
dankte allen – den alten wie den 
neuen Vorständen und Mitarbei-
tern – für das große Engagement. 
Und Erhard Eckmann gab zum 
Abschied – er wird mit Walter 
Hasper weiter beratend tätig sein – 
allen mit auf den Weg: „Habt Mut 
zu Veränderungen.“

Der neue Vorstand des Black Forest ULTRA Bike e.V. mit elf Mit-
gliedern, zum Teil auch Ressortleiter in der neuen Gesellschaft: 
Andreas Schlegel (1. Vorstand), Georg Zipfel (2. Vorstand), 
Carmen Iber (Kasse), Philipp Schuler, Günter Huhn, Philipp Föh-
renbacher, Sebastian Eckmann, Santha Zeiher, Isabel Kaindl, Sarah 
Eckmann, Christian Kaindl.

Generationswechsel beim ULTRA-Bike
Neue Gesellschaft unterstützt den Verein – Eckmann und Hasper zogen Bilanz

Alte und neue Verantwortliche: Walter Hasper, Erhard Eckmann und Andreas Schlegel (v.l.).
 Fotos: Gerhard Lück

Bernhard Strecker, Benjamin Rudiger und Stephan Bank (v.l.) leiten 
die neue „ULTRA Bike Marathon UG“.
werden.

Eine neue Organisation, die 
„ULTRA Bike Marathon UG“, 
wird gegründet. Ihr alleiniger Ge-
sellschafter ist der „Black Forest 
ULTRA Bike Marathon e.V.“. Das 

operative Geschäft fi ndet nun in 
der neuen Gesellschaft statt, in 
der die Haftung der Mitglieder 
beschränkt ist. Dahinter steckt nach 
wie vor der gemeinnützige Verein 
mit all seinen ehrenamtlichen 

Ebnet (u.) Die Renngemeinschaft 
ENIT-Systems/Radsportverein 
Ebnet kann auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken.

In der Region und der weiteren 
Umgebung wurde an Rennen in 
Ach karren, Merdingen, Reute, 
Eichstetten, Ebringen, Bad Säck-
in gen, Rheinstetten, Mahlberg, 
Kirrlach, Rülzheim, Plattenhardt, 
Rheinfelden, Roschbach, Duttwei-
ler, Hatzenbühl, Hohenheim, Leut-
kirch, Hofweier, Schwenningen, 
Bühlertal, Keltern-Elmendingen 
Wittenheim (Elsass), Friesenheim, 
Singen, Schönaich, Off enbach an 

der Queich, Hozhausen, Breisach, 
Ittendorf (Saarland) und Thann 
(Elsass) teilgenommen. Das Team 
erzielte fünf Siege,14 Podiums-
plätze und 59 Plazierungen unter 
den TOP 20. 

Herausragend waren die Ergeb-
nisse der Ebneter Rennfahrer Lukas 
Altenkamp und Jonas Hummels 
beim 18. Black Forest ULTRA Bike 
Marathon in Kirchzarten. Jonas 
Hummels und Mario Boll nahmen 
die 117 km und 3150 Höhenmeter 
bei extrem schlechten Wetterver-
hältnissen in Angriff  und plazierten 
sich in der Herren-Hauptklasse 

mit 13. (Jonas) und dem 27. Platz 
(Mario) im Vorderfeld.

Lukas Altenkamp stellte sich 
der Herausforderung beim Öztaler 
Radmarathon über 240 km, 5500 
Höhenmeter, über den Kühtai-, 
Brenner-, Joufen-Pass und das 
Timmelsjoch und belegte nach 
sieben Stunden, 46 Minuten, 29 
Sekunden mit der Startnummer 93 
den 93. Platz.

Beim Alpen Challenge in Len-
zerheide mit 119 km, 2700 Höhen-
meter,1100 Teilnehmer belegte Jo-
nas Hummel nach der Rennstrecke 
Albulapass, Julierpass, Silvaplana, 

Lenz, Salouf nach Tiefencastel 
einen hervorragenden 14. Platz. 

Bei der Trophä Raiff eisenkasse 
Prad-Taufers auf das Stilfzer Joch 
erreichte Jonas nach 1 Stunde und 
27 Minuten den 4. Platz.

Die Jungs saßen jedoch nicht 
nur auf dem Rad, sie waren auch 
zu Fuß und im Wasser unterwegs. 
Beim Freiburg Triathlon erreich-
te das Team zwei Siege. In der 
Staff elwertung belegten Thomas 
Wunderle, Martin Steff ens und Pete 
Czuppon über 1 km Schwimmen, 
40 km Radfahren und10 km Laufen 
den 1. Platz. In der Frauen-Sprint-

Distanz erreichte Sophi Ewald den 
1.Platz. Auch bei der Laufnacht 
des PTSV Jahn Freiburg rund ums 
Münster, bei der fünf Runden à 
1.1 km absolviert werden mussten, 
erreichte das Team ENIT Systems 
in der Firmenwertung den 1. Platz.

Weitere Informationen zum RSV 
Ebnet siehe rsv-ebnet.de unter 
facebook. 

Ermöglicht hat diese Erfolge 
auch die Unterstützung der Firmen 
ENIT-System, Blumen-Kiefer und 
Deutsche Vermögensberatung, 
Hauptsponsoren des Radsportver-
eins „Wanderlust“ Ebnet.

Erfolgreiche Saison 2016

Renngemeinschaft ENIT-Systems/Radsportverein EbnetWeihnachtskon-
zert in Kappel
Kappel (u.) Am Montag, dem 26. 
Dezember, laden der Musikver-
ein und der Männergesangverein 
Kappel zum gemeinsamen Weih-
nachtskonzert in die Festhalle, 
Moosmattenstr. 16 in Kappel, ein. 

Der Musikverein spielt unter 
Leitung von Bernhard Winter, 
den Männergesangverein dirigiert 
Frauke Alpermann. Beginn des 
Konzerts ist um 20.00 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Karten gibt es an der 
Abendkasse sowie im Vorverkauf 
in Kappel bei Band´s Frischeladen, 
bei Friseur Ganter und in der Bä-
ckerei Brüstle.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Vier gegen die Bank ab 12
Start ab 25.12.: Wolfgang Petersens Remake  
seines eigenen Fernsehfilms von 1976 als hoch-
karätig besetze Kinokomödie. 
2D So-Mi: 14:20, 17:20, 20:15, 23:10

NEU Vier gegen die Bank ab 12
2D Start ab 25.12. 
So-Mi: 14:20, 17:20, 20:15, 23:10

NEU Assassin‘s Creed ab 16
3D Start ab 27.12. 
Di+Mi: 14:00, 17:15, 20:25, Mo-Mi 23:15

NEU Vaiana ab 0
3D 15:20 (nur Sa), 17:35 (Sa nicht), Do, Fr, So, Mo 
19:55, Di+Mi 20:10, Do, Fr, So, Mo 22:50, Di+Mi 
23:10  2D So-Mi 12:00, Sa 12:20, 14:00 (Sa nicht)

NEU Nocturnal Animals ab 16
2D 14:30 (nur Sa), täglich außer Sa 17:00, 20:00, 
23:00

NEU Allied – Vertraute Feinde ab 12
2D 15:15 (nur Sa), täglich außer Sa 20:15, 23:10

Rogue One: A Star Wars Story ab 12
3D So-Mi 12:15, Sa 14:00, Do 14:20, 15:30 (Do+Sa 
nicht), 17:00 (Sa nicht), 23:10 (nur Do, Fr, So+Mo), 
Do+Fr 23:10 (OV), 20:30 mit Pause, Sa nicht) 
2D 12:15 (nur Sa), 14:00 (Do,Fr, So+Mo), Sa 14:45, 
16:45 (Sanicht), 19:30 (Do, Fr, So+Di), 10:50 (Mo+Mi), 
22:45 (Do, Fr, So, Di+Mi), Mo 23:00

Sing ab 0
3D 14:00 (nur Do), 15:00 (Do nicht), 17:15 (Do, Fr, 
So+Mo)  2D 12:15 (So-Mi), 12:30 (nur Sa),  
14:00 (Sa nicht), 17:30 (Sa nicht)

LADIES NIGHT: La La Land 
2D Mi, 28.12., 20:00 

Do., 22.12. – Mi. 28.12. Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Dezember
201621. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● FREIBURG Rostov Don Kosoken. 
Ein Ensemble der Rostov Don Kosa-
ken sorgt mit russischen Volksliedern, 
sakralen Liturgien sowie russischen 
und deutschen Weihnachtsliedern für 
adventliche Stimmung. Beginn ist 
um 115.15 Uhr im Wohnstift Freiburg 
Oberau, Rabenkopfstraße 2. Eintritt 
frei, Spenden sind willkommen. Ver-
anstalter: Wohnstift Freiburg

Dezember
201622. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr (variabel, 
bitte genaue Zeit erfragen). Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treff punkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland

Dezember
201623. FR.

● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 9.30 bis 
12.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaff eepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 

e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal
● BUCHENBACH Mitarbeiter und 
Freunde der Friedrich-Husemann-
Klinik führen das Christgeburt-
Spiel auf. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das besondere Erlebnis.
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 Stunden. 
Treff punkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, Sil-
berbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 25,- 
€ inkl. Ausrüstung. Mit Glühwein oder 
Punsch zum Abschluss. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland

Dezember
201624. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Mitarbeiter und 
Freunde der Friedrich-Husemann-
Klinik führen das Christgeburt-
Spiel auf. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das besondere Erlebnis
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● LITTENWEILER Weihnachtsmu-
sik in der Pfarrkirche St. Barbara. 
Ab 18.50 Uhr stimmen weihnachtliche 
Klänge mit Instrumental- und Orgel-
musik auf die Feier von Christi Geburt 
ein. In der Christmette um 19 Uhr 
singt der Kirchenchor im Wechsel mit 
der Gemeinde Sätze von wunderbaren 
Komponisten wie z.B. Mendelssohn-
Bartoldy.

Dezember
201625. SO.

● STEGEN/ESCHBACH Weih-
nachtskonzert des Musikverein 
Eschbach e.V. in der Halle Eschbach.
● BUCHENBACH Vortrag von Dr. 
Nebeling: Auf dem Weg mit Hir-
ten und Königen. Eine Annähe-
rung an das Weihnachtsfest. Mit 
Lichtbildern von der Kathedrale in 
Chartres. Beginn ist um 11 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen die genussvolle Stunden und 
das Engagement. Veranstalter: Kultur-
kreis Dreisamtal e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland 
● FELDBERG Familien-Orgelkon-
zert für große und kleine Leute 
mit Sprecher und Orgel. Der Text 
stammt aus dem Bilderbuchklassiker 
von Wolfgang Erlbruch. Komponist 
Michael Bender hat in seiner Begleit-
musik jedes Tier mit einem griffi  gen 
Leitmotiv versehen und die jazzigen 
beschwingten Melodien mit pulsie-
rendem Rhythmus und poppigen Har-
monien unterlegt. Umgesetzt wird die 
Vorlage von Christian Wehrle (Orgel) 
und Michaela Wehrle (Sprecherin). 
Beginn ist um 14.30 Uhr in der Feld-
bergkirche Christ Verklärung. Die 
Kirche ist bezeizt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden würdigen da Erlebnis.
● LITTENWEILER Weihnachtsmu-
sik in der Pfarrkirche St. Barbara. 
Das Hochamt um 10 Uhr wird gestal-
tes mit der Missa brevis G-Dur KV 
140 für Soli, Chor und Orchester von 
W.A. Mozart und einer Arie für Bass, 
Trompete, Streicher und B. 

Dezember
201626. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treff punkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● BUCHENBACH Mitarbeiter und 
Freunde der Friedrich-Husemann-
Klinik führen das Christgeburt-
Spiel auf. Beginn ist um 16.30 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Spenden 
würdigen das besondere Erlebnis
● ST. PETER Theaterabend: „Moral 
ist, wenn man es trotzdem macht“. 
Eine Komödie in 3 Akten von Ute 
Trettter-Schlicker. Nachmittagsvor-
stellung um 14 Uhr mit Kaff ee und 
Kuchen. Am Abend um 20 Uhr (Ein-

lass: 19 Uhr). An beiden Auff ührungen 
wartet ein Gabentempel und Losver-
kauf auf die Besucher. Eintritt: 6,-€, 
ermäßigt 4,-€. Veranstalter: Skiclub 
St. Peter
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen-Exkursion am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr. Bei Schnee 
werden Schneeschuhe und Stöcke 
genutzt, welche gerne zur Verfügung 
gestellt werden. Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Preis / Grup-
penpreis auf Anfrage; Kinder bis 12 
J. Frei. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 
/ 512 oder per Mail: natourpur-schau-
insland@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● OBERRIED/HOFSGRUND Feri-
en-Schneeschuhwanderung. Treff -
punkt ist um 16 Uhr bei der Ski- und 
Snowboardschule Hofsgrund, Sil-
berbergstraße 22.. Kosten 30,-€ inkl. 
Leihausrüstung, 22,-€ ohne Leihaus-
rüstung. Anmeldung und nähere Infos 
auf www.skischule-hofsgrund.de Ver-
anstalter: Ski- und Snowboardschule 
Hofsgrund.
● OBERRIED/HOFSGRUND Alpen-
ländische Weihnacht. Es erklingen 
kleine Orgelkompositionen sowie 
Vokalmusik aus dem alpenländischen 
Raum. Es musizieren der „Ebneter 
Viergesang“ sowie Dieter Agricola, 
Orgel. Beginn ist um 17 Uhr in der St. 
Laurentius Kirche. Eintritt frei, Spen-
den willkommen.
● OBERRIED Weihnachtskonzert 
der Trachtenkapelle Oberried. Ein 
abwechslungsreiches Programm un-
ter der Leitung von Dirigent Chri-
stoph Schönstein. Es werden bekannte 
Melodien und moderne Blasmusik 
erklingen. Auch kulinarisch werden 
Besucher verwöhnt und eine Tombola 
rundet den Abend ab. Beginn ist um 19 
Uhr in der Goldberghalle.
● FELDBERG Familien-Orgelkon-
zert für große und kleine Leute 
mit Sprecher und Orgel. Der Text 
stammt aus dem Bilderbuchklassiker 
von Wolfgang Erlbruch. Komponist 
Michael Bender hat in seiner Begleit-
musik jedes Tier mit einem griffi  gen 
Leitmotiv versehen und die jazzigen 
beschwingten Melodien mit pulsie-
rendem Rhythmus und poppigen Har-
monien unterlegt. Umgesetzt wird die 
Vorlage von Christian Wehrle (Orgel) 
und Michaela Wehrle (Sprecherin). 
Beginn ist um 17 Uhr in der Feldberg-
kirche Christ Verklärung. Die Kirche 
ist bezeizt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den würdigen da Erlebnis. 
● KAPPEL Weihnachtskonzert des 
Männergesangsverein Liederkranz 
Kappel und des Musikverein Freiburg-
Kappel. Beginn ist um 20 Uhr (Einlass 
19 Uhr) in der Festhalle, Moosmat-
tenstraße 16. Karten sind erhältlich an 
der Abendkasse, sowie im Vorverkauf 
in Kappel bei Band‘s Frischeladen, 
Friseur Ganter und in der Bäckerei 
Brüstle.
● FREIBURG Erzähltheater mit Bea 
von Malchus: Wind in den Weiden – 

ein tierisch-viktorianischer Abend. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Nähere Infos unter www.vorder-
haus.de Veranstalter: Vorderhaus – 
Kultur in der Fabrik

Dezember
201627. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● ST. MÄRGEN Weihnachtskonzert 
des St. Märgener Kirchenchores in 
der Pfarrkirche St. Märgen. Präsentiert 
werden Weihnachtslieder sowie selte-
ne Kostbarkeiten aus drei Jahrhunder-
ten. Als Solistin wirkt die Sopranistin 
Claudia Götz mit, an der Orgel Rein-
hard Roth. Leitung: Lambert Bumiller. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.
● HINTERZARTEN Konzert 
„Winter‘s Songs“ mit Magdalena 
Ganter & Christof Hoff . Die Lau-
scher werden erfreut mit Musik von 
den Beatles, Sting, Tom Waits, Caro-
le King, Tori Amos, und noch man-
chen mehr. Beginn ist um 17 Uhr im 
Schwarzwälder Skimuseum Hugen-
hof, Erlenbruckerstr. 35. Karten zu 
12,-€ sind erhältlich bei www.reser-
vix.de, an allen Vorverkaufsstellen 
der Tourist-Information sowie an der 
Abendkasse.
● FREIBURG Kabarett mit Matt-
hias Deutschmann: Wie sagen wir‘s 
dem Volk? - Der Mann mit dem Cel-
lo: Opus Dreizehn. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.

Dezember
201628. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN „The Dorf“ – Li-
ve Session für Musiker. An jedem 
letzten Mittwoch im Monat mit einer 
spannenden Mixtur für Kulturbegei-
sterte. Beginn ist um 20.30 Uhr bei 
3sam Piano, Ottenstr. 1 (gegenüber 
von Sport Eckmann). Info unter Tel. 
07661-912 225. Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden gerne entgegen ge-
nommen.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● ST. PETER Konzert zur Weih-
nachtszeit mit der Stubenmusik St. 
Peter, Afelder Dreigesang und dem 
Brass-Quintett St. Peter. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Barockkirche. Kar-
ten sind erhältlich bei www.reservix.
de, bei allen Tourist-Informatinen und 
Vorverkaufsstellen der BZ.
● FREIBURG Kabarett mit Matt-
hias Deutschmann: Wie sagen wir‘s 
dem Volk? - Der Mann mit dem Cel-
lo: Opus Dreizehn. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik

Dezember
201629. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreuungs-
gruppe für Menschen mit Demenz von 
9.30 bis ca. 16.30 Uhr im Haus Demant 
in Burg-Birkenhof, Kontakt: Christel 
Kehrer, Tel. 07661-905312
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Nr. Datum     geplante Sonderseiten

Nr. 1  Mittwoch, 18. Januar 2017  Autoseite / Wellness im Winter
Nr. 2  Mittwoch, 25. Januar 2017  Dorf aktuell Todtnauer Ferienland / Jugendseite
Nr. 3  Mittwoch, 1. Februar 2017  Dorf aktuell Buchenbach
Nr. 4  Mittwoch, 15. Februar 2017  Frisurentrends / Autoseite / Messe GET
Nr. 5  Mittwoch, 22. Februar 2017 Fastnacht
Nr. 6  Mittwoch, 8. März 2017   Tag der Rückengesundheit / Renovieren im Frühling  
Nr. 7  Mittwoch, 22. März 2017   Dorf aktuell Oberried
Nr. 8  Mittwoch, 29. März 2017   Seniorenseite / Garten im Frühling/ VOS Kirchzarten
Nr. 9 Mittwoch, 05. April 2017  Wellness im Frühling / Österl. Gastrotipps/
Nr. 10  Mittwoch, 12. April 2017   Ab aufs Rad - der Frühling ruft! / Autoseite/Welttag des Buches
Nr. 11  Mittwoch, 26. April 2017   Gartenwirtschaften/Dorf akuell Kirchzarten 
Nr. 12  Mittwoch, 10. Mai 2017   Muttertag / Dorfplatzfest Kappel  
Nr. 13  Mittwoch, 24. Mai 2017   Unterimmihock/ Immobilienverkauf ist Vertrauenssache  
Nr. 14  Mittwoch, 31. Mai 2017   Dorf aktuell St. Peter /Pfingstsportfest Stegen 
Nr. 15  Mittwoch, 14. Juni 2017   Ultra/Bike Marathon Kirchzarten /Alles rund ums Haustier
Nr. 16  Mittwoch, 21. Juni 2017  Erben und Vererben/ Autoseite
Nr. 17  Mittwoch, 28. Juni 2017  Dorf aktuell St. Märgen / Alles rund ums Reisen
Nr. 18  Mittwoch, 05. Juli 2017   Urlaub zu Hause
Nr. 19  Mittwoch, 12. Juli 2017  Autoseite 
Nr. 20  Mittwoch, 19. Juli 2017   Gesundheitsmesse Kirchzarten
Nr. 21  Mittwoch, 26. Juli 2017  Dorf aktuell Kappel
Nr. 22  Mittwoch, 02. August 2017 Der große Ferien-Kalender

------------------------------------------------Sommerpause-------------------------------------------------------------------------------

Nr. 23  Mittwoch, 30. August 2017 Autoseite
Nr. 24  Mittwoch, 06. September 2017  Schulanfang/ Versicherungen und Finanzen
Nr. 25  Mittwoch, 13. September 2017  Garten im Herbst
Nr. 26  Mittwoch, 20. September 2017  Dorf aktuell Stegen, Tag der Zahngesundheit/
Nr. 27  Mittwoch, 27. September 2017  Seniorenseite /  Mit dem Rad durch Herbst und Winter/Alemannische W.
Nr. 28  Mittwoch, 11. Oktober 2017  Autoseite / Wellness / Frisurentrends
Nr. 29  Mittwoch, 18. Oktober 2017  Dorf aktuell Ebnet
Nr. 30  Mittwoch, 25.Oktober 2017  Allerheiligen/ Gut sehen -gut aussehen
Nr. 31  Mittwoch, 08. November 2017  VOS Kirchzarten + Brettlemarkt
Nr. 32  Mittwoch, 15. November 2017  Immobilienkauf ist Vertrauenssache
Nr. 33  Mittwoch, 22. November 2017  Weihnachtsmärkte / Auto winterfit
Nr. 34  Mittwoch, 29. November 2017  Dorf aktuell Hinterzarten-Breitnau
Nr. 35  Mittwoch, 06. Dezember 2017  Dorf aktuell + Weihnachtsmarkt Littenweiler
Nr. 36  Mittwoch, 13. Dezember 2017  Weihnachtsmarkt Kappel /Weihnachtliche Gastrotipps
Nr. 37 Mittwoch, 20. Dezember 2017 Weihnachtsgrüße

Erscheinungsdaten 2017 

Dreisamtäler Erscheinungsdaten 2017

Informationsveranstaltung
für Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern zu den Bildungsangeboten  
der Hans-Thoma-Schule in Titisee-Neustadt in gewerblichen-hauswirtschaftlich- 
pflegerischen und kaufmännischen Profilen am Donnerstag, den 19. Januar 2017 
um 18:00 Uhr in der Aula in Gebäude B.

Für Schülerinnen und Schüler mit und ohne Hauptschulabschluss 
mit den Zielen Berufsvorbereitung und/oder mittlerer Bildungsabschluss  
in den Schularten
•	Vorqualifizierung	Arbeit	und	Beruf	(VAB)
•	Berufseinstiegsjahr	(BEJ)
•	2-jährige	Berufsfachschule	(2BFS)
•	1-jährige	Berufsfachschule	(1BFS)

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss 
(mittlere Reife) mit	dem	Ziel	(Fach-)Hochschulreife	bzw.	Abitur
•	Wirtschaftsgymnasium	-	Wirtschaft
•	Technisches	Gymnasium	-	Mechatronik
•	Sozialwissenschaftliches	Gymnasium	-	Gesundheit
•	Kaufmännisches	Berufskolleg	I	und	II	mit	Übungsfirma

Anmeldungen	für	das	Schuljahr	2017/18	für	alle	Schularten	sind	vom	 
01.02. – 01.03.2017 möglich. 
Weitere Informationen telefonisch unter 07651-9090 und unter  
www.hans-thoma-schule.de

}Neu!
Duale	Ausbildungsvorbereitung	(AV	dual) 
im	1.	Jahr

● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 / 
48 28 oder 0160 / 95 951 284 Veran-
stalter: Fam. Zipfel, Erlenhof
● OBERRIED/HOFSGRUND Feri-
en-Schneeschuhwanderung. Treff -
punkt ist um 10.30 Uhr bei der Ski- 
und Snowboardschule Hofsgrund, Sil-
berbergstraße 22.. Kosten 30,-€ inkl. 
Leihausrüstung, 22,-€ ohne Leihaus-
rüstung. Anmeldung und nähere Infos 
auf www.skischule-hofsgrund.de Ver-
anstalter: Ski- und Snowboardschule 
Hofsgrund.
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 

erforderlich.  Bei Schnee mit Schnee-
schuhen und Stöcken, die gerne zur 
Verfügung gestellt werden. Treff punkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. An-
meldung bis spätestens am Vorabend 
bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 / 512 
oder per Mail: natourpur-schauins-
land@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland
● HINTERZARTEN Theater: Der 
Zauberspiegel – von Carl Morten 
Amundsen. Eine Reise in die Mär-
chen- und Trollewelt für Jung und Alt. 
Beginn ist um 16 Uhr im Kurhaus. 
Eintritt: Vorverkauf 8,-€ Erwachsene, 
5,-€ Kinder (5-16 J.). Tageskasse: 9,50 
€, Kinder 6,50 €. Näheres unter www.
hochschwarzwald.de
● FREIBURG Kabarett mit Matt-
hias Deutschmann: Wie sagen wir‘s 
dem Volk? - Der Mann mit dem Cel-
lo: Opus Dreizehn. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik

Dezember
201630. FR.

● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 9.30 bis 

12.30 Uhr  (oder nach Vereinbarung) 
auf dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9. Auf dem Rückweg Einkehr zur 
Kaff eepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere Info 
bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 12 € pro Person, für Fa-
milien ab 4 Personen 40 € (ohne Ein-
kehr). Veranstalter: Fam. Maier vom 
Ruhbauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 Stunden. 
Treff punkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, Sil-
berbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 25,- 
€ inkl. Ausrüstung. Mit Glühwein oder 
Punsch zum Abschluss. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland
● FREIBURG Kabarett mit Matt-
hias Deutschmann: Wie sagen wir‘s 
dem Volk? - Der Mann mit dem Cel-
lo: Opus Dreizehn. Beginn ist um 20 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik

Dezember
201631. SA.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 

auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 mit Ann Rischke. 
Treff punkt Wanderparkplatz in Ste-
gen. Kosten: 10,-€ Anmeldung und 
Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 oder 
per Mail: fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Märchen zur Sil-
vesternacht mit Annemarie Geiger. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Raphael-
saal der Friedrich-Husemann-Klinik. 
Der Eintritt ist frei. Spenden würdigen 
das Erlebnis. Veranstalter: Kulturkreis 
Dreisamtal e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● FREIBURG Jess Jochimsen: 
Letzte Besorgungen. Texte, Songs 
& Dias zum Jahresende. Beginn ist 
um 17 Uhr und um 20 Uhr im Vorder-
haus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € 
ermäßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € 
ermäßigt 14,- €, Karten bei allen be-
kannten Vorverkausstellen oder www.
reservix.de Nähere Infos unter www.
vorderhaus.de Veranstalter: Vorder-
haus – Kultur in der Fabrik

Januar
20171. SO.

● BUCHENBACH Neujahrskonzert 
des Musikverein Buchenbach. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der Som-
merberghalle.
● OBERRIED/HOFSGRUND Feri-
en-Schneeschuhwanderung. Treff -
punkt ist um 10.30 Uhr bei der Ski- 
und Snowboardschule Hofsgrund, 
Silberbergstraße 22. Kosten 30,-€ inkl. 
Leihausrüstung, 22,-€ ohne Leihaus-
rüstung. Anmeldung und nähere Infos 
auf www.skischule-hofsgrund.de Ver-
anstalter: Ski- und Snowboardschule 
Hofsgrund.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt 
ist um 11 Uhr an der Schneesport-
schule Schauinsland, Silberbergstrßae 
35. Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet ab 4 Teilnehmern 
und nur bei ausreichender Schneelage 
statt. Veranstalter: Schneesportschule 
Schauinsland
● ST. MÄRGEN Neujahrkonzert 
mit Györgyi Dombrádi und Lam-
bert Bumiller. Lieder von Schubert, 
Mahler, Strauss und vielen anderen 
wechseln sich ab mit Operettenmelo-
dien von Raymond und Künneke und 
werden ergänzt durch humorvolle ver-
bindende Texte. Eintritt (einschließ-
lich Sektempfang): im Vorverkauf 
16,-€, ermäßigt 10,-€. An der Abend-
kasse: 18,-€, ermäßigt 12,-€. Tichets 

und Informationen bei der Tourist Info 
St. Märgen Tel. 07652-1206 8390 und 
bei allen Vorverkaufsstellen der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH.
● EBNET Klavierkonzert am Neu-
jahrstag. Piano-solo-Konzert mit dem 
Pianisten und Schriftsteller Hanjo Al-
bers. Beginn ist um 19 Uhr in der Kul-
turscheune Schloss Ebnet. Der Eintritt 
beträgt 15,- €.

Januar
20172. MO.

● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
Uhr mit Ann Rischke. Treff punkt an 
der Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 
10,-€, Anmeldung und Infos unter Tel. 
0151-14 94 30 70 oder per Mail: fi t@
ann-rischke.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Wan-
derung zu den Wetterbuchen von 15 
bis 16.30 Uhr.  Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Anmeldung 
bis spätestens am Vorabend bei Ursel 
Lorenz Tel.: 07602 / 512 oder per 
Mail: natourpur-schauinsland@gmx.
de Veranstalter: NaTour Pur Schau-
insland

Januar
20173. DI.

● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 9.30 bis 
12.30 Uhr  (oder nach Vereinbarung) 
auf dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9. Auf dem Rückweg Einkehr zur 
Kaff eepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere Info 
bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 12 € pro Person, für Fa-
milien ab 4 Personen 40 € (ohne Ein-
kehr). Veranstalter: Fam. Maier vom 
Ruhbauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.
● OBERRIED/HOFSGRUND Feri-
en-Schneeschuhwanderung. Treff -
punkt ist um 10.30 Uhr bei der Ski- 
und Snowboardschule Hofsgrund, 
Silberbergstraße 22. Kosten 30,-€ inkl. 
Leihausrüstung, 22,-€ ohne Leihaus-
rüstung. Anmeldung und nähere Infos 
auf www.skischule-hofsgrund.de Ver-
anstalter: Ski- und Snowboardschule 
Hofsgrund.

Januar
20174. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● BUCHENBACH/UNTERIBENTAL
Wanderstammtisch des Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. im 
„Gasthaus Hirschen“ im Unteribental. 
Beginn ist um 18.00 Uhr.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
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Weihnachtsgrüße
              der Autohäuser

GHT & Karl
Am Fischerrain 4 · Tel. 0 76 61- 91 23 32 

79199 Kirchzarten

Karosserie & Lackarbeiten

Vielen Dank für Ihr Vertrauen, wir wünschen 
ein frohes Fest und einen guten Rutsch!

Renault wünscht
frohe Weihnachten!

AUTOHAUS PETER ROMBACH
Renault Vertragspartner
Reckenweg 1,
79252 Stegen
Tel. 07661-6960, Fax 07661-7680
www.autohaus-rombach.de
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 Stellenmarkt

 Immobilienmarkt

Wir suchen eine freundliche und engagierte Bürokraft m/w 
mit Organisationsgeschick für 25-30 Std. pro Woche.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Email an:
Familie Hug, info@baldenwegerhof.de

Gewerbeeinheit für Büro- und 
Praxisräume: 79199 Kirchzarten,
Jakob-Saur-Str., EG, ca. 110 m², 
große Fensterfront – barrierefrei, 
Fliesenboden, Gasheizung, Keller- 
raum ca. 48 m², Parkplätze an der 
Gewerbeeinheit, Mietkonditionen 
auf Anfrage, Bezug ab sofort 
möglich, prov. frei, da aus HV-
Bestand.
W. Werne Immobilien GmbH 

Tel.: 0761 - 6011 02 30 
Herr Zolondek.

Ich bin für Ihre Immobilie da.
Sie möchten Ihr Haus oder Ihre  
Wohnung verkaufen? Dann sprechen 
Sie am besten direkt mit mir.  

0761 - 15 62 99 98

Heiko Hahn  –  Verkauf • Vermietung • Verwaltung 
Schwimmbadstr. 23 •  Freiburg •  www.hahn-immo.de

Stellenangebote

Hausmeisterdienst Heizmann 
sucht Gärtner und/oder Land-
schaftsbauer schriftliche Be-
werbung an: Großmatte 7, 79252 
Stegen.

Kraftfahrer/in gesucht, 
Führerscheinklasse CE 

im Schichtbetrieb auf einem 
Milchsammelwagen, 

Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe 
danielsaiertransporte@t-online.

Daniel Saier, 07661 / 4109

Lukrativer Nebenverdienst
Bild am Sonntag sucht Aus-
träger für Buchenbach, Kirch-
zarten, Burg, Oberried und 
FR-Wiehre
Tel.: 0152 - 22910482 (Rückruf) 
oder vst-heuchert@gmx.de

Stellengesuche
Erfahrene Krankenschwester 
(55 J.) bietet stunden- od. tage-
weise Betreuung an, Tel.: 07661 
/ 96 899 56

Mietgesuche
Familie mit Kind sucht 3-Zi.-
Whg. in Kirchzarten und Umge-
bung, Tel.: 0172 - 801 25 11

Vermietungen
Wohnungstausch. 4-Zi. Stegen 
gegen 3-Zi.FR Tel. 0157-39357762

Barockmusik und Bohemian-
Rhapsody zu Weihnachten

Musikverein Ebnet lädt am 26. 12. zum Jahreskonzert in die Dreisamhalle
Ebnet (glü.) Am 2. Weihnachtsfei-
ertag, dem 26. Dezember, lädt der 
Musikverein Ebnet um 19.30 Uhr 
zum Jahreskonzert in die Dreisam-
halle, Unteres Grün 15 ein. 

Im ersten Teil spielt die Jugend-
kapelle unter der Leitung ihres 
Dirigenten Dennis Droll auf. Die 
Schlagzeuger mit ihrem Lehrer Lee 
Ferguson werden sicherlich über-
raschen, ehe Jugendkapelle und 

Großes Orchester gemeinsam das 
Stück Tribute and Triumph spielen.

Nach der Pause führt das Große 
Orchester mit dem Dirigenten 
Frieder Stoll festliche und baro-
cke Musik auf. Zu hören sind u.a. 
Tänze, Choräle und weihnachtliche 
Weisen. Sie leiten die Feuerwerks-
musik von Georg Friedrich Händel 
ein. Music for a Festival und 
Intermezzo für Soloklarinette und 

Orchester von S. Yagisawa führen 
in die moderne Barockmusik: Die 
Bohemian Rhapsody von Freddy 
Mercury begeistert bestimmt. Erst-
mals wird kein Eintritt verlangt. 

Der Musikverein hoff t auf gro-
ßes Interesse beim Kauf von Tom-
bola-Losen oder bei einer Spende 
am Ausgang. Ab 18.30 Uhr werden 
die Gäste bewirtet.

Littenweiler (hr.) Was geschrieben 
steht stimmt. Zumindest unter-
stellen wir, dass die berichtenden 
Journalisten sich eingehend über 
das jeweilige Thema informiert 
haben, um darüber objektiv be-
richten zu können. Allerdings 
übersehen wir dabei sehr oft, dass 
Medienorgane im Besitz von Ein-
zelpersonen oder Gruppen sind, 
die selbstverständlich eine eigene 
Sicht der Geschehnisse in der 

Welt haben und diese Meinungen 
gern auch nach außen vertreten – 
auch über ihre Institutionen. Der 
wirtschaftliche Trend, dass immer 
weniger Organisationen immer 
weitere Bereiche der Wirtschaft 
kontrollieren, hat auch nicht vor 
den Medien haltgemacht. Wie ist 
es nun aber um die Objektivität in 
den Medien bestellt? Wie entstehen 
Nachrichten? Können altbewähr-
te Mediengrundsätze in unserer 

schnelllebigen Gesellschaft noch 
bestehen? Matthias Hofmann M.A. 
spricht am Freitag, 13. Januar, 
17.00 - 21.00 Uhr im Waldhof – 
Akademie für Weiterbildung, Im 
Waldhof 16 in Littenweiler zum 
Thema „Presse – Pressefreiheit 
– Unabhängigkeit . . .?“ Die Teil-
nahme kostet 15.-€, Abendessen 
in der Pause 12.- €. Anmeldung: 
www.waldhof-freiburg.de, E-Mail: 
sekretariat@waldhof-freiburg.de.

Vortrag im Waldhof
Presse –Pressefreiheit – Unabhängigkeit . . .?

Littenweiler (hr.) Prof. Dr. Bassam 
Tibi hat schon vor Jahrzehnten die 
Begriff e „Euro-Islam“ und „Leit-
kultur“ in die Debatte um die Inte-
grationspolitik eingebracht. Heute 
warnt der Politikwissenschaftler 
nachdrücklich davor, allzu naiv 
und konzeptlos Flüchtlinge aus is-
lamischen Ländern aufzunehmen. 
Zu den Veröff entlichungen des sun-
nitischen Muslims aus Damaskus 
gehören u.a. „Die islamische Her-
ausforderung. Religion und Politik 
im Europa des 21. Jahrhunderts“, 
„Mit dem Kopftuch nach Europa? 

Die Türkei auf dem Weg in die 
Europäische Union“, „Fundamen-
talismus im Islam. Eine Gefahr für 
den Weltfrieden?“ 

Sein neues Buch trägt den Titel 
„Europa ohne Identität? Europäi-
sierung oder Islamisierung“. Tibi 
hat es dem Andenken seines jü-
dischen Lehrers Max Horkheimer 
gewidmet, der ihn als arabischen 
Muslim lehrte, sich gegenüber Eu-
ropa „kritisch zu verhalten und es 
dennoch zu bewundern, zu seinen 
Ideen zu stehen, sie gegen Fa-
schismus Hitlerscher, Stalinscher 

oder anderer Varianz“ – also auch 
gegen Fundamentalismus, wie er 
hinzufügt – „zu verteidigen.“

Am Mittwoch, dem 11. Januar, 
von 19.00 - 21.00 Uhr spricht Prof. 
Dr. Bassam Tibi im „Waldhof – 
Akademie für Weiterbildung“ zum 
Thema „Mit dem Kopftuch nach 
Europa. Der Kopftuch-Scharia-
Islam als zivilisatorische Abgrenz-
ung“. 

Die Teilnahme kostet 10.- Euro. 
Anmeldung auf www.waldhof-
freiburg.de, E-Mail: sekretariat@
waldhof-freiburg.de. 

Mit dem Kopftuch nach Europa
Vortrag in der Akademie für Weiterbildung - Im Waldhof

NABU-Vortrag
Kontrolliertes Feuer
Kirchzarten (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal lädt am Mon-
tag, 9. Januar, 19.30 Uhr zu einem 
Vortrag „Anwendung des Kont-
rollierten Feuers in Naturschutz, 
Landschaftspflege, Land- und 
Forstwirtschaft“ mit Prof. Dr. 
Johann Georg Goldammer, in das 
Kurhaus in Kirchzarten ein.

Die Anwendung von Feuer 
in den alten Kulturlandschaf-
ten Mittel europas hat eine lange 
Tradi tion und hat zur Entstehung 
wichtiger artenreicher Off enland-
schaften und heute gefährdeter 
Lebensräume beigetragen. Vor 
dem Hintergrund der Änderungen 
der Landnutzung, der teilweise 
exzessiven Anwendung von Feuer 
in der Land- und Weidewirtschaft 
in Deutschland in den 1960er Jah-
ren – und heute vor allem noch in 
Ost- und Südosteuropa – und der 
wissenschaftlichen Erkenntnisse 
über die Auswirkungen von Feuer-
emissionen auf die Atmosphäre und 
die Gesundheit ist es eine Aufgabe 
der feuerökologischen Forschung 
und der Praxis, das Kontrollierte 
Feuer dort einzubringen, wo es 
nutzbringend, ökologisch zielge-
richtet und als Pfl egemaßnahme 
unverzichtbar ist. Die Teilnahme ist 
kostenlos, Spenden will kommen. 

Littenweiler (hr.) Der Lernort 
Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, lädt am Mittwoch, 
4. Januar, 19.30 Uhr zum Film 
„Power to change“ in die Werkstatt 
beim Stall ein. „Die Menschen 
wissen mehr über die Dramen in 
der Welt, als über ihre Lösungen 
– das wollen wir ändern!“ - Carl 
Fechner zeigt die Umstellung auf 
eine Energieversorgung basierend 

auf nahezu 100% erneuerbare 
Energien! Der Film zeigt persön-
liche Geschichten von Menschen 
auf, die die Erhaltung ihrer natür-
lichen Lebensgrundlagen selbst 
in die Hand nehmen und zeigt die 
Möglichkeiten für jedermann. Ein 
Film der Mut macht. Danach ge-
meinsames Gespräch beim heißen 
Tee. Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende freut man sich. 

Power to change
Kino am Lernort Kunzenhof

Zarten (ch.) Im Namen des Bür-
ger vereins Zarten organisieren 
alljährlich vier Zartener Damen 
den lebendigen Adventskalender. 
Vom 1. bis 22. Dezember öff net 
sich sodann ein Fensterchen bzw. 
eine Zartener Familie lädt ein zur 
adventlichen Überraschung in 
Form von Liedern, Geschichten 
etc. Am 6. Dezember krönten 
Nikolaus und sein Knecht Ru-
precht höchstpersönlich diesen 

wunderbaren Brauch mit ihrem 
Besuch in der Alten Säge in Zarten. 
Ihnen wurde ein stimmungsvoller 
Empfang bereitet mit leuchtenden 
Windlichtern in Bäumen und ei-
nem strahlenden Tannenbaum. Auf 
der Bühne erzählte der Nikolaus 
den zahlreichen großen und klei-
nen Besuchern die Geschichte des 
Heiligen Nikolaus. Geschenke in 
Form von Bildern und Gebasteltem 
der Kinder, das ein oder andere 

Schwätzchen mit Kindergarten-
kindern sowie vorgeführte Lieder 
und Gedichte der Grundschüler 
versüßten dem Nikolaus seinen 
Aufenthalt. Nikolaus und Knecht 
Ruprecht bedankten sich denn 
auch mit einem Weckmann für 
jeden Besucher und verabschie-
deten sich bis zum nächsten Jahr 
bei der weihnachtlich gestimmten 
Besucherschar.

Lebendiger Adventskalender in Zarten
Nikolaus und Knecht Ruprecht waren Gast in der Alten Säge

Die Schöne 
Magelone
Brahms bedeutendster 
Liederzyklus
Ein besonderer Genuss 
in der Evang. Kirche 
Kirchzarten
Kirchzarten (ch.) Neben Schu-
berts Winterreise und Schumanns 
Dichterliebe ist Brahms‘ Schöne 
Magelone wohl einer der berühm-
testen Liederzyklen der deutschen 
Hochromantik. Die Texte entstam-
men eigentlich einer Erzählung 
Ludwig Tiecks, die aber insgesamt 
17 Gedichte barg, von den Brahms 
15, also nahezu alle vertonte. Als 
Johannes Brahms in seiner frühen 
Schaffensphase die 15 Magelo-
nenlieder schrieb, dachte er noch 
nicht die Tiecksche Geschichte als 
Hintergrund den Zuhörern zusätz-
lich zu off erieren, wahrscheinlich 
deswegen, weil sie im 19. Jahr-
hundert im Bildungsbürgertum 
noch als allgemein bekannt galt. 
Sein Verleger drängte ihn dazu die 
Geschichte dem Publikum nicht 
vorzuenthalten, erkennend, dass 
nur das Wissen um die Einbet-
tung der Gedichte dem Zuhörer 
inhaltlichen Halt gäbe. Am Sonn-
tag, 15. Januar, bietet sich in der 
Evangelischen Kirche, Schauins-
landstraße 8, eine ganz besondere 
Gelegenheit diesem Hörerlebnis 
zu lauschen. Als Erzählerin konnte 
die Schauspielerin Jasmin Busch 
gewonnen werden. Der Bariton 
Hans Christoph Begemann sowie 
der Pianist Klaus Simon arbeiten 
seit 2014 erfolgreich zusammen 
und haben gemeinsam das Publi-
kum an bedeutenden Konzertorten 
begeistern können. 

Der Eintritt zu diesem beson-
deren Erlebnis ist frei, Spenden 
würdigen den Abend.

Titisee-Neustadt (ch.) Sie waren 
jung, blickten erwartungsfroh 
in die Zukunft, fühlten sich in 
Breslau, der Stadt mit der damals 
in Deutschland drittgrößten jü-
dischen Gemeinde, beheimatet. 
Dann kam Hitler an die Macht. Ab 
diesem Zeitpunkt verbindet diese 
Heranwachsenden das gemein-
same Schicksal der Verfolgung 
durch Nazi-Deutschland als Juden: 
Manche mussten fl iehen oder ins 
Exil gehen, einige überlebten das 
Konzentrationslager Auschwitz. 
Der Heimat beraubt entkamen sie 
in alle rettenden Himmelsrichtun-
gen. Nicht wenige haben bei der 
Gründung und dem Aufbau Israels 
wesentlich mitgewirkt. 

14 Zeitzeugen stehen im Mittel-
punkt des Dokumentarfi lms von 
Karin Kaper und Dirk Szuszies, 
welcher am Samstag, 14. Januar, 

um 18.00 Uhr im Krone-Theater 
in Titisee-Neustadt als Erstauff üh-
rung in Anwesenheit der Regisseu-
rin zu sehen sein wird.

Ein Film von aktueller Brisanz, 
der ein eindringliches Zeichen 
setzt gegen stärker werdende na-
tionalistische und antisemitische 
Strömungen in Europa. 

Ein Film, der aufzeigt, wohin 
eine katastrophale Abschottungs-
politik gegenüber Flüchtlingen 
führt. Ein Fim, der anhand der 
Lebensschicksale der Protagonis-
ten auch die Gründung des Staates 
Israel mit den Erfahrungen des 
Holocaust in Verbindung setzt. 

Der Film schlägt eine emotiona-
le Brücke von der Vergangenheit in 
die von uns allen verantwortlich 
zu gestaltende Zukunft. Weitere 
Infos unter www.judenausbres-
laufi lm.de.

Kinodokumentarfi lm
„Wir sind Juden aus Breslau“
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s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Die Antwort auf die  Frage 
„Wo entstand dieses 
Foto?“ in unserer letzten 
Ausgabe lautet: 
Die Weihnachtsmänner 
klettern an der Fassade 
des Hauses 
Schulerdobelstraße 2 
in Freiburg-Kappel.

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age sind unserer 

heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firma Möbel Gollrad in 
Titisee-Neustadt und des SV 

Eschbach beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Unterricht Verschiedenes

Noch schnell ein tolles Weihnachtsgeschenk?

Bure zum Alange
am 3. Feb. in Oberried, Klosterschiire.

Kartenvorverkauf ab 21.12. in der Tourist-Info Kirchzarten
und in den Bäckereien Ruf und Steimle in Oberried.

20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt EUR 12,-.

8,-

18

Die Staudengärtner am P�sterhof
wünschen Frohe Festtage und einen 
guten Rutsch!          Ab Samstag, 4. März 
2017 sind wir wieder für Sie da.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Weihnachts
ferien in der 
Bibliothek
Kirchzarten (u.) Die Öff entliche 
Bibliothek Kirchzarten ist über 
die Weihnachtsferien, vom 24. De-
zember 2016 bis 6. Januar 2017 ge-
schlossen. Die Online-Bibliothek 
kann auch in den Weihnachtsferien 
genutzt werden unter www.onleihe.
de/biene. Das Bibliotheksteam 
wünscht allen Leserinnen und Le-
sern schöne Weihnachten und alles 
Gute für das Neue Jahr!

Renten-
beratung bei 
der AOK
Kirchzarten (ch.) Der Versich er-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am Donnerstag, 5. Januar 
2017, einen Beratungstag bei der 
AOK im Kundencenter, Bahn-
hofstr. 3, ab. Es können auch 
Kontenerklärungen gemacht und 
Rentenanträge gestellt werden. 
Die Beratungen sind kostenfrei. 
Terminvereinbarungen sind vor-
mittags möglich unter Tel.: 07661 
/ 98 35 01.

Littenweiler 
Bauernmarkt
Am 24. und 31. Dezem-
ber geöff net
Littenweiler (hr.) Der Littenweiler 
Bauernmarkt ist am Samstag, dem 
24. Dezember von 8.00 - 12.00 Uhr 
geöff net und auch am Samstag, 31. 
Dezember sind die Beschicker von 
8.00 - 12.00 Uhr für ihre Kunden 
da. Am Samstag, 7. Januar, fi ndet 
dafür jedoch ausnahmsweise kein 
Bauernmarkt statt. 

Maximilian Laule, Kirchzarten; Ursula Schlupf, Buchenbach; 
Erika Steffi  , Kirchzarten, Albert Wehrle, Buchenbach  und Familie
Schwär aus St. Peter sind unsere „Dreisam-Super-Schlaule“. 
Sie haben alle 36 Fragen des Jahres richtig beantwortet! 
Alle fünf erhalten jeweils einen Gutschein des Gewerbevereins Kirchzarten 
im Wert von Euro 30,-.

Dicht auf den Fersen waren den diesjährigen Gewinnern die 
Nächstplatzierten: Christa Siefer und Rita Siefer aus Freiburg. 
Sie erhalten einen Gutschein des Gewerbevereins
im Wert von Euro 15,-. Herzlichen Glückwunsch!

Auch im neuen Jahr werden wir unser Heimat-Rätsel „Dreisam-Schlaule“ 
gerne fortführen. Neben den Monatspreisen gibt es am Jahresende wieder 
Preise für die Besten. 

Dieses Jahr fünf 
„Dreisam-Super-Schlaule“!

Die Gewinne des Monats Dezember, 
zwei Einkaufsgutscheine im Wert von 
je 25 Euro für den Gewerbeverein 
Kirchzarten, gespendet von der Spar-
kasse Hochschwarzwald gehen an:
Renate Konrad aus Freiburg und 
Irmgard Koslik aus Freiburg.
Herzlichen Glückwunsch!

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. Auch 
Anfänger willkommen. Ab Mo., 
9. 1. bis Mo. 3. 4. 17 (12x) jew. 
20 - 21.30 Uhr, Stegen, Halle des 
Kollegs, Info-Tel.: 0761 / 70 00 66

Welpenerziehung vom Fachmann
www.haeusis-hundeservice.de
Hundeschule 0761/48802216

Rund ums Tier

Zu Verschenken
Kühlschrank (Bauknecht älter) 
mit kleinem Gefrierfach zu ver-
schenken, Tel.: 07661 / 90 80 59

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
od. Brummgeräusche? 0761/57180,

www.funkmessung24.de

„Froh und heiter kommt man 
weiter“ und viele andere humor-
volle Bücher für je 9,80 € gibt es 
bei W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo.-Fr. 11 - 13 + 16 - 19 Uhr, Sa. 
11 - 13 Uhr, Tel.: 07661 / 989 044

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Parkettboden renovieren?
Wir schleifen ab und versiegeln 
oder ölen oder vermieten un-
sere Maschinen mit Beratung 
und Einweisung. Firma Wax-
Parkett, Tel.: 07661 / 98 90 70

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Ein fröhliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes 
neues Jahr wünscht allen seinen 
Hörern das „Bibeltelefon der Ad-
ventgemeinde Freiburg“. Auch 
im kommenden Jahr bringen wir 
Ihnen täglich neu die Botschaft 
der Bibel. Rufen Sie an: 0761-
476 48 92.

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Kostenl. Abholung ausgedienter 
Gegenst. zu sinnv. Weiterverwen-
dung, z.B. Fahrräder, Hausrat, Mö-
bel, Werkzeug, Inventar aus alten 
Bauernhöfen, Tel.: 0761/6964954

Suchen Sie den Sinn des Lebens? 
Sind Sie einsam? Gott sucht Sie, 
weil er Sie liebt. Hören Sie sein 
Wort täglich im „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“! 
Rufen Sie an: 0761-476 48 92.

Weihnachts-Gutscheine 
für Wellness-Massagen, 

Tel.: 07661 / 90 50 37,
sonja@galerie-nerz.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

Pferdeschlitten-
rennen
St. Märgen (ch.) Am Samstag, 
7. Januar, ab 13.00 Uhr lädt der 
Reit- und Fahrverein St. Märgen 
zum alljährlichen Pferdeschlitten-
rennen auf dem Sportplatz und in 
der Schwarzwaldhalle in St. Mär-
gen ein. In rasanter Fahrt messen 
sich die Ein- und Zweispänner in 
Geschicklichkeit und Geschwin-
digkeit. Für die Besucher bietet 
sich neben Spannung im Schnee-
gestöber auch die Gelegenheit, 
Schlittenvarianten einiger Epochen 
zu bestaunen. Hochschwarwälder 
Gastlichkeit bietet leckere Speisen 
und Getränken zum Genießen. 
Sollte die Schneelage allerdings 
nicht ausreichen, kann das Schlit-
tenrennen leider nicht stattfi nden. 
Ein Ausweichtermin wird dann 
kurzfristig unter www.rufv-sankt-
maergen.de bekannt gegeben.

Tablet-/Smart-
phone-Sprech-
stunde
Waldsee (hr.) Rund um Fragen und 
Antworten zur Nutzung von Tablet 
oder Smartphone geht es in der 
„Tablet-/Smartphone-Sprechstun-
de mit Tobias Schütte am Montag, 
dem 9. Januar, 10.00 Uhr, im 
Be gegnungszentrum Laubenhof, 
Weismannstr. 3. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung unbe-
dingt erforderlich unter Tel.: 0761 / 
69 68 78 - 22. Bitte eigenes Tablet/
Smartphone mitbringen! 

„Einer fl og 
übers Ord-
nungsamt“
Die neue Justizsatire 
von Werner Koczwara
Schloss Rimsingen (ch.) Im Laufe 
eines jeden Lebens stellt sich die 
Frage nach Recht und Unrecht. 
Was ist gut, was ist böse? Die 
Entscheidung ist schwerer, als man 
denkt. Denn wer seine Großmutter 
mit einem Gewehr aus 500 Meter 
Entfernung erlegt, der ist zwar 
ein guter Schütze aber kein guter 
Enkel. Gut ist jedenfalls, dass wir 
ein Justiz haben, die da weiter hilft. 

Mit einleuchtenden Urteilen wie 
jenes vom Sozialgericht Berlin: 
„Ein in die Außentür des Hauses 
eingeklemmtes Knie ist unfallver-
sichert, weil es sich bereits auf dem 
Weg zur Arbeit befand.“ Deutsches 
Recht ist oft auch große Komik. 
Lachen wir also darüber. 

Mit Werner Koczwaras neu-
em Programm „Einer fl og übers 
Ordnungsamt“, am Freitag, 13. 
Januar, 20.00 Uhr, auf der Klein-
kunstbühne Schloss Rimsingen, 
Bundesstraße 44. 

Karten sind erhältlich bei allen 
BZ-Verkaufsstellen und unter 
www.reservix.de.
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